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dene Uhren , 4 goldene Ketten und 4 Leibbinden . Die Unterhand⸗ wird der Ausbruch eines neuen Streikes befürchtet
— Die heutige Nittagsansgabe umfaßt

lungen wurden mit den Räubern unabhängig von den Behörden ] der die Gefahr des Eiſenbahnerausſtandes weit übertreffen ſoll
12 Seiten . durch eine geeignete Mittelsperſon des deutſchen Konſulats ge⸗ Dabei handelt es ſich bei dem ganzen Streit nur um 250 Mann

—führt . Richter ſoll ſehr niedergedrückt ſein . der Liverpooler Straßenbahn , die geſtreikt hatten und die das
* Konſtautinopel , 24 . Aug . Nach Depeſchen des Muteſan⸗JKomitee nicht wieder einſtellen kaun und will

Telegramme.
Reichstagsabgeorbneter Domherr W. Frank f .

Berlin , 24 . Aug . ( Von unſerem Berliner Bureau . ) Aus

Breslau wird gemeldet : Hier iſt geſtern der Reichstagsabg .

Domherr Wilhelm Frank nach mehrwöchentlichem ſchwerem

Krankenlager 54 Jahre alt geſtorben . Er war in Berlin

er als Kaplan in Ratibor an die St . Michaeliskirche in Berlin

berufen . Ein Jahr ſpäter wurde er Pfarrer an der St . Pius⸗

kirche . Hier blieb er bis zum Jahre 1908 . Alsdann wurde er

zum Erzprieſter und Geiſtl . Rat ernannt . Seither gehörte er als

angeſehenes Mitglied dem Breslauer Domkapitel an . Dem

Reichstage gehört er ſeit 1893 ununterbrochen als Vertreter des

Wahlkreiſes 8 ( Oppeln⸗Ratibor ) an . Bei der letzten Hauptwahl

im Jahre 1907 fielen von 22 405 abgegebenen gültigen Stimmen

11411 auf ihn , der dem Zentrum angehörte . Von ſeinen poli⸗

tiſchen Gegnern erhielten die Reichspartei 5105 , die Polen 4591

und die Sozialdemokratie 1294 Stimmen . Werm es auch kaum

zweifelhaft iſt , daß der Wahlkreis wiederum dem Zentrum zu⸗

1 fällt, der es ſeit 1886 im Beſitze hat , ſo dürfte die Entſcheidung

darüber doch erſt im 2. Wahlgange erfolgen .

Die Memotren der Frau Toſelli erſcheinen doch .
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zus München gemeldet wird , werden die Memoiren der Frau

Toſelli , nachdem die Einigungsverhandlungen wegen Zu⸗

krückziehung des Werkes zwiſchen dem engliſchen Verleger Naſh

in London und dem toskaniſchen Hofe geſcheitert ſind , Ende

September erſcheinen . Die Memoiren wurden in den letzten
Monaten umgearbeitet und ſehr gemildert . So ſind die Kapitel

„ Kaiſer Wilhelm und deſſen Umgebung “ geſtrichen worden ,

ebenſo eine Bemerkung über die Kaiſerin und ihre Umgebung ,
eine Schilderung der Verwandten des Kaiſers Franz Joſef und

deſſen Beziehungen zum toskaniſchen Hofe . Heftige Angriffe

richtete die Verfaſſerin gegen die Umgebung des Königs Georg

vtion Sachſen und Friedrich Auguſt , ihren ehemaligen Gatten .

Das Werk erſcheint gleichzeitig in engliſcher , franzöſiſcher und

4 . deutſcher Sprache⸗ 0

Die Ausſperrung der Leipziger Metallarbeiter .

J Berlin , 24 . Aug . ( Von unſerem Berliner Bureau . ) Aus

Leipzig wird berichtet : Da die Metallarbeiter Leipzigs die

Forderung der Arbeitgeber , bis zum 23. Auguſt in direkte Ver⸗

( VFbandlungen einzutreten nicht erfüllt haben , ſoll der Beſchluß
des Induſtriellenverbandes , am 26 . Auguſt 60 Prozent der ge⸗

ſamten Belegſchaft auszuſperren , nunmehr definitiv in Kraft
treten .

ö Die Befretung Richters . 05

Berlin , 24 . Aug . ( Von unſerem Berliner Bureau . ) Aus

Konſtantinopel wird berichtet : Der Gouverneur von

Serfidſche telegraphierte geſtern dem Miniſter des Innern wört⸗
Allich : Jngenieur Richter iſt heute nach halb 8 Uhrtürkiſcher

Zeit am Wachthaus von Melona an der griechiſch⸗kürkiſchen
Grenze allein angetroffen und um halb 10 Uhr unter ſtarker
militäriſcher Bedeckung nach Elaſſona geſchickt worden . Nach ſei⸗

nen Erklärungen iſt er 5 Tage , nachdem er in die Hände der

Räuber gefallen war , beim Kloſter Sparmes geblieben und als⸗

dann in griechiſche Dörfer gebracht worden , wo er bis jetzt ge⸗

blieben iſt . Geſtern Nachmittag 5 Uhr hat man Richter in die
Nähe des griechiſchen Dorfes geführt und ihm den Weg zum

türkiſchen Wachthaus gezeigt , worauf man ihn allein ließ . Richter
ging dann die Chauſſee entlang zum Wachthaus . Die Räuber

behaupteten , noch kein Löſ egeld erhalten zu haben und

nahmen ihm das Verſprechen ab , daß er nach Rückkehr in die
Heimat für Uebermittlung des entſprechenden Betrages an die

Räuber ſorgen werde , widrigenfalls die Räuber Richters

Frau ermorden
würden .

55

Ein weiteres Telegramm aus Saloniki meldet folgendes

Amilich ! ? : !

meneee

von Melona ein , wo er angab , daß er nachts von den

Räubern freigelaſſen und in der Nähe von Melona

gegeben , daß er die ganze Zeit in den Regionen von Laritza und
Ti

ſei. Die Freilaſſung Richters erfolgte gegen
öſegeldes von 4000 türkiſchen Pfund, welcher

lange als katholiſcher Prieſter tätig . Im November 1887 wurde

Berlin , 24 . Aug . ( Von unferem Berlimer Bureau . ) Wie

Richter traf geſternMorgen bei dem türkiſchen Wachtpoſten

bis an die große Straße geleitet wurde . Der Ingenieur hat an⸗

tungen , die in der Heimat veranſtaltet wer⸗

ürd. Außerdem erhielten die Räuber 4 gol⸗

rifs von Serfidecha und des Kommandeurs der Diviſion von

Kafan erklärte Richter bei ſeiner Ankunft in Elaſſona , er habe

zunächſt einige Tage auf türkiſchem Gebiet in der Umgebend des

Kloſters Sparpos verbracht und ſei ſpäter auf griechiſches Gebiet

überführt worden , wo er in den Dörfern Miſalao und Kara⸗

punar bisher verborgen gehalten wurde . Geſtern Nacht ſei er

von Räubern bis zur Grenze geführt und dann freigelaſſen
worden . Das Löſegeld wurde , wie das Telegramm im Gegenſatz

zu der Meldung aus Saloniki beſagt , nicht entrichtet , nur ſoll

Richter den Räubern von Deutſchland aus eine angemeſſene
Summe ſenden .

m. Saloniki , 24 . Aug . ( Priv . ⸗Tel . )Die Freilaſſung Richters

vollzog ſich gegen ein Löſegeld von 4000 türkiſchen Pfund und

4 goldene Uhren mit Ketten . Die Räuber hatten ſeit mehreren

Tagen durch einen Vertrauensmann hinter dem Rücken der tür⸗

kiſchen Behörden mit dem deutſchen Konſul in Salonikt ver⸗

handelt , doch mußte ſtrengſtes Stillſchweigen beobachtet werden ,
um die Sache nicht zu verderben . Die Räuber quittierten den

Richter in der Nähe des

Milunapaſſes ab , wo derſelbe auf die türkiſche Wache ſtieß , die

Empfang des Geldes und lieferten

ihn nach Elaſſong führte . Heute Abend wird Richter hier er⸗
wartet .

Ein ſchweres Eiſenbahnunglück.
»Deutſchendorf ( ungarn ) , 28 . Aug. Auf der Station

Georgenberg fuhr heute ein von Kaſchau abgegangener Schnell⸗
zug in einen gleichfalls von Kafchau abgegangenen Perſonen⸗
zug . Von den im letzten Wagen des Perſonenzuges befindlichen
Perſonen wurbden ſechs getötet , zehn mehr oder weniger
ſchwer verletzt . Unterſuchung iſt eingeleitet .

Berlin , 24. Auguſt . ( Von unſ . Berl . Bur. ) Aus Buda⸗

peſt wird gemeldet: Bei der Station Georgenberg bei Kaſchau
Oderberch ereignete ſich geſtern nachmittag 3 Uhr unter eigentüm⸗

lichen Umſtänden ein ſchweres Eiſenbahnunglück. Bis 6 Uhr

abends hatte man aus den Trümmern zweier ineinander ge⸗

fahrener Perſonenzüge 5 Toͤte und 3 Schwerverwundete und etwa

—6 Leichtberwundete hervorgezogen . Der Zuſammenſtoß hat ſich

zwiſchen dem geſtern morgen von Budapeſt nach der hohen Tatra

abgelaſſenen Schnellzuge und einem aus Kaſchau abgegangenen

Perſonenzuge ereignet . Der Perſonenzug war bis zu der vor

Georgenberg gelegenen Station gelangt ,als die Lokomotive ſchad⸗

haft wurde . Sie wurde abgekoppelt und mit einer zweiten Loko⸗

motive wurde der Zug wieder abgelaſſen . Kaum war der Zug nach

einigen Minuten wieder abgelaſſen , als die Kuppelung riß , ſodaß

der Zug ſtehen blieb , die Lokomotive aber vorwärts rollte . Der

Lokomotipführer fuhr ſofort mit der Maſchine in die Station zu⸗
rück und ſchrie , man möge den Perſonenzug warnen , denn man

wußte , daß der Eilzug binnen wenigen Minuten die Station

durchfahren würde . Zwei Wächter eilten auch im Sturmlauf dem

Eilzug entgegen und gaben dem Zugführer Warnungszeichen . Da

aber an dieſer Stelle das Geleiſe eine ſtarke Kurve beſchreibt, konnte

der Zugführer des Eilzuges die Zeichen nicht wahrnehmen . Erſt in
einer Entfernung von 200 Metern vor dem Perſonenzug bemerkte

er die Gefahr und bremſte mit Leibeskräfken , es war aber ſchon zu

ſpät . Die Lokomotive bohrte ſich in den letzten Kullmannwagen
des Perſonenzuges und hob dieſen förmlich über ſeine Achſe hinaus.
Trotz des ungeheuren Anpralles konnten ſich der Lokomotibführer
und der Heizer des Eilzuges retten . Merkwürdig iſt , daß der nach⸗
folgende Wagen faſt gar nicht beſchädigt wurde. Dagegen ſind der

dritte und vierte Wagen buchſtäblich ineinandergedrückt und zer⸗

trümmert worden. Im vierten Wagen dritter Klaſſe ſaßen zahl⸗

reiche Paſſagiere , die batten die Gefahr kommen ſehen und ſpran⸗

gen zum Fenſter hinaus . 5 Frauen von Eiſenbahnangeſtellten
jedoch , die in eifrigem Geſpräch waren , die Warnungsrufe nicht

vernahmen und ſitzen blieben , wurden aus den Trümmern nach g⸗

ſtündiger Arbeit als Leichen hervorgezogen . Aus allen Sommer⸗
friſchen der Hohen Tara waren die Sommergäſte mit Automobilen

an die Unglücksſtelle geeilt . Der Anblick der beiden Züge iſt

furchtbar . Der Verkehr wird durch Umſteigen aufrecht erhalten .

Der Ausſtand in England .

London , 24 . Aug . ( Bon unſerem Londoner Bureau . )

In Liverpool ſind geſtern neue Schwierigkeiten mit Be⸗

zug auf die Beilegung der dort ausgebrochenen Ausſtände ein⸗

getreten , die ſchnell zu einer Kriſis geführt haben und 8

ten Vorſchläge , die in die Form von Wünſchen und 8

Gegenteil und ſtellt alle Erfahrungen ſo auf den Kopf ,

gangen haben , und wo urbi et orbi verkündet wurde , da

richt , für den der Herr Katechet in

*

Berlin , 24. Aug . ( Von unſerem Berliner Bureau . )
Königsberg wird gemeldet : Die ſtädtichen Körperſ
beſchloſſen einem Antrage der Sozialdemokratie entſprechend
Stadtverordnetenwahlen im Herbſt für die dritte Wäh
abteilung Sonntags ſtatfinden zu laſſen . 95

* Hirſchberg i . Schl . , 23 . Aug . ( Priv . ⸗Tel. ) Der
aus dem Rieſengebirge “ meldet : Heute abend fuhren zw
ander entgegenkommende Motorwagen der Hirſchberger Talba
an einer ſcharfen Kurve aufeinander . Der Führer des
Wagens wurde ſchwer , mehrere Paſſagiere leicht ver
Materialſchaden iſt bedeuted .

Unverantwortliches Treiben .
( Von unſerem Münchener Korreſpondenten )

s . München , 22 . Auguſt .
Die Geſamtvorſtandſchaft der chriſtlichen Bar

vereine in Bayern tagte am 21 . Auguſt in Regensburg
dem Vorſitz der beiden Präſidenten Dr . Heim und F
b. Aretin und faßte acht Reſolutionen , von denen ſich ſechs
mit den Maßnahiſen gegen den durch die Trockenheit und

di

Maul - und Klauenſeuche geſchaffenen Notſtand befaſſen .
ſechs Neſolutionen wiederholen im ganzen die von Dr
der Sitzung im Miniſterium des Innern am 12 . Aug

an die Staatsregierung gekleidet ſind .

Mehr als merkwürdig nach verſchiedenen Richtu
aber eine Reſolution im Rahmen dieſer Sitzung aus ;
an der Spitze der erwähnten Beſchlüſſe , die rein wirtf
Fragen behandeln, und betrifft den Epifkopat un

Dieſe Reſolution , für die überha
im Rahmen dieſer Sitzung ſchon gar kein Anlaß vorhanden
lautet : 185

„ Die Geſamtvorſtandſchaft der chriſtlichen Bauern ⸗V
Bayerns dankt im Namen ihrer 150000 Mitgli
dem baheriſchen Epiſkopat dafür , daß er den Verſuchen , un
der katholiſchen Lehrerſchaft kirchenfeindlich
Geiſt zu verbreiten , entgegentritt . Die Ausbreitu
ſolchen Geiſtes würde eine unüberbrückliche Kl
ſchen dem katholiſchen Volk , in erſter Linie k
liſchen Eltern , und jenen Männern reißen , denen ſie ihrt
auf die ſie allein das erſte Anrecht haben , anvertrauen
Nachdem der Staat die Familienväter zwingt, ihre

Kinde

Schule zu, ſchicken, muß dagegen entſchieden Verwahru
legt werden, daß ſich in der Schule ein Geiſt , wi
den öffentlichen Kundgebungen des ba

Lehrervereins hervorgeht , breit macht . Unſer⸗
glieder verlangen , daß die Schule nicht dem Geif
arbeitet , in dem die Kinder im Elternhauſe erzogen
verlangen im Gegenteil ein Zuſammenarbeiten von Fa
Schule , vor allem , ſoweit die religidſe Erziehung
kommt . “

Sprache und Inhalt dieſer Reſolution haben nicht ein

Schein von Begründung und Berechtigung , ſie entſpring
wahren Tatſachen , noch atmen ſie den Geiſt des Chriſtli⸗
die Führerſchaft dieſer Bauernorganiſation als Zier
gegeben hat . Was in dieſem Beſchluſſe geſagt wird , f
allen Tatſachen Hohn , verkehrt die Wirklichkeit ſo tendenzib

en ,de

die ſchärfſten Ausdrücke wählen müßte , um dieſes Gebaren
zu kennzeichnen . „ „

CEben erſt haben die bayeriſchen Lehrer die Mauern
burgs verlaſſen, wo ſie das Fünfzigjahrjubiläum ihres
der mächtigen Organiſation des Bayeriſchen Lehrerverein

Lehrerſchaft keinen Konflikt mit der Kirche wolle , wo

eindringlich wieder die Forderung der Fachauſſicht erhoben
Kein Wort gegen die chriſtliche Erz
kein Wort gegen die Kirchel Im Gegenteil !

Statt dieſe Lehrertagung und ihr Ergebnis nun zu
zu nehmen , gut zu machen , was man an der bayeriſchen Lehren
ſchaft in den letzten Monaten durch die Hetze in der ultra

tanen Preſſe und in Verſammlungen geſündigt hat , heb
Hand auf und deutet mit Fingern auf ſie als Leute , di
gend verderben wollen . Eine ſolche Hetze gegen die erf
lät , auf die das Kind , wenn es aus dem Elternhauſe zu
Mal den Schritt ins Leben macht , trifft , iſt unerhört .
anderer als der Lehrer muß in der Schule den Religior

5
der Woche in der Re

d
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auczwei Stunden Zeit hat , vert

haus , iſt an der Ve

was drum und drar
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Das weiß jeder bayeriſche Bauer . Und nun ſoll er mit

einem Male in einer Anzahl von 150 000 gegen eben dieſelbe
Lehrerſchaft proteſtieren , die , wie jedermann, der das Land

Bayern kennt , weiß , gerade in dieſen Dingen mit Recht das

größte Vertrauen des Elternhauſes , auch des bäuerlichen , und

gerade dieſes , beſitzt .
Man könnte faſt glauben , daß die Eiferſucht der trotz Zen⸗

kum und anderem in Bayern vielfach verlorenen geiſtlichen
Autorität die Triebfeder jenes Beſchluſſes war , wenn nicht andere

Annahmen noch näher lägen . Und da iſt es in allererſter Linie

wieder das Wahlſchlagwort , das man , komme es her , wo

Rur immer , prägen mußte . Man hat ſo viel auf dem Kerbholz ,
daß keine andere Wahlparole mehr zieht , weder bei den Land⸗

lags⸗ noch bei den Reichstagswahlen , als das alte Schlagwort
von der gefährdeten Religion .
anpackt , richtet ſich von ſelbſt .

Kurz ſei noch ein zweiter Punkt aus dieſer Regensburger
Bauernvereinsſitzung erwähnt : Sie befaßte ſich auch mit der

Frage der Unterlaſſung der Manöver im heurigen

Jahre , und hiezu wurde ein Beſchluß gefaßt , der ausdrückt , die

Nichtabſage der Manöver ſei ſchwer verſtändlich , da man in

Bayern eine Geſamtregierung und nicht die einzelnen
Miniſterien als Regierungen habe . Mit anderen Worten : Das

Geſamtminiſterum hätte unter Ueberſtimmung des Kriegsmini⸗
ſters die Abſage der Manöver beſchließen können ! Dieſe Reſo⸗
lütion zeigt ſo recht , was die an der Spitze des Vereins ſtehen⸗
den Herren ihren Leuten alles bieten dürfen und zu bieten

wagen : ſie wiſſen ganz genau , daß dieſe letztere Reſolution
ſabſurd als nur möglich iſt ; aber trotzdem wird ſie

FFPFFFF
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wenig , wie ſie daran denken , ihren Lehrern ei⸗

auszuſprechen . Quo usque tandem ?
ztrauensvotum

Der Kampf um Marokko .
Zwiſchen den Schlachten !

Die „ Köln . Ztg . “ verbreitet ſich unter der Ueberſchrift

„ Zwiſchen den Schlachten “ an leitender Stelle über die gegen⸗

bvärtige Lage und erklärt , es ließe ſich nicht leugnen , daß augen⸗

hlicklich inDeutſchland in weiten Kreiſen eine außerordentlich er⸗

begte Stimmung herrſche , in der ſich die ſeit Jahren erwachſene
Aunſchauung ausdrücke , daß Deutſchland weſentlich durch die

Schuld ſeiner Diplomatie in jeder internationalen Verwicklung
von vornherein als der zurückweichende Teil gekennzeichnet ſei .

Dann werden die Hoffnungen jener Patrioten gedämpft , die

wähnten , daß die Entſendung eines Kriegsſchiffes nach Agadir

etwas mehr bedeute und mehr bedeuten müſſſe , als den Schutz
bedrohter Deutſcher , gleichzeitig aber doch wenigſtens das

feindſelige Eingreifen Englands mtt aller Deut⸗

lichkeit gezeichnet und nicht verſchwiegen , welche bitteren Gefühle
Ls in Deutſchland ausgelöſt ? :

Die Entſendung der Kriegsſchiffe nach Agadir wurde mit

lautem Jubel begrüßt , weil man darin ein greifbares Anzeichen
krblickte , daß die Regierung in die marokkaniſchen Händel ein⸗

greifen wolle , um Deutſchland einen Anteil an der Erbſchaft

zu ſichern . Man überſah dabei , daß ausdrücklich als Grund

der Entſendung der Schutz bedrohter deutſcher Intereſſen an⸗

gegeben ſwurde , und knüpfte hoffnungsvolle Vermutungen an

das Erſcheinen der Kriegsflagge des Reichs vor dem afrikani⸗

ſchen Hafen . Um ſo empfindlicher wurde das nationale Ge⸗

fühl nicht nur dieſer Kreiſe , deren patriotiſches Empfinden

Kkiemand in Abrede ſtellen kann , durch die Art und Weiſe ver⸗

letzt , in der engliſche Staatsmänner ſich äußerten , bie für das

ſranzöſiſche Eingreifen von der Landung in Caſablanca an

bis zu dem Zug nach Fez ſtets Worte der Billigung gefunden

hatten . Wir haben damals in dem Artikel „ Imponderabilien “

Harauf hingewieſen , daß mit Drohungen , wie ſie engliſche

Blätter in der Behandlung der miniſteriellen Reden auszu⸗

ſtoßen beliebten , nur das Gegenteil erreicht würde , und daß
die tiefe Friedensliebe des deutſchen Volkes durchaus nicht

gleichbedeutend ſei mit der Abſicht , ſich irgendeine Vergewaltt⸗

gung gefallen zu laſſen . 0

Bann wird zugeſtanden , daß die Geheimniskrä⸗

merei ein Fehler war gegenüber den Senſationsmeldungen
der Pariſer Blätter , es wäre beſſer geweſen , wenn unſere verant⸗

wortlichen Stellen rechtzeitig die Oeffentlichkeit
in gebührendem Umfang unterrichtet hätten .

Danm wären uns dieſe traurigen Erzeugniſſe überreizter Gehirne

elſpart geblieben , die ohne jeden Grund den Kaiſer in den Kampf
der Meinun neinzogen , dann hätte man auch im Ausland ,

L
eeeeeee ereegeg vergeng grrgee

Fouiſleton .

Die teutſche Kunſt in ſilbergrauen Haaren .
Das Berliner Schauſpielunternehmen Doeb⸗

elins erlitt vor 125 Jahren durch den plötzlichen Tod

riedrichs des Großen am 17 . Auguſt 1786 einen

chweren Schlag . Gerade an dieſem Tage hatte man im Doeb⸗

belin⸗Theater ein neues Luſtſpiel „ Die Luftbälle “ oder „ Die

Liebhaber a la Montgolfier “ ſowie die komiſche Oper von Gretry

„ Der Zauberſpiegel “ angeſetzt , als mit der Trauernachricht zu⸗

eich der Befehl einlief , das Theater bis 1. Oktober zu ſchließen .
Doebbelins Ruin galt als beſiegelt . Doch da wurde der gänz⸗

kich faſſungsloſe alte Direktor zur Audienz beim neuen
InigFriedrich Wilhelm II . befohlen . Das Geſpräch ,

ches zwiſchen dieſem , der gerade dem deutſchen Theater be⸗

es Intereſſſſe entgegenbrachte , und Doebbelin ſtattfand ,

ch handſchriftliche Mitteilung der Nachwelt erhalten wor⸗

Es iſt außerordentlich charakteriſtiſch für Zeit und Per⸗

lichkeiten . Wir geben es hier nach dem „ B. B. . “ wieder :

Doebbelin ( mit Verbeugungen ) : „ Die teutſche Kunſt in

zen Haaren ( auf ſich zeigend ) erkühnet ſich , ſich Ew .

heißen Strahlen zu nähern , um eine Erwärmung ,

e bedarf , zu empfangen , da ſeit einem Dezennium die

Nopdwinde auf ſie geſtürmt haben . “

1i c weiß ſchon, guter Doebbelin , was er mit

orken ſagen will , der teutſchen Thalia und Melpomene
erſtützung widerfahren , wir ſind Teutſche und wollen es

ebbelin : Ew . königl . Majeſtät werden bemerkt
ie vor einigen Jahren die teutſche Kunſt mit der fran⸗

5
Doebbelin dennoch unerſchütkert wie ein Fels ſtehenblieb ! “

Die Art , wie man das diesmal

wo weſteuropäiſche Telegraphenbureaus durch allerlei mindeſtens

parteiiſch gefärbte Meldungen Deutſchland als rohen Friedens⸗
ſtörer ausgeben , dieſer Brunnenvergiftung beſſer entgegentreten
können . Endlich erfahren wir , daß die Verhandlungen auf einen

toten Punkt gekommen ſind , trotz der grundſätzlichen An⸗

näherung , von der kürzlich die Rede war , und man werde ab⸗

warten müſſen , ob es gelingen werde , weitere Beſprechungen in

die Wege zu leiten . Was wird Deutſchland angeſichts dieſer

verfahrenen Lage tun ? Es wird abwarten und iſt garnicht er⸗

picht darauf , die Löſung der Marokkofrage zu überſtürzen :
Zu einer Ueberſtürzung liegt für Deutſchland gar kein

Grund vor , wir können ruhig abwarten , denn unfere Inter :
eſſen zwingen uns nicht zur Eile . Bei jedem Geſchäft , auch

bei politiſchen , handelt es ſich um einen Ausgleich der An⸗

ſprüche von zwei Parteien , nur unterſcheidet der Wert , den
die einzelne Partei dem Abſchluß beimißt , über ihre Bereit⸗
willigkeit zu Zugeſtändniſſen . Die politiſche Lage iſt nicht

derartig , daß Deutſchland von heute auf morgen ſeine end⸗
gültige Entſcheidung über ſeine Haltung zur marokkaniſchen
Frage zu treffen genötigt wäre , wir können die Dinge an uns

herankommen laſſen , und vielleicht liegt ſogar ein Vorteil
darin , daß der Auſſchub die Möglichkeit gewährt , die
öffentliche Meinung in Deutſchland ſich
klären zu laſſen . Je ruhiger und kaltblütiger der etwaige

Vorteil und Verluſt erwogen wird — unkt er voller

Würdigung der nationalen Empfindungen
— deſto glatter wickeln ſich erfahrungsgemäß auch ſchwierige
diplomatiſche Verhandlungen ab. Auch warten zu können iſt

dann eine Karte von hohem Wert .

gefaßt „ im Namen von 150 000 Bauern “ von denen nicht drei
opnen denken , ſo

— — — —

„wie v
en in der heftigſten Fehde lag , wo galliſche Wellen um

Geſtade mit krüßichen Brüllen anſchlugen und wo

Man kann dieſe Politik kaltblütigen Abwartens nur billigen.
Dieſe ſtarke Ruhe , die ſich nicht drängen läßt und ſich die völlige
Freiheit der Entſcheidung wahrt , alſo auch die , einen dicken

Strich unter die ſeitherigen Ausgleichsverſuche zu machen , kann

des Eindrucks in Frankreich nicht verfehlen . Das iſt die Ant⸗

wort auf jene franzöſiſchen Behauptungen , Deutſchland oder

Deutſchlands Kaiſer ſuche eine Verſtändigung mit Frankreich um

jeden Preis . O nein , ſagt Herr von Kiderlen , wir können

die Dinge an uns herankommen laſſen , wir können auch anders .
Wenn der Artikel der „ Köln . Ztg . “ ſich von der Verzögerung
auch inſofern einen Vorteil verſpricht , als die öffentliche Mei⸗

nung ſich in der Pauſe beſſer klären werde , ſoll wohl heißen , ſich

mehr nach dem Regierungsſtandpunkt hin entwickeln werde , ſo
möchten wir unſererſeits hoffen , daß die Regierungsmeinung ſich

beſſer kläre über die Berechtigung der Forderungen des deutſchen
Volkes und daß die nationalen Empfindungen nicht nur plato⸗
niſch , ſondern ernſtlich und tatſächlich von der Regierung berück⸗
ſichtigt werden . Sie kann das jetzt um ſo eher, als ſie ja erklärt,
vollkommen freie Hand gegenüber den bisherigen Löſungsver⸗
ſuchen ſich wahren zu wollen und für ihre endgültige Entſcheidung
ſich in keiner Weiſe die Hände gebunden zu haben .

Politische Uebersicht .
85 Mannheim , 24 . Auguſt 1911 .

Zum deutſch - vuſſiſchen Vertrag .
Die wirtſchaftlichen Vorteile des deutſch⸗ruſſiſchen Perſer⸗

abkommens für Deutſchland werden in der „Deutſch⸗aſtatiſch⸗
afrikaniſchen Korreſpondenz “ optimiſtiſcher beurteilt , als dies in

manchen Blättern geſchehen iſt . Die Ausführungen ſind nicht
unintereſſant und mögen daher hier Raum finden . Die Korre⸗

ſpondenz ſchreibt :
Die Verpflichtung Rußlands , von Perſien aus eine Bahn

Teheran⸗Khanekin als Anſchlußlinie an die Bagdadzweigſtrecke
Bagdad⸗Khanekin zu bauen , ſichert der unter der deutſchen Füh⸗

rung in der Türkei ſich entwickelnden Bagdadbahn wirtſchaftliche
wie politiſche Vorteile .

Eine Bahn Bagdad⸗Khanekin ſteigert die bisherige

Bagdadbahnrenkabilität durch die Erſchließung und

Ausbeutung der reichen Naphthalager zwiſchen Bagdad und Kha⸗

nekin , durch die Aufnahme des perſiſchen Imports , der im letzten

Jahre über Khanekin ſchon 25 Millionen Mark betragen hat ,

aus Kurdiſtan , Turkiſtan und dem öſtlichen Irak , ſowie des per⸗

ſiſchen Exports ( [ mit bisher 6½ Millionen Mark Wert ) . Die Er⸗

ſparnis an Zeit und Frachtſpeſen durch die Bahn wird dieſer

türkiſch⸗perſiſchen Zentrallinie auch den Handel der beiden an⸗

und Witterungsgefahr leiden . Dazu kommt die regelmäßige Be⸗

förderung der ſchiitiſchen Pilgerzüge , die aus Perſien über Bag⸗

dad nach Kerbela und Nedſchef fluten , bis zu 100 000 Perſonen im

Jahr , und der Transport der berüchtigten Leichenkarawanen ,

welche gleichfalls in großer Zahl die heilige Erde Haſſaus und

deren Karawanenſtraßen zuführen , zudem dieſe unter Unſicherheit

Huſſeins aufſuchen . Der neue Verkehr erhöht wiederum die

Produktion und fördert die Fruktifizierung des Geländes .

Deutſchland ſelbſt gewinnt ſo ein Einfallstor für

ſeinen wachſenden Handel über Bagdad nach Per⸗

ſien hinein und vermittelt und verbürgt auch Perſien eine

wirtſchaftliche Entwicklung und Stärkung . Und Rußland erhält

und ſichert ſich ſo für ſeine nach Süden drängenden Produkte

von Petersburg , von Batum und von Balu eine Zufahrt zum
Mittelmeer hinüber und ſpäter wohl auch einen Weg zum Per⸗

ſiſchen Golf und zum Indiſchen Ozean , den es lange ſchon benöd⸗

tigt und erſtrebt , den ihm aber England trotz der beiderſeitigen

Entente immer verwehrt und verweigert hat , auf Grund jener

engliſch⸗indiſchen Politik , die in jeder Bahnerleichterung auf In⸗
dien zu eine Gefahr für Britiſch⸗Indien befürchtet hat .

Rußland hat ja zunächſt wie England die Bagdadbahn be⸗

kämpft . Die Einladung zur Kapitalsbeteiligung hat Rußland bei

der Gründung der Bagdadbahngeſellſchaft mit einem Verteilungs⸗

vorſchlag beantwortet , deſſen Annahme eine Ueberſtimmung der

deutſchene Leitung ermöglicht hätte und darum für die Deutſche
Bank unmöglich geweſen iſt . Die diplomatiſche Oppoſition Ruß⸗
länds beim alten Sultan Abdul Hamid hat ferner der Anato⸗

liſchen Bahn , die in Eskiſchehir oſtwärts nach Erzerum zur
ruſſiſchen Grenze gehen ſollte , in Angora ſchon Halt geboten und

zugleich der Türkei die Verpflichlung abgenötigt , Konzeſſionen
für Bahnbauten im Nordoſten Anatoliens nur Rußland zu be⸗

willigen ; das heißt : daß , da Rußland die türkiſche Grenznachbar⸗
ſchaft ſchwach erhalten wollte , jene Bahnen überhaupt nicht gebaut
werden ſollten . Heute entzieht die neue Türkei dieſer ruſſiſchen

Feſſel ſich dadurch , daß ſie ſolche wirtſchaftlich⸗ wie militäriſch⸗
politiſche Bahnen wie Angora⸗Siwas⸗Erzerum lalſo bis in die

Nähe der ruſſiſchen Grenze ) und SiwasSamſun lalſo bis zur
günſtigſten Hafenſtadt des Schwarzen Meeres ) in eigener Staats⸗

regie mit fremden Ingenieuren unternimmt . Nüchterne In⸗
tereſſenberechnung hat jetzt Rußland in der Bagdadbahnfrage von
Englands „ Societas Leonina “ an Deutſchlands Seite geführt .

Wenn irgend etwas Poſitives aus dem deutſch⸗ruſſiſchen
Vertrag für Deutſchland herauskommt , ſo liegt es auf dem Gebie
der Bagdadbahn . Das haben auch wir ſchon betont .

Zur Frage eines Reichsapothengeſetzes .
Im Jahre 1907 hatte das Reichsamt des Innern einen Vor⸗

entwurf eines Reichsapothekengeſetzes der öffentlichen Kritik un⸗
terbreitet . Der Entwurf , der auf der allgemeinen Durchführung
der Perſonalkonzeſſion beruht , ſtieß auf Widerſtand der Apo⸗

theker . Dazu kam , daß auch zwiſchen dem Reichsamt und der

preußiſchen Regierung , wie verlautet , eine Einigung nicht zu er⸗

zielen war . Der Staatsſekretär des Innern iſt nun , wie er im

März d. J . dem Reichstage mitteilte , für ſeine Perſon zu dem

Ergebnis gekommen , daß es richtig ſein werde , den verbündeten

Regierungen zu empfehlen , auf eine Regelung der Materie im

Wege der Reichsgeſetzgebung zu verzichten und ſie dem Landes⸗

geſetz zu überlaſſen . Es iſt alſo zu erwarten , daß binnen kurzem
der Bundesrat vor die Entſcheidung geſtellt werden wird , ob er

dieſen Verzicht offiziell erklären will . Ferner wird er und mach
ihm der Reichstag zu entſcheiden haben , ob die Beſtimmungen der

Gewerbeordnung , welche dem ſchon in der Begründung zum Vor⸗

entwurfe mitgeteilten Plane für eine Regelüng für Preußen ent⸗

gegenſtehen , geändert werden ſollen . Die preußiſche Regierung
hat nämlich demnach die Abſicht , die jetzigen veräußerlichen Apo⸗

thekenbetriebsrechte mit Hilfe einer von allen Apothekenbeſitzern

(auch den Perſonalkonzeſſionären ) zu tragenden Betriebsabgabe ,

eines ſtaatlichen Vorkaufsrechtes und der Befugnis des Stäates

zur Feſtſezung der Verkaufspreiſe der Apotheken abzulöſen .
Dazu müßten die Apotheken von den jetzt noch geltenden Beſtim⸗
mungen der Gewerbeordnung , welche die freie Uebertragung der

Realgewerbeberechtigungen gewährleiſten , die Stellvertretung und

Verpachtung geſtatten uſw . , ausgenommen werden . 5
Der Deutſche Apothekerverein hat am 23. d . M.

zu dieſer Frage in ſeiner Hauptverſammlung zu Freiburg i. B.
die folgende Entſchließung gefaßt : „ Der Deutſche Apotheker⸗
verein würde es auf das lebhafteſte bedauern , wenn die geſetz⸗
gebenden Faktoren des Reiches auf eine Regelung des Apotheken⸗
weſens verzichten und dieſe den Einzelſtaaten überlaſſen würden .
Er erhebt Widerſpruch gegen den Verzicht des Reiches auf die

Ausübung dieſes ſeines verfaſſungsmäßigen Rechtes und die Ab⸗

ſicht die heutige Zerſplitterung , die Erbſchaft aus der Zeit der

Kleinſtaaterei , zu verewigen . Eu erhebt ferner Widerſpruch gegen
die Abſicht der preußiſchen Staatsregierung , eine Ablöſung der

veräußerlichen Betriebsrechte mit Hilfe einer allen Apotheken⸗
inhabern aufzuerlegenden Betriebsabgabe , eines Vorkaufsrechts
des Staates und einer Befugnis desſelben zur Feſtſetzung der

Verkaufspreiſe herbeizuführen . “ 8

Deutſcher Handwerks⸗ und Gewerbe⸗
Rammertag .

* Düſſeldorf , 22. Auguſt .
Auf dem Feſtmahl des 12. deutſchen Handwerks⸗ und Ge⸗

werbekammertages brachte Obermeiſter Plate in kernigen
—

König : ( Es iſt mir erinnerlich , wie vor etlichen Jahren ,
da er mich mit zwei Armleuchten aus ſeinem Tempel an die

Türe begleitete , ihm ein Wind die Lichter auslöſchte , wo er aber

ſehr dekontenaneiert zu ſein ſchien . “
Doebbelin : „ Kleinigkeit , Ew . Majeſtät ! Die Schlauge

ziſchte oft um mich und die großen Glieder meiner Bühne ! Sie

wollte berſten , aber da erſchien der König Lear , der Geiſt Ham⸗
lets und der alte Doria ( Rollen Doebbelins ) , ſie zog ſich in

ungeſtüme Krümmungen , machte einen Satz , wie mein Sohn

Karl Doebbelin , über die Mauern der teutſchen Königſtadt
und kam nicht wieder . “

König : „ Alles Ungemach , ſo er bisher großmütig er⸗

tragen hat , ſoll ihm jetzt verſüßt werden . Ich gebe ihm das

Komödienhaus auf dem Gendarmenplatz und laſſe

ihm durch Verona die nötigen Dekorationen anfertigen . Auf

beſſere Akteurs und Aktricen muß er ſein Augenmerk richten ,

auch gute Tänzer anſchaffen . “
Doebbelin : „ Huld und Gnade von Ew . Majeſtät ver⸗

jüngen den eisgrauen Doebbelin , machen ihn zum kühnen Jüng⸗

linge , der mit Cäſars Mut die Höhen der Alpen überſpriagen
wird . Meine Akteurs und Aktricen ſind bisher die glänzendſten
in Deutſchland geweſen , und was auch immer Kabale von

meinem Sohn Karl Giftiges ausſprengt , ſo bleibt er dennoch
unter den Tänzern Europas der größte Springer . In Ew .

Majeſtät Schutz ſoll meine Geſellſchaft das Nonplusultra er⸗

reichen . Ein Schröder , ein Beckmann werden ſchleunigſt her⸗

beieilen , den Glanz zu vermehren und einem Monarchen zu

huldigen , der der verwaiſten Bühne wieder einen gnädigen
Vater und Beſchützer gibt . “

König : „ Die Worte ſind ſchön und das Verſprechen gut ,
nur fürchte ich , daß ſeine Freunde auf den Kaffeehäuſern und

den Tabagien ihn wieder in den Taumel des Kartenſpiels

ziehen werden , wodurch er alle Anlagen vergeſſen wird . “

Doebbelin : „ Die Götter , die bisher obſchon im Ge⸗

heim mir gewogen waren , werden dieſen Rückfall nicht ver⸗

ſtatten . Die wenigen Jahre , die der alte Doebbelin auf dem

*.
irdiſchen Schauplatze noch zu leben hat , werden ganz der teutſchen

Kunſt gewidmet bleiben . Ich opfere Euer Majeſtät den letzten
Blutstropfen auf ; — und ſo wahr und ſo heilig — ſoll auch
mein Verſprechen in allem erfüllt werden ! Heil dem Monarchen ,

— in mir — die Worte erſtickt — “ ( Er will um⸗

fallen .
König : „ Geh ' er geſchwind nach Hauſe, denn in meinem

Schloſſe will ich keine Ohnmachten haben ! “ — —

Theophil Doebbelin konnte am 5. Dezember 1786 mit ſeiner
Geſellſchaft das „ königliche Nationaltheater “ , das heutige könig⸗
liche Schauſpielhaus eröffnen .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Großh . Hof⸗ und Nationaltheater Mannheim

In der erſten Hälfte der Spielzeit werden in ganz neuent
dekorativen Gewande und mit neuen Koſtümen Wagners „ Sieg⸗

fried “ und Götterdämmerug “ erſcheinen , die im letzten

Jahre zurückgeſtellt worden waren . Die geſamte Ausſtattung , die

zum Teil hier , zum Teil in Wien angefertigt worden iſt ( nach
Auers , Leflers , Urbans und Rollers Entwürfen ) iſt bereits ein⸗

getroffen . Im Frühjahr wird „ Rienzi “ neu inſzeniert , ſodaß

für den geplanten Wagner⸗Zyklus im Frühjahr 1913 ( Säcularfeier
von Wagners Geburt ) , nur noch Lohengrin , Tannhäuſer und der

fliegende Holländer in neuer Ausſtatiung ausſtehen . Für die de⸗

korative Erneuerung dieſer 3 Werke iſt die Spielzeit 1912⸗13 vor⸗

geſehen . 18 8
8

Der Kaiſer und das moderne Drama .

Die „ Kölniſche Zeitung “ ſchreibt aus Berlin : Die „ Weſt⸗

minſter Gazette “ veröffentlicht einen längeren Artikel , der , an eine

angeblich neuerfolgte Stellungnahme des Kaiſers zur dramatiſchen

Kunſt anſchließend , eine nicht unintereſſante Abhandlung über
den mächtigen Einfluß des Dramas auf die Geſtaltung von poli⸗

—
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Mannheim , 24 . Auguſt . Seneral⸗AMnzeiger . (Mittagblatt . )
Worten das Kaiſerhoch aus . Der königlich bayeriſche Miniſterial⸗
direktor v. Meinel gab ſeiner Genugtuung darüber Ausdruck ,
daß der Kammertag im nächſten Jahre in Würzburg tagen werde .

Peſſimismus im Handwerk mehr und mehr ſchwinde
und daß die Regierungen beſtrebt ſeien , dem Handwerk die Wege
zu ebnen . Dieſem Zwecke ſolle auch die große Gewerbeſchau dienen
die im kommenden Jahre in Bayern veranſtaltet werde , in Ver⸗
bindung mit dem Kammertage . Sein Hoch galt dem deutſchen
Handwerk . Der Vertreter des preußiſchen Handelsminiſteriums ,
Geh . Oberregierungsrat Dr . Franke , rühmte die Verdienſte
der Düſſeldorfer Kammer , die die Tagung ſo gut vorbereitet habe .
Obermeiſter Wurmann⸗Düſſeldorf ſprach auf das erfolgreiche
Zuſammengehen von Regierung und Handwerk . An dem Mahl
nahmen etwa 400 Perſonen teil .

Düſſeldorf ,33. Auguſt .
4 Die Bekämpfung des

5 Borgunweſens
iſt in den letzten Jahren von den Intereſſenvertretungen des

4 Handwerks energiſcher in Angriff genommen worden , jedoch fehlt
es noch immer — mit wenigen Ausnahmen — an wirklich prak⸗
tiſchen Einrichtungen , die geeignet ſind dieſes eingewurzelte Uebel

von Grund aus zu beſeitigen . Das Beſtreben nach ſolchen prak⸗
4 tiſchen Maßnahmen hat ſogar dahin geführt , daß Verſuche mit

Mitteln wie der Diskontierung von Buchforderungen gemacht
werden ſollen , die bei genereller Durchführung eine ſehr zwei⸗
ſchneidige Waffe darſtellen und nicht geeignet ſind , die Kreditnot
des Handwerks zu beſeitigen . Der Ausſchuß des Kammertages
hat es für nötig gehalten , vorbeugend einzutreten und vor einer
Allgemeinerung des Prinzips der Diskontierung von Buchforde⸗
rungen zu warnen . Dagegen hat der Ausſchuß eine Einrichtung
unterſtützt , die einen neuen praktiſchen Verſuch zur Bekämpfung
des Borgunweſens auf genoſſenſchaftlicher Baſis darſtellt : die
in Hannover gegründete Einziehungsgenoſſenſchaft , deren Tätig⸗
keit ſich auf folgende Gebiete erſtrecken ſoll : Reviſion der ange⸗

ſchloſſenen Betriebe mit Bezug auf Buchführung und ſonſtige
Geſchäftseinrichtungen ; ferner Beeinfluſſung der Kundſchaft durch
die Preſſe . Auskunftserteilung jeder Art , Uebernahme des In⸗

faſſos und in beſonders gelagerten Fällen die Vermittlung von
Betriebskredit durch Uebernahme der Bürgſchaft gegenüber be⸗

ſtehenden Kreditgenoſſenſchaften . Ueber die Gründung dieſer Ge⸗

noſſenſchaft , ihre Tätigkeit und ihre Erfolge berichtete in der heu⸗
tigen Verſammlung der Sekretär der Handwerkskammer Han⸗

nover , Dr . Wienbeck . Was die Erfolge der Einziehungs⸗
* genoſſenſchaft angehe , ſo habe man zuerſt 18 Prozent der über⸗

gebenen Forderungen , ſpäter bis zu W Prozent einziehen können .

mindeſtens 1 . , gehe die Forderung ein , ſo werde eine weitere

Gebühr von 2½ —4 Prozent erhoben neben den entſtandenen
Unkoſten . Die Diskontierung von Buchforderungen habe die Ein⸗

ziehungsgenoſſenſchaft von vornherein abgelehnt . Der Kam⸗

mertag ſtimmte ſchließlich folgender Reſolution zu :

in der Gründung und Unterſtützung von Einziehungsgenoſſen⸗

wertes Mittel , um das Borgunweſen im Handwerk zu bekämpfen

und das Gewerbe zu fördern . Er verſpricht ſich einen beſonders

An zweiter Stelle beſchäftigte ſich der

nicht weniger wichtigen Frage , der

Arbeitsloſenverſicherung .

Kammertag mit einer

einer anderen Baſis als der Selbſthülfe beruht . Er hält ins⸗

beſondere die Verwendung gemeindlicher Mittel für eine Un⸗

gerechtigkeit gegenüber denjenigen Ständen , die wie der Hand⸗
werker und der Kleingewerbetreibende noch ſchwerer um ihre

Exiſtenz ringen als der gewerbliche gelernte Arbeiter . Im be⸗

ſonderen verwirft der Kammertag die Anwendung des ſogen .
Genter Syſtems , das nicht nur eine einſeitige Bevorzugung der

organifierten Arbeiter bedeutet , ſondern auch eine direkte Förde⸗

rung der den Arbeitgebern ſchroff gegenüberſtehenden Organiſa⸗
— tionen der Arbeitnehmer mit ſich bringt . Den Schutz gegen Ar⸗

beitsloſigkeit und die Fürſorge für die Arbeitsloſen ſieht das

den Charakter tragen und das Uebel an der Wurzel faſſen . Hier⸗

öffentlicher Mittel zu Notſtandsarbeiten . “

In der Beſprechung trat Obermeiſter Figge⸗Köln dieſen

Ausführungen entgegen . Vor etwa 16 Jahren habe er zu dieſer

Die Verhandlungen des Kammertages hätten gezeigt , daß der

Als Einziehungsgebühr verlange die Genoſſenſchaft vorab 1 ,

Der 12 . deutſche Handwerks . und Gewerbekammertag erblickt

ſchaften nach dem in Hannover gegebenen Muſter ein empfehlens⸗

nachhaltigen Erfolg von derartigen Einrichtungen ,wenn ſie von

vornherein möglichſt einheitlich ausgeſtaltet und zu einem Ver⸗

band zur gegenſeitigen Unterſtützung zuſammengeſchloſſen werden .

Die Frage iſt ſeit dem Vorjahre in einer beſonderen Kommiſ⸗
ſion des Ausſchuſſes des Kammertages bearbeitet worden . Das

Referat hatte die Handwerkskammer zu Augsburg übernommen .
Referent war Dr . Pur gus . Die von dem Berichterſtatter vor⸗

gelegte Reſolntion hat folgenden Wortlaut : „ Der Kammer⸗

tag verwirft grundſätzlich jede Arbeitsloſenverſicherung , die auf

deutſche Handwerk in anderen Maßnahmen , die einen vorbeugen⸗

her gehört in erſter Linie eine ſorgfältige Pflege und ein ſyſte⸗

matiſcher Ausbau des Arbeitsnachweiſes ſowie die Bereitſtellung

———

Frage ſchon im Auftrage des organiſierten Handwerks in Köln

Stellung genommen . Esſei in einer politiſchen Verſammlung ge⸗
weſen , in der Profeſſor Hitze dieſe Frage angeſchnitten habe . Er

habe damals erklärt , daß die Arbeitsloſenverſicherung für das

Handwerk gar nicht in Frage komme , für das Handwerk handele
es ſich nur darum , daß es durch eine ſolche Verſicherung nicht
weiter belaſtet werde . Die damalige Verſammlung habe auch
ſchließlich eine weitere Belaſtung der Arbeitgeber abgelehnt . Mit
der Reſolution könne er ſich nicht einverſtanden erklären , ſie
ſpreche davon , daß es eine Ungerechtigkeit wäre , dazu öffentliche
Mittel zu verwenden . Das würden andere Stände ſehr übel neh⸗

men , denn das Handwerk würde doch durch mancherlei Aufwen⸗
dungen von ſeiten der Gemeinden unterſtützt ; er erinnere nur

daran , daß die Stadt Köln bei der Gründung der Rheiniſchen
Genoſſenſchaft zur Förderung des Handwerks 50000 M. trotz
vielen Widerſpruchs gezeichnet habe . Auch andere Gründe müßten
das Handwerk bewegen , die Arbeitsloſenverſicherung nicht grund⸗
weg abzulehnen , denn auch der kleine Handwerker , Bäcker , Metz⸗
ger , habe ein Intereſſe daran , wenn die Arbeiter ſich in einer

Verſicherung gegen Arbeitsloſigkeit zuſammenfänden und daraus

Unterſtützungen bezögen und ſo in der Lage ſeien , auch bei Ar⸗

beitsloſigkeit den kleinen Handwerker zu bezahlen . Die Arbeits⸗

loſenverſicherung bedeute auch für die Armenverwaltung eine

Entlaſtung . Der Redner empfahl daher zu beſchließen , der Hand⸗
werkskammertag erklärt ſich nur dann für die Arbeitsloſenver⸗
ſicherung , wenn ſie auf der Baſis der Selbſthilfe beruht , frei⸗
willigen Charakter trägt und wenn die Koſten auf keinen Fall
zu einem Teil auf die Arbeitgeber abgewälzt werden .

In der weiteren Ausſprache bedauerte der Vorſitzende der
Handwerkskammer in Freiburg i. . , Stadtrat Bea , daß
für dieſe wichtige Frage nicht zwei Berichterſtatter beſtellt worden
ſeien . Dieſe Unterlaſſung ſchade der Sache . Die vorgelegten Leit⸗

ſätze ſeien ein Schlag ins Waſſer und würden dem Handwerk
viele Feinde machen . In dieſer Frage dürfe das deutſche Hand⸗
werk nur dagegen Verwahrung einlegen , daß ſeine Mittel in

Anſpruch genommen würden , im übrigen ſei es den Bundesſtaaten
und dem Reich zu überlaſſen , geeignete Maßnahmen zu treffen .
Der Arbeitsnachweis ſei im Deutſchen Reich lange noch
nicht ſo entwickelt , wie es ſein ſolle , um eine Verteilung der Ar⸗

beitskräfte herbeizuführen . Dieſe Verhältniſſe ſollte man erſt
beſſern . Die Notſtandsarbeiten für Arbeitsloſe ſeien eine

verſchleierte Armenunterſtützung und durchaus kein idealer Zu⸗
ſtand . Eine Reihe Städte hätten für ihre Notſtandsarbeiten viel
mehr ausgegeben , als dieſe Arbeiten ihnen ſonſt gekoſtet hätten .
Man müſſe der Arbeitsloſigkeit vorbeugen und nicht beſchließen ,
was man nicht verantworten könne . Darum empfehle er die von
Herrn Figge vorgeſchlagene Entſchließung .

Die Ausführungen des Berichterſtatters wurden dagegen von
den Vertretern der Kammern Würzburg , Breslau und Dresden

unterſtützt . Es wurde in der Erörterung bemängelt , daß bei der

Wichtigkeit der Frage nich “ noch ein zweiter Berichterſtatter beſtellt
worden wäre „ damit auch andere Geſichtspunkte zum Vortrage
gelangten . Der Kammertag ſtimmte ſchließlich der vorgeſchlagenen
Reſolution zu , dagegen erklärten ſich vier Stimmen .

Monopoltendenzen in der elektrotechniſchen Induſtrie .

Die Errichtung elektriſcher Anlagen iſt durch die

Tätigkeit elektrotechniſcher Großfirmen und durch die zunehmende
Gründung von Ueberlandzentralen zu einer wichtigen Lebensfrage
für große Zweige des deutſchen Handwerks geworden . Vor allem

handelt es ſich um die Erhaltung eines leiſtungsfähigen wirtſchaft⸗
lich ſelbſtändigen elektrotechniſchen Inſtallationsgewerbes im deut⸗

ſchen Handwerk . Darüber berichtete heute der Vorſitzende der

Straß burger Handwerkskammer , Schleiffer . Er legte
eine ausführliche Entſchließung vor , deren weſentliche For⸗
derungen in folgendem enthalten ſin

In den mit Ueberlandzentralen abzuſchließenden
Konzeſſions⸗ und Stromlieferungsverträgen
ſind Beſtimmungen zu treffen , die jedem Gewerbetreibenden , der

die Gewähr für eine dem jeweiligen Stande der Technik entſpre⸗
chende Ausführung der Anlagen bietet , die Möglichkeit offen halten ,
Anlagen , Konſumentenanſchlüſſe wir Ortsverteilungsnetze , im An⸗

ſchluß an die Verteilungsnetze der Ueberkandzentrale herzuſtellen
und die dem Gewerbetreibenden auch die völlige Freiheit beim

Bezuge der von ihm bei der Herſtellung der Anlagen benötigten
Maſchinen , Apparate und Materialien ebenfalls den an ſie vom je⸗
weiligen Stande der Technik aus zu ſtellenden Anforderungen ge⸗
nügen . Um jedes offene und verſteckte Inſtallations⸗ und

Materialmonopol nach Möglichkeit auszuſchließen ,
ift in den genannten Verträgen insbeſondere folgendes feſt⸗

zulegen : a) Die Erteilung und Entziehung der Genehmigung

zur Herſtellung von Anſchlußanlagen liegt ausſchließlich der

höheren Verwaltungsbehörde ob. b) Die Abnahmeprüfung
der Anlagen hat von einer unparteiiſchen Stelle zu erfolgen . Sie

hat ſich auch auf die von der Ueberlandzentrale ſelbſt inſtallierten

Anlagen zu erſtrecken . Soll die Abnahmeprüfung durch die Ueber⸗

landzentralen geſchehen , darf keine Prüfungsgebühr erhoben wer⸗

tiſchen Gedanken bringt . Es mangelt dem Verfaſſer offenbar

nicht an geſchichtlichen Kenntniſſen undtiefſinnigen Gedanken , aber

es iſt doch ſchade um den Scharfſinn , den er auf ſeine Betrach⸗

tungen verwandte ; denn was er über das Verbot des Kaiſers

Bühnenſtücke nicht finanziell unterſtützen und keine amtlichen Be⸗

ziehungen zum Theater unterhalten ſollen , iſt gänzlich aus der Luft

gegriffen . Ein derartiges Verbot , das der Verfaſſer mit der an⸗

geblichen Abneigung des Kaiſers gegen das moderne Drama be⸗

gründen will , iſt nicht erlaſſen worden , auch iſt nicht der geringſte

Grund vorhanden , es zu erlaſſen .

Die Aufhebung der Beſchlagnahme des von Bayros illuſtrierten

Boccactio !
Dier Verlag Neues Leben Wilhelm Borngraber in Berlin

hat in ſeinem Beſtreben , die Freude an ſchönen Büchern zu
erwecken , auch Boccaccio in künſtleriſchem Gewande heraus⸗
gegeben , ihn von Chriſtian Kraus bearbeiten , von Hanns Heinz

Ewers literarhiſtoriſch bevorworten und von dem Maler v.

Bayros , lange bevor die Münchener Geſchworenen den Künſtler
ſittlich gewogen und zu leicht befunden hatten , eine Reihe
ſchöner Bilder zeichnen laſſen . Den Text des alten Dichters ,
der einem Shakeſpeare und einem Leſſing Stoffe zu unſterb⸗
lichen Meiſterwerken lieferte , konnte man nicht gut anfaſſen ,

davon fanden die Sittlichkeitsapoſtel unzüchtig , und das Ants⸗
gericht Berlin⸗Mite verfügte die Beſchlagnahme des Buches
Laut Beſchluß des Königl . Landgerichts Berlin iſt jetzt auf

Grund der vom Verleger eingereichten Beſchwerde die Beſchlag⸗
nahme aufgehoben und diekonfiszierten Zeichnungen vom Ge⸗

richt freigegeben worden . Von dem Bilde Wie der Mönch den

Abt verführte “ , das den Moment darſtellt , in welchem der

Kloſterbruder ſein tete à tete mit der ländlichen Schönen in der

Zelle als entdeckt erken

ſabelt , nach dem die Mitglieder des Hohenzollernhauſes zukünftig

aber die Bilder des Bayros mußten die Handhabe bieten . Drei

Sprechbereichs - Ueberſicht aller mitMannheim und Lu

wünſcht und ihm für d

den . c) Eine etwa zu linterlegende Sicherheitsleiſtung h

für das geſamte Verſorgungsgebiet der Ueberlandzentralen Gel
tung . d) Beſondere Vorſchriften , wie Inſtallations
vorſchriften oder Stromlieferungsbedingungen , die nicht Teile des
Konzeſſions⸗ oder Stromlieferungsvertrags ſind , dürfen von de

Ueberlandzentrale nur mit Genehmigung der höheren Verwal

tungsbehörde erlaſſen werden . e) Hinſichtlich des Urſprun

und Beſchaffenheit der bei der Herſtellung von Auſchluß

anlagen und Ortsverteilungsnetzen leinſchließlich der Transforma
torenſtationen ) zu verwendenden Materialien und hinſichtlichde
Anordnung und Bemeſſung der Anlagen und ihrer Teile darf di
Ueberlandzentrale keine engern Vorſchriften machen, als ſolche, di
ſich aus den jeweils geltenden Vorſchriften , Normalien und Leit
ſäzen des Verbandes deutſcher Elektrotechniker ergeben . ) Den

Handwerkskammern , in deren Bezirk das Verſorgunge
gebiet der Ueberlandzentrale eingreift , hat die Ueberlandzentrale
auf Verlangen Auskunft über das Bauprogramm, die Te ir

für den Anſchluß der einzelnen Kreiſe oder Gemeinden, die S
verhältniſſe uſw . zu erteilen und Einblick in die Anſchlußa
dungen zu gewähren . Die Handwerks⸗ und Gewerbekamme
deren Bezirk ſich das Verſorgungsgebiet der Ueberlandzentra
ſtreckt , ſind vor Abſchluß der Konzeſſions⸗ bezw . Stromliefer

verträge über deren Inhalt gutachtlich zu hören .

Auf Antrag der Handwerkskammer Deſſau wurde der

ſchließung noch angefügt , daß der Ausſchuß des Handwerks⸗ un

Gewerbekammertages zu beauftragen ſei , im Sinne der vorſtehen⸗
den Wünſche den Er laß eines Reichsgeſetzes an de

ſtändigen Stellen zu fordern . Mit dieſem Zuſatz wurde die

ſchließung einſtimmig angenommen . Damit war die Ta

ordnung erledigt . Der Vorſitzende , Obermeiſter P

dankte den Behörden , den Ehrengäſten und der Stadt Dü

und ſchloß die Beratungen mit dem Wunſche , daß das
Handwerk weiter wachſen , blühen und gedeihen möge .

Hus Stadt und Tand.
„ Mannheim , 24 . Ar guſt 1911

* Poſtaliſches . Nach Braſilien dürfen Wertpapi
(Banknoten , Staatspapiere, abgeſtempelte oder nicht abgeſt
Briefmarken oder andere Poſtwertzeichen , Schecks mit od

Viſa , Zinsſcheine Lotterieloſe Hypothekenwechſel ſowie all üt
auf den Inhaber lautenden Wertpapiere , ſeien es ſolche auf
Sicht oder andere ) , nur in Wertbriefen verſandt we
Gehen derartige Gegenſtände in gewöhnlichen oder eingeſe
nen Briefſendungen dort ein , ſo werden ſie den Empfangsb
tigten nur gegen Entrichtung einer Geldſtrafe von 25 vom

ihres Wertes ausgehändigt .
* Falſche Einmarkſtücke . Gegenwärtig werden wieder

falſche Markſtücke in Umlauf geſetzt . Sie ſind aber ſehr
kennbar , da die Nachahmung äußerſt plump und ungeſchi
führt iſt . Die ſchmutzig blaugraue Farbe läßt ſofort auf ö

loſes Bleiſtück ſchließen , was ſich dann auch beſtätigt , wenn
mit dem Meſſer an Rande Späne wegſchnipfelt . Mit ge

Kraftaufwand laſſen ſich die Markſtücke total berbiege
ſind ſehr ſchlecht geprägt und tragen verſchiedene Jahre ah
hauptſächlich aber 1876 und 1887 . Das Münzzeichen iſt auf a

A, jedoch kaum erkennbar ! Vorſicht iſt alſo bei der Einnahn
Markſtücken geboten .

* Regiſter⸗Telephon⸗Adreßbuch für Mannheim und Vudd igs
hafen . In unſerem Verlage erſcheint demnächſt ein Telephon

Abreßbuch , mit einem in die Namenfolge eingeſch it
wodurch ermöglicht wird , jede Anſchlußnummer mit

griff zu finden. Als Sonderabteilung fügen wir de

zum Ferngeſpräch zugelaſſenen Städte und Oriſchaften ne
gabe des Preiſes für ein 3 Minuten⸗Geſpräch bei . A.
ſonſtige vorteilhafte Neuerungen , wie Notiztafel , Branchen.
giſter uſw . dürfte unſer Verzeichnis wohl von allen Feruß

teilnehmern gern benutzt werden . Ganz beſonders ma

noch darauf aufmerkſam , daß dieſes Regiſter⸗Tel
Adreßbuch allen Fernſprech⸗Teilnehmern vollſtändig k
los zugeſtellt wird .

* Armenpflege . Die „Mitteilungen aus der Armen
Waiſenpflege der Stadt Mannheim “ bringen ſt
ehrende Anerkennung : Am 15 . Juli 1911 ver
Hauptlehrer a. D. Adalbert Hoffmann auf e
Tätigkeit in der öffentlichen Armenpflege zurückzubli
als Armenkommiſſär vom 15 . Juli 1881 bis 1. Jul
von da ab als Mitglied der Armenkommiſſion v
Namens der Armenkommiſſion hat deren Vorſitzend
und körperlich noch ſehr friſchen und regſamen I :

das lebhafte Jutereſſe , d

ſtellung der pointierten Situation nicht die Grenzen des An⸗

ſtändigen bis zum Unzüchtigen überſchreite . DieStellung des

Mädchens ſei durchaus mit dem äſthetiſchen Empfinden ver⸗
einbar : die Ausführung zeige die Künſtlerhand .Auch die Rand⸗

vignetten des Bildes — ſie zeigen den ſiegreichen Amor .

Die Stuppacher Madonna .

In der Kirche von Stuppach bei Mergentheim befindet ſich
die berühmte , Matthias Grünewald zugeſchriebene Madonna
mit dem Kinde , ein Bild von hohem künſtleriſchen Wert . Die
Madonna iſt inmitten einer deutſchen Landſchaft dargeſtellt , im
Hintergrund wird ein mittelalterliches Städtebild ſichtbar . In
der beſcheidenen Dorfkirche blieb das prächtige Werk Grüne⸗
walds lange Zeit unbeachtet , erſt vor einigen Jahren wurde das

Bild nach Herkunft und Wert richtig eingeſchätzt . Von da ab

begann aber auch ein lebhafter Streit in der Bürgerſchaft und
der Gemeindevertretung für und wider den Verkauf des Bildes⸗
Durch eine Gemeindeabſtimmung , bei der ſich ſieben Achtel der
Bürger gegen den Verkauf ausſprachen , ſchien die Sache eine
Erledigung gefunden zu haben . Jetzt aber iſt eine Wendung

inſofern eingetreten ,als die Mehrzahl der Bürgerſchaft bereit

ſein ſoll , durch einen vorteilhaften Verkauf des Bildes die —
wie es ſcheint — nicht ſonderlich beliebte Kirchenſteuer für ab⸗
ſehbare Zeiten gänzlich zu beſeitigen . Die Frankfurter Zeitung
weiß ſogar zu berichten ,daß ſchon ſeit längerer Zeit Verkaufs⸗

unterhandlungen mit dem Städelſchen Inſtitut in Frankfurt a.
M. ſchweben . Ein Gebot von 50000 Mark wurde dabei ab⸗
gelehnt ; ein ebenſo hohes Gebot hatte übrigens auch die Pina⸗
kothek in München gemacht . Nun bewegen ſich die Verhand⸗
lungen auf der Höhe von 60000 Mark . Gleichzeitig nimmt ſo⸗

eben der Maler Kruſe aus Frankfurt a . M. im Rathauſe zu

Stuppach eine Kopie des Bildes; das Städelſche Kunſtinſtitut

Lauſcher wahrnimmt ,führk die Straflammer aus , daß die Jar⸗

nt und durch die Türritze ſeinen Abt als

zahlt dafür der Kirchengemeinde 800 Mark unter der Bedingung ,
daß keine weitere maleriſche Kopie von der Gemeinde geſtattet
wird . In Frankfurt hofft man , daß ein Kaufabſchluß erzielt
und die dort befindlichen Sammlungen alter Bilder um ein

wertvolles Stück bereichert werden .

Weimarer Nationalfeſtſpiele für die deutſche Jugend
Die dritte und vierte Woche brachten den ſtärkſten

Das reichlich 1000 Perſonen faſſende Großherzogliche

war faſt ganz von

Weſentlich vergrößert wurden auch in letzter Zeit b
Handſchriftenſchätze des Archivs durch Spenden von Freu

der Anſtalt . So kam aus dem Nachlaß des livländiſchen
präſidenten Waldemar von Bock ein Albumblatt nach
das die eigenhändige Niederſchrift von Goethes 0
Gedicht enthält : „ Wie es dampft und brauſt und ſp

Schlenther in Berlin ſtiftete ein ungedrucktes Billett
an Kirms , den Kollegen des Dichters in der The
Frl . Charlotte Krackow in Weimar eine Sammlung vi

aus der klaſſiſchen Zeit. nd mei
aleich
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vährend eines Menſchenalters der öffentlichen Armenpflege ent⸗
fegengebracht und insbeſondere in ſeiner Eigenſchaft als Be⸗

zirksreſpizient und Reſpizient für das Obdachloſenaſyl betätigt
hat , den warmen Dank des Kollegiums ausgeſprochen . In

den Reihen der Bezirksmitglieder feierte Herr Armenpfleger
Alexander Fuld am 20 . Juni 1911 die 30fährige Zugehörig⸗

keit zur öffentlichen Armenpflege . Auch dieſem Jubilar hat der
Vorſitzende die Glückwünſche der Armenkommiſſion übermittelt

und dem herzlichen Danke Ausdruck verliehen , den ſich der jetzt
S5fährige durch ſeine allzeit pflichteifrige und vorbildliche Mit⸗

arbeit auf dem Gebiete der Armenpflege redlich verdient hat .
Moöge es den beiden Jubilaren vergönnt ſein , noch lange in

ihrem Ehrenamte tätig zu bleiben .
* Die Wirkungen der Rheinregulierung . Aus Spey er wird

uns geſchrieben : Von amtlicher bayeriſcher Seite wird über den

Stand und das bisherige Ergebnis der Rhe inregulierung
folgendes mitgeteilt : Die Rheinregulierungsarbeiten zwiſchen Son⸗

dernheim und Straßburg i. E. ſind ſeit Ende 1907 im Gange und
werden erſt nach einer Reihe von Jahren beendet werden können .

Erſt nach Vollendung der Arbeiten werden ſich die Ergebniſſe über⸗

ſehen laſſen . Außer dem Nachweiſe , daß die Hochwaſſer in jenen
Strecken , in denen die Arbeiten beendet ſind , durch die Rhein⸗

negulierung nicht behoben wurden , ſind bis jetzt keine Erfahrungen

gemacht worden , die ſchon jetzt zur Veröffentlichung geeignet wären .

Ein Strom wie der Rhein , bedarf auch eine geraume Zeit , bis er

ſich den neuen Feſſeln , die ihm durch Einbauten angelegt werden ,
angeſchmiegt hat . Denn die künſtlichen Einbauten veranlaſſen den

Strom zu vollſtändigen Umwälzungen in ſeinem

Strombett , die ſehr langſam vor ſich gehen und die man mit
Beduld abzuwarten hat .

* SEine meteorologiſche intereſſante Wahrnehmung . Man

ſchreibt dem „ Ludwigshafener . ⸗A. “ auf die von uns übernom⸗

mene Mitteilung : In Nummer 194 Ihres Blattes bringen Sie

eine Notiz über eine meteorologiſch intereſſante Wahrnehmung ,
die ein Radfahrer zwiſchen Ludwigshafen und Oggersheim am

Freitag abend gemacht hat . Wenn nicht eine durch innere Kör⸗

perzuſtände verurſachte Täuſchung vorliegt , dann iſt die Erklärung

für dieſen Temperaturwechſel im Wechſel der Pflanzendecke mit

Anbepflanztem Boden zu ſuchen . Wo der Boden eine geſchloſſene

Grasdecke , auch ein mit Rüben oder Kartoffelkraut beſtelltes Feld

zeigt , iſt die Einwirkung der Sonnenſtrahlen auf die Humus⸗

ſchichte eine viel geringere , als dort wo die Sonne direkt auf den

blanken Boden brennt . Man verſuche nur einmal eine Meſſung
mit einem nicht im Holzgehäuſe eingebauten Thermometer . Der

Unterſchied kann je nach Umſtänden bis zu 10 Grad ausmachen .

Am Abend ſtrahlt der nackte Boden die tagsüber aufgeſpeicherte
Wärme raſch aus , daher auch die Wärmewellen , während ſonſt die

kühlere Abendluft über die Gegend ſtreicht . Vielleicht iſt die Ab⸗
kühlung an der einen oder anderen Stelle auch durch einen kleinen

Waſſerlauf verſtärkt worden .

* Eſperanto ! Eine Gruppe hieſiger Herren und Damen

hat ſich im „ Graf Walderſee “ , P 4, 8 zu einem Vereine zu⸗
ſammengeſchloſſen , um dieſer Weltſprache auch in Mannheim
ein Heim zu bieten . Die Unterrichtsabende finden daſelbſt an

ſedem Dienstag für Anfänger und Donnerstag für Fort⸗

zeſchrittene ſtatt . Die Gruppe gedenkt nach definitiver Re⸗

zelung der Satzungen und einiger anderer Formalitäten an

ie breitere Oeffentlichkeit zu treten .

Friedrichspark . Streichkonzert . Wir machen. darauf auf⸗
merkſam , daß heute Donnerstag abend im Friedrichspark wieder
ein Konzert für Streichorcheſter ſtattfindet . Bei un⸗

günſtiger Witterung findet dasſelbe beſtimmt im Saale ſtatt .
5 Rückkehr der Ferienkolonien . Vorgeſtern und geſtern

Abend herrſchte auf dem hieſigen Bahnhofe ein ungewöhnliches
Leben und Treiben . Die Ferienkoloniſten kamen nach drei⸗

wöchentlichem Aufenthalte an der Bergſtraße und dem Oden⸗
wald wieder zurück . Als Abſchiedsgabe haben ſie rieſengroße

retzeln erhalten . Von einer Kolonie hörten wir , daß die Durch⸗

ſchnittszunahme an Gewicht pro Kopf ca . 3Pfund betrage , ge⸗
wiß ein ſchöner Erfolg , wenn man die große Hitze in Betracht

zieht , die wohl jeden ein bischen Gewicht gekoſtet hat .
Eeinen Beſuch des Zeppelin⸗Luftſchiffes wünſcht mit Recht

folgende Zuſchrift : „ Die Stadt Mannheim hat als eine der

erſten deutſchen Städte einen Luftſchiff⸗Landeplatz
herſtellen laſſen , doch wohl in der Vorausſetzung , daß dieſer
Landeplatz auch hin und wieder benutzt wird . Das Luftſchiff
tacht in Baden⸗Baden z. Zt . faſt täglich Ausflüge in die nähere

und weitere Umgebung , ſo iſt z. B. nach den Berichten in näch⸗
zder Zeit eine Landung in Landau vorgeſehen . Sollte es ſich da

nicht bewerkſtelligen laſſen , daß auch mal wieder nach langer
Pauſe eine Landung in Mannheim auf dem doch nun einmal

bvorhandenen Landeplatz vorgenommen wird ? Es gibt wohl in

Mannheim in allen Kreiſen Tauſende von Verehrern des Gra⸗
en Zeppelin , welche ſich freuen würden , ſein neueſtes Werk mit

nen Verbeſſerungen betrachten zu können , ohne den Weg nach
der Luftſchiff⸗Halle in Baden machen zu müſſen . “ — Wir können
die Anregung nur in vollem Maße unterſtützen . Es würde die

Mannheimer außerordentlich freuen , wenn das Luftſchiff Mran⸗

nd an Amalie v. Voigt , geb . Ludecus , gerichtet und ſtammen
A . a . von Alexander v. Humboldt , den Bildhauern Chriſtian

Rauch und Friedrich Tieck , von Kotzebue , von Juſtinus Kerner ,
dann von Goethe und Schillers Freundin Amalie v. Imhoff ,
von des dich

Schopenhauer , der Mutter des Philoſophen , von
Goet es Lieblingsſchauſpieler Pius Alexander Wolff , ſeiner

ſattin und ihrer Kollegin Karoline Jagemann , der Geliebten
rl Auguſts . Karl Ernſt Henrici in Berlin ſchenkte eine

ammlung von Theaterakten und Schauſpielerbriefen aus dem
Nachlaß von E. Pasque , darunter vor allem Briefe Wei⸗

arer Schauſpieler , die Goethe heranbildete . Vom Weimarer
Staatsminiſterium wurde dem Archiv eine Sammlung von
Nachrichten und Schriftſtücken über den Ilmenauer Bergbau
überwieſen , der bekanntlich ſich des beſonderen Intereſſes und

der Förderung des Miniſters Goethe zu erfreuen hatte , aber

trotzdem bald eingeſtellt werden mußte . Von den übrigen
ngen ſei eine alte Abſchrift eines Gebets von Herder her⸗

92 55 das er am Grabmal der Gräfin Maria von

Schaumburg⸗Lippe hielt — Herder war damals Hofprediger
zin Bückeburg und ſchätzte die edle Frau ganz beſonders . In⸗

tereſſant iſt eine alte Abſchrift des Hebbelſchen Manuſtripts
odes und Mariamne “ , die Hofrat Profeſſor Dr .eſch

in Wien aus dem Nachlaß Ferdinand v. Saars ſchenkte .

Antwerpen hat man am vorigen Sonntag etwas ver⸗
Wiederkehr des Geburtstages von

vid Teniers dem Jüngeren gefeiert . Der große blämiſche
keiſter iſt dort 1610 geboren und hat den größten Teil ſeines

ebens in der alten Handelsſtadt verbracht ; dieſe hat daher
berechtigten Anlaß , ſich ihres Sohnes bei dieſer Gelegenheit be⸗

onders zu F war geplant , die Feier in

rößerm Stile zu veranſtalten durch eine Ausſtellung der be⸗

e Werke des Malers , die in den Muſeen von Paris ,
Jondon , Brüſſel und Antwerpen und im Privatbeſitz verſtreut

ud. Man hat aber darauf verzichtet wegen der wierig⸗

welche die beſten Stücke beſitzen , zu erhalten , und will in vier

oder fünf Jahren bei der Einweihung des neuen Gebäudes der

Georg Eichhorn , fiel das Tor infolge Anrempelns um und be⸗

Was Berliner Bühnengrößen verdienen

ten , ſie gus dem Louvre und der Londoner Nationalgalerie ,

heim eine Viſite abſtattete , der Stadt , die Zeppelin und ſeinem
Werk ſeit jeher ſo großes Intereſſe entgegen gebracht

at .
* Linoleumſchnitt⸗Arbeit . Das Linoleum findet heute zu den

verſchiedenſten Dingen Verwendung , wie Fußbodenbelägen , Tep⸗
pichen uſw . Aber auch in der Technik der modernen graphiſchen
Induſtrie wird Linoleum zur Herſtellung künſtleriſcher Arbeiten
erfolgreich verwandt . Das weiche Material läßt ſich gut verar⸗
beiten und auf der glatten Oberfläche werden für den Buchdruck
Figuren , Einrahmungen , Emblemen uſw . geſchnitten . Kaum läßt
ſich heute eine beſſere moderne Buchdruckarbeit denken ohne den
Linoleumſchnitt . Eine beachtenswerte Leiſtung auf dem Gebiete
des Linoleumſchnittes ſtellt eine Arbeit dar , die von Herrn Jakob
Haberkern , Faktor der Buchdruckerei Adolf Bartſch , ausge⸗
führt wurde . Die Arbeit ſtellt keinen für den Druck beſtimmten
Schnitt vor , ſie dient vielmehr als Untergrund für ein geſchmack⸗
volles Anſichtskarten⸗Arrangement . Auf meiner etwa 75 em brei⸗
ten und 50 em hohen Linoleumfläche ſind mit viel Fleiß und gro⸗
ßem Geſchick Fichtennadeln geſchnitten , die ſtrahlenförmig aus⸗
laufen . In die Linoleumfläche ſind 13 Ausſchnitte gemacht , in
denen künſtleriſch ausgeführte Karten mit Anſichten aus dem
Schwarzwald angebracht ſind . Die Namen der Orte auf den Poſt⸗
karten ſind in die Linoleumplatte geſchnitten und vergoldet . Die
ganze Arbeit zeugt von großer Kunſtfertigkeit und feinem künſtle⸗
riſchen Empfinden , ſowohl was die Exaktheit des Linoleumſchnittes
wie die geſchickte Ausnützung des Raumes bei der Verteilung der
Anſichten betrifft . Die Arbeit , die im Schaufenſter der Kunſt⸗
und Muſikalienhandlung Donecker , L 1, 2 ausgeſtellt iſt , dürfte
ſicher allgemein intereſſteren .

* Unfall in einer Badeanſtalt . Zu dem mit obiger Ueber⸗
ſchrift erſchienenen Bericht in unſerem geſtrigen Mittagslatt wer⸗
den wir erſucht , folgende Berichtigung aufzunehmen . Die Ein⸗
ſenderin dieſes Artikels beſuchte am geſtrigen Abend die verletzte
Dame in ihrer Wohnung , wo ſie zunächſt erfuhr , daß der Unfall
glücklicherweiſe bald wieder behoben ſein wird . Die Dame war
über den geſtrigen Artikel höchſt erſtaunt und erklärte , daß von
einem ungebührlichen Benehmen der jungen Mädchen keine Rede
ſein könne , daß dieſe vielmehr in liebenswürdiger Weiſe ihr bei⸗
geſtanden hätten . Lediglich den ſchlüpfrigen Treppen ſei die
Schuld am Unfall beizumeſſen .

* Verhaftet wurde in Darmſtadt eine 26jährige verheiratete
Kellnerin , die von ihrem Manne getrennt lebt . Sie wurde von
der hieſigen Staatsanwaltſchaft wegen Kuppelei verfolgt .

* Aus Ludwigshafen . Der 38jährige verheiratete Schuh⸗
macher Joh . Schuhmacher von Frieſenheim kam beim Kohlen⸗
abladen zwiſchen ſein Haus und den Kohlenwagen . Er wurde
an das Haus gedrückt und erlitt innere Verletzungen , die
ſeine Ueberführung in das Krankenhaus erforderten . — Wegen
Tierquälerei zur Anzege gebracht wurde der 30 Jahre
alte Dienſtknecht Becker . Er ſchlug mit der Peitſche auf das
Pferd ſeines Dienſtherrn derart ein , daß ſich an dem Körper
des Tieres dicke Streifen abhoben .

Aus dem Großherzogtum .
* Hockenheim , 23 . Aug . Beim Transport der Dreſch⸗

in der Mittleren Mühlſtraße in die Scheune des Landwirts

grub Baumann unter ſich . Wie ſchwer die Verletzungen ſind ,
konnte noch nicht feſtgeſtellt werden . Der Verunglückte wurde
nach Heidelberg ins Akademiſche Krankenhaus verbracht .

* Altenbach , 23 . Aug . An der Dreſchmaſchine ver⸗
unglückte der 15jährige Sohn des Steinhauers Joh . Beckenbach ,
indem er den linken Arm in den Dreſchwagen brachte . Faſt
zwei Stunden ( 1) mußte der Knabe ausharren , bis er aus ſeiner
entſetzlichen Lage befreit werden konnte .

*
Karlsruhe , 22. Aug . Geſtern nachmittag ſtürzte ſich

eine ledige Buchhalterin aus dem 2. Stock eines Hauſes auf der
Kaiſerſtraße auf den Gehweg . Die Lebensmüde wurde aber von
einem untenſtehenden Herrn , der den Vorgang beobachtet hatte ,
aufgefangen , ſo daß das Mädchen nur eine leichte Verletzung
an der Stirne erlitt .

* Hinterzarten ( A. Neuſtadt ) , 22. Aug ' ! Freitag nach⸗
mittag brach hier im Oekonomiegebäude des Bäckermeiſter Un⸗
müßig Feuer aus , das ſich ſehr raſch verbreitete und alsbald
auch anf das Wohnhaus übergriff . Sowohl das Wohn⸗ als auch
das Oekonomiegebäude wurde in Aſche gelegt . Sämtliche Jahr⸗
niſſe ſowie das Vieh blieben in den Flammen . Einigen Kur⸗
gäſten verbrannten die Garderobe .

Mfalz , Heſſen und Uumgebung .
Ludwig shafen , 23. Aug . Nach einer Veröffentlichung in

der heutigen Nummer der „Pfälziſchen Poſt “ ſind die Steuer⸗
bhinterziehungen des verſtorbenen Reichsrats Dr . Auguſt v.
Clemm amtlich feſtgeſtellt . Sie betragen allein für die Stadtkaſſe
Ludwigshafen 167 000 Mark . Die hinterzogenen Steuern greiſen
bis auf die Jahre 1891 bis 1898 zurück und betragen zuſammen 46 401
Mark . Dieſer Betrag iſt die Summe der hinterzogenen Staatsſteuern .
Für den karg benn dee des Reichsrats v. Clemm , die Ge⸗
meinde Haardt bei Neuſtadt a. d. H. dürfte noch eine weit höhere
Summe an hinterzogenen Steuern in Betracht kommen .

Akademie der Schönen Künſte , die von Teniers in ihrer ur⸗
ſprünglichen Geſtalt gegründet wurde , das Verſäumte nach⸗
holen . So hat man ſich diesmal mit einer Feier in beſcheide⸗
nem Rahmen begnügt . Im Rathaufe hielt der Konſervator des
Antwerpener Muſeums Pol de Mont die Feſtrede auf Teniers
in niederländiſcher Sprache . Nach der kritiſchen Methode des
Kunſthiſtorikers bemühte er ſich , Teniers ' Platz in der Reihe der
großen Meiſter der vlämiſchen Schule zu beſtimmen . Er ſtellt
Quentin Metſys an die erſte Stelle , nach dieſem Rubens und
Van Dyck , hierauf Jordaens und will dem Gefeierten des Tages ,
Teniers , erſt den fünften Platz einräumen . Nach ſeiner Mei⸗
nung iſt Teniers in der Vergangenheit nicht unerheblich über⸗
ſchätzt worden . Ob die kunſtgeſchichtliche Forſchung dieſes Ur⸗
teil teilt , mag hier dahingeſtellt bleiben . Sicherlich nimmt der

jüngere Teniers einen hervorragenden Rang unter den nieder⸗

ländiſchen Meiſtern ein und ſeine humorvollen derben Schil⸗
derungen des vlämiſchen Bauernlebens voll treffender Charakte⸗
riſtik werden nach wie vor zu den beſten Erzeugniſſen jener
Kunſtepoche zählen . Teniers erfreute ſich ſchon zu Lebzeiten
hoher Wertſchätzung bei ſeinen Zeitgenoſſen , und die großen
Muſeen von London und Paris wogen ſeine Werke mit Gold
auf . Die Londoner Nationalgalerie beſitzt von ihm u. a. den
Schlechten Reichen , die Trie⸗Trac⸗Spieler , Bauern in der
Kneipe , eine vlämiſche Kirchweih ( einen Gegenſtand , den Teniers
in vielfachen Variationen behandelte ) . In Belgien ſind allein
ſechs große vlämiſche Kirchweihen von ihm vorhanden . Bei
manchen der ihm zugeſchriebenen Werke iſt allerdings ein mehr
als gelinder Zweifel an der Echtheit berechtigt . Die alte und
die moderne Fälſchung haben auch an Teniers , wie an Rubens ,
Van Dyck und Jordaens , ein ſehr ergiebiges Arbeitsfeld ge⸗
funden , und die ungeheure Fruchtbarkeit , die er beſaß , haben
das in gewiſſem Sinne erleichtert .

teilt der „ Konfektionär “ mit . Danach erhält
Neuen Operettentheater 52 000 „ jährlich , Frizzu Maſſary erhält am
Metropol⸗Theater 42 000 pro Jahr mit 2 Monate Urlaub . Herr

ritz Werner am

maſchine von der Behauſung des Landwirts Georg Baumann

* Mutterſtadt , 23 . Aug . Die Ehefrau des Ackerer⸗

Sturz vom Erntewagen erhebliche innere Verletzungen , an
deren Folgen ſie jetzt ſtar b.

Darmſtadt , 23. Auguſt . Ein Geſtändnis hat geſtern
Heilbronn , der in der Nacht zum 18. Juli d. J . im Sprendlinger
Wald ſeine Frau erſtochen hat , vor dem Unterſuchungsrichter ab⸗
gelegt und erklärt , daß er die arme Frau , da ſie ihm nicht zu Willen
war , dadurch getötet hat , daß er in der Aufregung und im Zorn
blindlings auf ſie eingeſtochen hat , bis ſie tot war . . , der in Iſen⸗
burg wohnte , hat am Morgen nach der Tat bei der Iſenburger
Polizei erklärt , daß er ſeine Frau auf dem Rückweg bon dem
Sprendlinger Feſt bei der Abwehr gegen zwei fremde Burſchen
aus Verſehen geſtochen habe , ſodaß ſie ſtarb . H. wird ſich vor dem
nächſten Schwurgericht wegen Totſchlags zu verantworten haben.

Sportliche Nundſchau .
Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche Pferderennen

( Von unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter )
Donnerstag , 24. Auguſt .

Berlin⸗Straußberg .

Gaugrafen⸗Flachrennen : Traviata⸗Raubgeſell ,
Preis der Hütte : Forma⸗Clubch .

Club⸗Jagdrennen : Auſtin Friars — Sweet Pippin .
Großes Straußberger Jagdrennen : Singberg — Fun.
Preis vom Rotkäppchen : Schwärmerin — Landſchaft .
Preis von Kapel : Morenga — Wackerlos .

Dieppe .

Prix du Caftno: Giberne — Canta .

Prix de la Seine⸗Inferieure : Stall Lieux — Acacio .

Prix de Rouxmesnil : Saint Efflam — Leon III .

Prix ' Abut : Hilda I1 — Bobo II .

Prix ' Offranville : Snob II — Fleurance .

Prix de la Societe des Steeple⸗Chaſes de Frauce : Madame
de Maintenon 11 — e 55

*

Pferderennen .

Esbraus Edin ( Stern ) , 2. Sun Burſt , 3. Whisky III . 48: 10; 17,13: 10. — Prix de Louray . 6000 Fres . 1. G. Rivieres Renard
Bleu ( G. Bartholmewß) , 2. Conſols , 3. Farron . 18: 10; 12, 12210 . —
Prix du Conſeil General . 2000 Fres . 1. Serie ( Reiff ) , 2. Uriel , 3.
Platine . 28: 10 19, 28: 10. — Prix Morny . 40 000 Fres . 1. E. Blancs
Porte Maillot ( Stern ) , 2. Ja Choiſelle , 3. Sightly . Ferner :
Montroſe II , Bugler , Los , Olivos , African King , Soda , Weinacht ,
27107 13, 13, 1710 . — Grand Handicap be Deauville . 20 000 Fres . 1.
Baron M. de Rothſchilds Mais II ( Garner ) ,
pierre . Ferner : Foltoſa , Gobette , Tambour Major II , Teénor , Co⸗
media , Orberoſe , Walburge , Nicomésde , Reine ' Espa e, Sauta
Lucta , Mlle . Rense , Mont Blanc , La Bégude , Accacia 1V , Rinalda
II . 39 : 10 ; 20, 88, 78: 10. — Prix de Cloture . 5000 Fres . 1. Baror
Foys Carlopolis ( Ch. Childs ) , 2. Solonis , 3. Abslard . 14 : 10

Vuftſchiffahrt .
rr . Baden⸗Baden , 22. Auguſt .

wird das Luftſchiff „ Schwaben “
unternehmen und ſich in den Lüften auch an dem am Mittwoch
den 301 Auguft ſtattfindenden Blumenkorſo beteiligen . Am 3.
September findet dann eine Fernfahrt nach Landau in der
Pfalz ſtatt ; 3 u dieſer Fahrt wird der Luftkrenzer vormittags 8
Uhr aufſteigen und ungefähr um 10 Uhr in Landau eintreffen ,
dort eine längere Rundfahrt unternehmen und um 12 Uhr mittags
die Rückfahrt nach Baden⸗Baden antreten .
ſteigt ſodann die „ Schwaben “ zu einer großen Zielfahrt nach
Gotha mit dem Kurs über Speyer , Mannheim , Mainz ,
Frankfurt , Fulda und Eiſenach auf . Von Gotha aus werden am
., 7. und 8. September Paſſagierfahrten übernommen , von denen

eine nach Berlin geht . Vorausgeſetzt iſt bei dieſen geplanten
Fahrten , daß Wind⸗ und Wetierverhältniſſe günſtige ſind .

Während der Rennzeil

Mitte September ſtationiert .

Apiattk .

Gradeflieger Bslat einen Unfall . Er flog entgegen der vorge⸗
ſchriebenen Richtung über das Feld und geriet beim Landen mit
dem Apparat eines anderen Fliegers zuſammen . Er zog das
Höhenſteuer und ſchoß im Bogen über den anderen Apparat bin⸗
weg . Sein Flugzeug überſchlug ſich jedoch ; Belat wurde beraus⸗
geſchleudert und nicht unerheblich verletzt .

Radſport .

Austrag . Das Stundenrennen endete mit dem Siege von Parent
der 67 . 175 Kilom . zurücklegte , 2) Rudolf 2½ Rd. , 3) Tichon 8 Rd .

deutſche Rennfahrer und zwar gewann Wirth das Hauptfahren in
drei Läufen im Geſamtklaſſement mit 5 Punkten vor Boutellier
SSSS — t —
Verwandlungskünſtler Aldrich 15 000 monatlich und Harry Walden
prn Monat 7000 vom Apollotheater . 55
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Der Diebſtahl von Leonardos
„ Gioconda “ .

Wie uns ein Telegramm aus Paris meldet , fehlt betreffs
des Diebſtahls der „ Gioconda “ noch immer jeder eruſte An⸗

haltspunkt , der zur Entdeckung der Diebe führen könnte .
Polizeibeamte erklärten einem Berichterſtatter , daß gegenwärtig im
Lonbpre verſchiedene Bauarbeiten ausgeführt werden , und daß die

nur ſo ſei es zu erklären , daß ſie unbehelligt mit ihrer Beute ab⸗

er werde die Regierung über die Nachläſſigkeit und Uner

beſondere des Loupre interpellieren . Das Loubre⸗Muſeum bleib ,
bis Freitag geſchloſſen .

Paris , 24 . Aug. Die über den Diebſtahl der Mond

geben konnten . Durch einen Verſuch wurde feſtgeſtellt , daß ein

geſchickter Arbeiter ein Bild von der Größe der „ Givconda “ in

zwei Minuten von der Wand entfernen konnte . — Die Zeitſchrif⸗
„Illuſtration “ ſchreibt einen Preis von 10 000 Frs .
jenigen aus , der es durch ſeine Angaben ermöglichen ſollte , den
Ort ausfindig zu machen , wo gegenwärtig die „ Gioconda “ ver⸗

Giampietro erhält 42 000 , Guido Thielſcher 38 000 Den Rekord
ſchlägt Albert Baſſermann mit 60 000 am Deutſchen Theater . Am
Varſete wird natürlich mehr verdient . Im Wintergarten erhält

75
erhält der

der das Bild der Leitung der „Illuſtration “ ollte .

Falls dies noch vor dem 1. September geſchehe, werde rei

auf 45 000 Frs , erhöht werden .

Georg Jakob Renner erlitt vor einigen Wochen durch einer

Deauville , 28. Aug . Prix de Laſſay . 3000 Fes . 1. G. B .

2. Rodina , 3. Baſſom⸗

täglich größere Paſſagierfahrten

Am 5. September

der Luftſchiffhalle in Oos bleibt das Luftſchiff vorausſichtlich 5

* Fliegerunfall . Auf dem Flugplatz Johannisthal erlitt det

*
Auf der Pariſer Buffalo⸗Bahn kam am Sonntag das dritte

Ausſcheidungsrennen für den Großen Preis bon Frankreich zum

und 4) Simar 14 Rd . zurück . In den Fliegerrennen ſiegten zwei

Diebe wahrſcheinlich als Maurer verkleidek waren ; denn

ziehen konnten . Der radikale Deputierte Chaſtenet kündigt an ,

fahrenheit der Verwaltung der ſtaatlichen Muſeen und ins⸗

Liſa eingeleitete Unterſuchung ergab , daß der Dieb oder die Diebe
durch eine für jedermann offene Tür ungeſtört ins Freie ſich be⸗

fen den

ſteckt iſt , und ferner einen Preis von 40 000 Frs . für denfenigen ,

1—



Mannheim 24. Auguſt . General⸗Anzeiger. (Mittagblatt. )
6 unb dem Neger Hedſpath 7 Punkte , während Rettich das Troſt⸗
fahren vor Cottrel und Banrhard landete .

Raſenſpiele .
* Engliſcher Trainer . Durch unvorhergeſehene Verhältniſſe

war der ſeinerzeit von der Mannheimer Fußball⸗Geſellſchaft , e.
. , engagierte Trainer A. Tait nicht in der Lage , ſeinen Dienſt

anzutreten . Die Vereinsleitung der M. . ⸗G. 1896 nahm wegen
eines neuen Trainers alsdann Verhandlungen mit der engliſchen
Football⸗Aſſociation auf , die zu einem guten Abſchluß führten , da

der Sekretär des Verbandes eine durchaus tüchtige Kraft namens
H. L. Birnie ausfindig machte . Birnie , welcher 7 Jahre für
Newkaſtle Unitod , 2 Jahre für Chelſea und nachher für Totten⸗
ban ſpielte , wurde definitiv von der M. . ⸗G. 96 angeſtellt und hat
ſeine Tätigkeit bereits aufgenommen . Er übt nicht nur mit den

aktiven Mannſchaften, ſondern lernt auch den Schülern fachge⸗
mäß das Fußballſpielen . Zu dieſem Zwecke finden auf dem

Sportplatz bei den Brauereien jeden Abend Uebungsſpiele ſtatt ,
1 für Schüler während der Ferien jeden Nachmittag 3½ Uhr .

Schwimmſport .
In der engliſchen Meiſterſchaft im Nückenſchwimmen über

150 Jards ſiegte der jetzt in Brüſſel lebende Mannheimer Weck⸗
eſſer in 15826 Sekunden gegen ungariſche und engliſche Kon⸗
kurrenz . Weckeſſer war bereits im Vorjähr in dieſer Konkurrenz
ſiegreich .

Segelſport .
» Deutſcher Sieg im Eintonnerpokal . Die ſiebente Regatta

um den Eintonnerpokal endete , wie ein Telegramm aus Gothen⸗

bu rg meldet , mit dem Sieg der deutſchen Jacht Winſpiel 15 “ i
Sie gewann in 2 Stunden 19 Minuten 52 Sekunden von „ Gy⸗
paetos “ ⸗England : 20 : 03 , „ Aignes “ Schweden : 24 : 39 , „ Nur⸗
dug “ ⸗Dänemark : 24 : 55 , „ Cobra 2 “ Norwegen : 26 : 01 . Das
franzöſiſche Boot „ Badroullboudour “ und das holländiſche Boot
„ Drange “ hatten aufgegeben . „ Windſpiel 15 “ hat nunmehr drei⸗
mal geſtegt und erhält den Pokal , vorausgeſetzt , daß der von
„ Gypaetos “ eingelegte Proteſt zurückgewieſen wird .

Vom Wetter .
Dias war geſtern ein getwitterreicher Tag . Blitz und Donner

bis in den tiefen Abend hinein . Dabei fiel das ſehnlichſt erwünſchte‚
Naß recht ausgiebig . Die Temperatur hat ſich infolge der Nieder⸗
ſchläge nicht unbedeutend ermäßigt . Die höchſte Temperatur betrug
geſtern 19,5 Grad Celſins , die niedrigſte in der verfloſſenen Nacht

15,5 Grad . Das läßt ſich nun wirklich gut ertragen . Heute ſtrahlt
wieder der Himmel im ſchönſten Blau . Nach den nenerdings vor⸗

liegenden Meldungen haben die letzten Gewitter an verſchiedenen

Orten im Lande recht erbeblichen Schaden durch Hagelſchlag
angerichtet . So wird aus Lahr gemeldet , daß dort die Hagel⸗
und Eiskörner 10 Minnuten lang fielen und die Größe don
Taubeneiern erreichten . Von dem Hagelſchlag wurde die ganze
Gegend bis Emmendingen bekroffen .

Unwetter .
* Schlettſtadt , 23 . Auguſt . Hier ſchlug der Blitz mehrfach

ein , richtete aber außer Störungen von Telephonanlagen keinen

Schaden an . Ein Strahl traf das Münſter , ging aber am
Blitzableiter hinunter in die Erde . Der heftige Sturmwind , der

dem Gewitter vorausging , warf im Sand eine eben fertig aufge⸗
ſchlagene Remiſe um und ſchleuderte dabei die auf dem Neuban

beſchäftigten zwei Geſellen , den Lehrling und den Meiſter mehrere
Meter weit durch die Luft auf den Boden . Glücklicherweiſe er⸗

4 litten ſie keinen Schaden . 0
* Erſtein , 23. Auguſt . Durch die vom Orkan abgeriſſenen

Aͤeoeſte haben die Bäume an der Bahnhofſtraße ſchweren Schaden
gelitten ; die Geleiſe der Straßenbahn zwiſchen Stadt und Bahn⸗
hof wurden geſperrt und faſt ſämtliche Telegraphenſtangen umge⸗
worfen . Der zum Tabaktrocknen beſtimmte Schuppen des Ackerers

Kuhn wurde vom Sturme umgeworfen , bevor der Eigentümer ſich
ins Freie retten konnte . Er kam mit dem Schrecken davon . In
Brofzheim wurde der Ackerer Alfred Talgott auf dem Felde
bom Bliß erſchlagen . „

* Neubreiſach , 23. Auguſt . Das Unwetter hat auf dem
ebenen Gelände der Haardt eine ſchreckliche Gewalt entfaltet . Ein

porkanartiger Sturm richtete an den Pflanzungen und in den

Waldungen der Ebene großen Schaden an . In Gruſſenheim
( KFanton Andolsheim ) ſchlug der Blitz in eine Scheune und tötete
in dem unter demſelben Dach befindlichen Stall drei Kühe . Das
Gebäude brannte vollſtändig nieder . Ein kalter Strahl traf die

Kirche , richtete aber verhältnismäßig wenig Schaden an .

* Hanau , 23. Auguſt . Ein geſtern nachmittag über unſere
Gegend gezogenes Gewitter hat in verſchiedenen Ortsgemarkungen
des Landkreiſes Hanau bedeutenden Schaden verurſacht .
Bei dem Dorfe Hüttengeſäß vernichtete der niedergegangene
Hagel die Kartoffeln , Dickrüben und Krautpflanzen . Dort warf
aguch ein Wirbelſturm den mit Grummet beladenen Wagen des
Küfermeiſters Wolf um und begrub Frau und Schwiegermutter
Wolfs unter ſich . Beide wurden ſchwer verletzt . Auch in
den Gemarkungen Büdesheim , Marköbel und Bruchköbel hat der
Hagel bedeutenden Schaden verurſacht .

*
* Innsbruck , 24 . Auguſt . Insbeſondere in Südtirol und

4 Engadin hat das Unwetter ſchweren Schaden angerichtet . Die

Straße vom Puslav⸗Tal ins Engadin iſt ſchwer beſchädigt . Zwi⸗
ſchen den Stationen Poſchiavo und Lepreſo iſt durch einen Erd⸗

rutſch die Bernina Bahnſtrecke und die Chauſſee ver⸗

ſchüttet worden . Auch die Stilfſer Jochſtraße iſt an ihrem An⸗

fang ungangbar geworden . Aus Chiavenna und dem Neltlintal

kommen traurige Nachrichten . 5
Mailand , 23. Auguſt . Nach zweimonatiger Trockenheit

ging geſtern im lombardiſchen Voralpengebiet und im Kanton

3 Teſſin ein furchtbares Unwetter nieder , das bedeutenden

wo die Gebirgsbäche anſchwollen und große Felsblöcke mitführten ,
die einen Teil der Ortſchaften und der Bahn zerſtörten . Mehrere

3
Menſchenopfer ſind im Veltlin zu beklagen . Auch an den ober⸗

italieniſchen Seen wütete das Unwetter , wobei Lugano über⸗

ſchwemmt und Valſolda am Luganer See beſonders arg mitge⸗

*
Seengebiet iſt unterbrochen .

05 Blitzſchläge .
( Bulgenbach ( A. Bonndorf ) , 23 . Auguſt . Geſtern abend

ſchlug der Blitz in das Haus des Landwirts Karl Morath . Das

Haus brannte vollſtändig nieder . Aus 3 Ortſchaften
mannſchaften zur Hilfeleiſtung herbeigeeilt .

lSchwaningen ( A. Bonndorf ) , 23 . Auguſt . Geſtern
nacht brannte , wahrſcheinlich infolge Blitzſchlags das Wohnhau

des Taglöhners E. Breiſer vorſtändig nieder .
lSberwolfach ( A. Wolfach ) , 23 . Auguſt . Vorgeſtern

z in das Haus des Tobias Schmidt auf dem

Anweſen wurde in kurzer Zeit in Aſche gelegt .2
Schweine ,2 Ziegen, 8 Hühner ſowie das ge⸗

die Futtervorräte ferner 200 Mark in Bargeld

gt ca. 10 000 Mark .

nommen wurde . Der Verkehr auf mehreren Kleinbahnen im

Schaden anrichtete . Am ſtärkſten ſcheint das Veltlin betroffen ,

waren Löſch⸗

* Paris , 24 . Auguſt . Aus Province , Dep . Seine et

Marne , wird gemeldet : In eine Schwadron des 29. Dragoner⸗Re⸗
giments ſchlug während des Marſches der Blitz . Ein Soldat wurde

getötet , ein zweiter ſchwer berwundet .

Brände .
* Breiſach , 23. Auguſt . Der Brand des Spitals in

Neubreiſach läßt die Vermutung , daß es ſich bei den letzten
Bränden in Neubreiſach um Brandſtiftungen handelt , immer

wahrſcheinlicher werden . Verſchiedene Bürger des Städtchens er⸗

hielten ſchon Briefe , worin ſie auf die bevorſtehenden Schadenfeuer

aufmerkſam gemacht wurden , und in welchen unter höhniſchen
Bemerkungen von „ bengaliſchem Feuer “ geſprochen wurde . Bei

dem Brande des Geſchützſchuppens verbrannten kürzlich Geſchütze
im Werte von 80 —120 000 Mark . Ferner wurde feſtgeſtellt , daß
die Treppen der Artilleriekaſerne mit Petroleum begoſſen waren .

Auch der Umſtand , daß das Spital zu gleicher Zeit an drei ver⸗

ſchiedenen Ecken zu brennen anfing , trug dazu bei , die Aufregung
der Bürgerſchaft zu erhöhen . Außer dem üblichen Wachkommando
wird daher eine weitere Kompagnie auch während der Manöver
in Neubreiſach bleiben .

* Gammerdingen , 23 . Auguſt . Geſtern abend brach auf
der Fürſtl . Hohenzollerſchen Domäne Birkhof ein Brand aus .

Der Viehſtall wurde total eingeäſchert , wobei 68 Stück Vieh den

Tod in den Flammen fanden . Als Entſtehungsurſache wird , wie
bei den in letzter Zeit abgebrannten fürſtlichen Höfen , Selbſtent⸗

zündung des Futters angegeben .

„ Goldregen “ im Pfälzer Rebenlaude .

( Von der Haardt , 23. Auguſt . Seit geſtern fällt im

rheinpfälziſchen Weinbaugebiet ein ergiebiger

Regen . Da er nicht von Hagelſchlag begleitet iſt , wie im Elſaß
und zum Teil auch in Boden , ſo bedeutet er für den Pfälzer Wein⸗
bauern „ Goldregen “ . Die Qualität des Weines war da , aber

infolge der entſetzlichen Dürre wuchſen die Beren nicht mehr , und

die Ausſichten auf eine ergiebige Quantität der heurigen Weinleſe

fielen von Tag zu Tag . Und nun endlich fällt der lang erſehnte ,
heißbegehrte Regen . Zuerſt in heftigen Gewittergüſſen und dann
in einer Art mildem wohltuendem Landregen , durch Pauſen
nebligfeuchter Dunſt , die ſich allmählich zum Erdboden nieder⸗

ſenken , unterbrochen . Jeder Regentag bringt viele

Tauſende Mark Gewinn ; ſaugen doch die Rebwurzeln das

köſtliche Naß begierig auf , um es den Trauben zuzuführen , die

an Wachstum nun nachholen , was bisher verſäumt wurde . So

ſteigen die Ausſichten auch auf die Quantität von Tag zu Tag .

wird erſtklaſſig . Der heurige Wein der Pfalz wird zu den beſten
Weinen gehören , die in den letten hundert Jahren ge⸗

keltert worden ſind . Wer ſich davon überzeugen will , braucht
nur ein Beerchen von einer der ſchon zahlreichen reifen Trauben

zu koſten . Eine Süße und ein Feuer iſt in dieſen Beeren , wie ſie
die meiſten unſerer Generation bisher kaum am Weine kennen

gelernt haben . Das gilt von der ganzen Haardt . Es iſt infolge⸗
deſfſen ſchon heute kein Zweifel , daß der 1911 als Edelwein ſehr
hohe Preiſe erzielen wird und daß es von Hambach bis an die

Unterhaardt herunter hochpreiſige Flaſchenweine geben wird . Für
den offenen Verkauf an heurigem wird die Oberhaardt in weitem

Umfange einſpringen müſſen , und das mit einem Wein , wie er

offen auch ſchon lange nicht in ſolcher Qualität verſchänkt wurde .

Unter dieſen Verhältniſſen iſt es kein Wunder , daß die Stimmung
an der Haardt ſich in zunehmender Weiſe ſichtlich hebt . Es war
aber auch hohe Zeit ; denn die andauernden Mißleſen drohten
nachgerade zu einer ſchweren Kriſis für den kleinen Winzer zu
führen , und wer die wirtſchaftlichen Verhältniſſe in den Winzer⸗

Exiſtenzen der heurige Wein vor der Vernichtung rettet .

175 Von Tag zu Jag .
— Ein derhängnisvoller Streit . Leipzig ,

23. Auguſt . Heute nachmittag wurde in ihrer Wohnung , Grenz⸗
ſtraße 8, die 59jährige Witwe Pieper an der Dürklinke erhängt
und ihre Zimmermieterin , die 21jährige Näherin Hedwig Walle ,
in Bette liegend mit einer Schlinge um den Hals beſinnungslos

aufgefunden . Die Kriminalpolizei teilt mit , die Pieper verſuchte
infolge eines Streites das Mädchen zu erdroſſeln und beging
dann Selbſtmord durch Erhängen . Das Mädchen liegt bewußk⸗
los im Krankenhaus darnieder .

— Das geſtörte Hochzeitsmahl . Schorns⸗
heim , 24 . Aug . 60 Perſonen , die an einer Goldenen Hoch⸗
zeit teilgenommen hatten , erkrankten unter heftigen Schmer⸗
zen . Ein Arzt ſtellte Vergiftungserſcheinungen feſt , die auf
den Genuß einer Speiſe zurückzuführen waren . Es wurden

ſofort Gegenmittel angewendet . Die Erkrankten ſind außer

Gefahr .
— Großer Edelſteindiebſtahl . Paris ,24.

Aug . Einem hieſigen Diamanthändler Buſch wurden auf der

Fahrt von Paris nach Antwerpen ein Paket Edelſteine im

Wert von 175 000 Fr . geſtohlen .
— Abgeſtürzt . Grenoble , 24 . Aug . Vier junge

Leute , die einen Ausflug nach dem Lac Mort unternommen

hatten , ſtürzten ab . Ein Fräulein Serrat aus Lion erlitt

dabei den Tod , die anderen mehr oder minder ſchwere Ver⸗

letzungen .

Letzte Nachrichtenund Telegramme .
* Paris , 24 . März . Das 1. und 6. Armeekorps nehmen

wegen der herrſchenden Maul⸗ und Klauenſeuche an den großen
Manövern nicht teil . Die Manöverübungen werden vom 7.

Armeekorps abgehalten .
m . Bethel , 24 . Aug . ( Priv . ⸗Tel . ) Unter den Sol⸗

daten des Truppenübungsplatzes Friedrichsfelde iſt die

Ruhr ausgebrochen . 16 Soldaten ſind erkrankt und in das

Weſeler Lazarett gebracht worden . Das geſamte Militär

wurde mittelſt Sonderzuges nach der Eifel befördert .
Santiago de Chile , 24 . Aug . Die Salpeterindu⸗

ſtriellen erſuchten die Regierung dahin zu wirken , daß die Kam⸗
mern im Intereſſe der Salpeterinduſtrie der freien Einfuhr von

Petroleum , Steinkohlen , Dynamit und Säcken zuſtimme .
Ausſperrung in der Metallinduſtrie . 5

Leipzig , 24 . Aug. Falls bis zum 23 . Auguſt kein

Nachgeben ſeitens der Metallarbeiter erfolgte , ſollte nach einem

Beſchluß des Ausſchuſſes des Kartells der ſächſiſchen Bezirksver⸗
bände des Geſamtverbandes deutſcher Metallinduſtrieller am 26 .

Auguſt die Ausſperrung von 60 Prozent der geſamten Belegſchaft
vorgenommen werden . Dies iſt zur Gewißheit geworden , nach⸗

dem die Metallarbeiterſchaft Leipzigs bis geſtern keinerlei Schritte
getan hat , von dem bisher eingenommenen Standpunkt abzu⸗
gehen . Der Konflikt in der ſächſiſchen Metallinduſtrie hat eine

Metallinduſtrie muß als ernſt bezeichnet werden .

Nun ein paar Worte über die Qualität des 191ler . Sie

dörfern an der Haardt genau verfolgt hat , wird wiſſen , wie viele

worden .

aufzuſchieben .

Arbeiterbewegung .
* Berlin , 24 . Auguſt . Die Zigarrenarbeiter u

Zigarrenarbeiterinnen hielten geſtern eine Verſammlung ab , um
die Unzulänglichkeit der gegenwärtigen Löhne zu beſprechen . Der
Verdienſt der Großberliner Tabaksarbeiter ſei ſehr zurückgege
gen . Es wurde eine Tarifvorlage angenommen , die den Arbe
bern vorgelegt werden ſoll . Die Arbeiter hoffen , auf friedlicht
Verhandlungswege weiter zu kommen .

Paris , 24 . Aug . Die Medtallarbeiter vo
Chambon - Fougerolles beſchloſſen nach einem ſechsmonatliche
Ausſtand , während deſſen zahlreiche Gewalttätigkeiten u
u. a. 7 Bombenanſchläge vorgekommen ſind , wegen völlig
Erſchöpfung des Streikfonds die Arbeit wieder aufzunehme
ohne das geringſte Zugeſtändnis erzielt zu haben .

Die Befreiung Richters .
* » Athen , 24 . Aug . Vor einigen Tagen wurde

türkiſcher Quelle bekannt , daß Ingenieur Richter in Tyr
im Hauſe eines bekannten ehemaligen Briganten ve
gehalten werde . Die griechiſche Regierung ſtellte da
Nachforſchungen nach Richter an . Ob infolgedeſſen
von den Räubern , die ihr Verſteck entdeckt ſahen ,

fr

laſſen worden iſt , iſt einſtweilen noch unklar . D
handlungen wurden mit den Räubern unabhängig von

Behörden durch eine geeignete Mittelsperſon des d 11f.
Konſulatsdienſtes geführt . „ „

Das deutſch⸗ruſſiſche Abkommen .

Ereignis .
beſondere Beſchleunigung geführt worden und gerade
Deutſchland einen verwickelten Streit w

1

Bedingung , daß Frankrei
Deutſchland unumwund 11
mal verlange Frankreich
auf das Recht verzichte , in der Entwickelung der marokka
Frage noch irgendwie mit

nats der deutſchen
jekt ſtamme von dem franzöſiſchen Konſul in Tan

den bereit ſein , der deutſchen Regierung weitg
Kongogebiet zu mache

verurſachte . Von den Algeriern wurden vier getbte
wundet , außerdem wurden auf ſeiten der Fra
Spahi und ein Senegalſchütze ſchwer verwundet .
luſte der Zaers ſchweigt die Nachricht . Es heißt
ſich die Zaers ergeben hätten . General Motnier
Norden abgezogen , während General Dittes nach 8

ſchierte . Die beiden Abteilungen werden zuſammen operier
um die Stämme möglichſt ſchnell zur Unterwerfung zu zwine

* Paris , 24 . Aug. Geſtern fand bei dem
Mi

Aeußern Empfang des diplomatiſchen Korps ſtatt
meiſten in Paris anweſenden Botſchafter , unter and

ſchafter Frhr . v. Schön , erſchienen waren .
Mitteilungen über die ſchwebenden Angelegenheit

Paris , 24 . Aug . Mehreren Blätterr
bereits in der geſtrigen Unterredung der M.
dren Botſchaftern endgültige Beſchlüff
Regelung der deutſch⸗marokkaniſchen Angelegenhei

Es beſtände diesbezüglich auch nicht die ge
Meinungsverſchiedenheit . Es heißt , daß der

Bo

Cambon dem in Rambouillet weilenden Präſidenten Fe
die gefaßten Beſchlüſſe heute vorlegen werde .
im morgigen Miniſterrat endgültig genehmigt werden

Paris , 24 . Aug . Das Finanzminiſterium beſt
für den kürzlich anberaumten Termin zum Verk
100 000 alten Militärkarabinern einen ſpäteren

Ter

zuſetzen und überhaupt jeden Verkauf vo⸗
Waffen bis nach Beendigung der marokke

2

Verſchärfung erfahren . Die Situat ion in der deutſchen⸗
den deutſche

San Seba ſtian , 24. Au



6. Sette .

Volkstwirtschaft.
bei

Die württembergiſchen Staatseiſenbahnen hatten im Monat Juli
et einer Geſamteinnahme von 7 237 000 , gegenüber dem gleichen

Monat des Vorfahres eine Mehreinnahme von 253 500 % zu
verzeichnen , wovon 155 425 ½ auf den Perſonenverkehr und 98 1414
guf den Güterverkehr entfallen . Für die erſten vier Monate des

laufenden Etatsjahres ergibt ſich gegenüber dem gleichen Zeitraum
des Vorfahres eine Mehreinnahme von 1770 638 %½

Von den württembergiſchen Wollmärkten im Jahre 1911 wird
J berichtet, daß die Geſamtzufuhr auf den fünf Märkten , die in

dieſem Jahre ſtattfanden ( Kirchheim u. . , Ulm , Tuttlingen , Ell⸗

wangen und Sulz ) ſich auf 3423 Doppelzentner belief , gegen 4105

Doppelzentner im Jahr 1910 und 4467 Doppelzentner im Durch⸗
ſchnitt der letzten zehn Jahre . Die Wenigerzufuhr iſt in der
Hauptſache auf die durch die Maul . und Klauenſeuche veranlaßten

Sperrmaßregeln⸗ zurückzuführen . Die Wollzufuhr war , wie all⸗

jährlich , am ſtärkſten auf den Märkten in Kirchheim u. T. mit

1691 Doppelzentner und Ulm mit 1434 Doppelzentner , während

den Märkten in Ellwangen , Sulz und Tuttlingen nur 298 Dz .
im ganzen zugeführt wurden . Mit Ausnahme eines kleinen Reſtes

bwurde die ganze Zufuhr verkauft . Der Durchſchnittspreis berech⸗
net ſich zu 290 . , ungefähr ebenſo hoch wie im Vorjahr . Als

Geſamterlös wurden 986 549 M. erzielt , gegen 1185 527 M. im

Jahre 1910 .

Rheiniſche Lederwerke . ⸗G. Saarbrücken . Das Geſchäfts⸗
lahr ſchließt mit einem Gewinnſaldo von M. 50 557 . 59 . Die Ge⸗

ſellſchaft ſah ſich veranlaßt , die Produktion etwas einzuſchränken ,

welcher Umſtand begreiflicherweiſe auch dazu beitrug , daß man in

der Höhe des Betriebsgewinnes gegen die Vorjahre zurückblieb .
Augenblicklich ſcheint ſich in den Lederpreiſen eine Wandlung nach

oben zu vollziehen , wenn dieſes plus nicht ebenfalls ſofort wieder

in die Taſchen der Häuteproduzenten abfließt , dann dürfte ſich
die Fabrikation für die nächſte Zukunft etwas lohnender geſtalten .

Der Aufſichtsrat macht der Generalverſammlung folgende Vor⸗
ſchläge : 1. 5 Prozent geſetzl . Reſerven M. 2366 . 90 , 2. 4 Prozent

7 Dividende 14000 , 3. Tantieme 3097 . 12 , 4. 6 Prozent Super⸗
divpidende 21000 , 5. Zuweiſung auf Reſervekonto 2 5000 , 6. Extra⸗

aßſchreibung auf Gebäudekonto 3000 , 7. Gewinnvortrag 2093 . 57

Plutus . Kritiſche Wochenſchrift für Volkswirtſchaft und

Finanzweſen ( Herausgeber : Georg Bernhard ) . Inhalt vom 83.
1

Heft des achten Jahrganges : Angſtmeier . — Der Herr Direktor .

Von Bücherreviſor Täuber⸗Leipzig . — Revue der Preſſe . Aus den

Börſenſälen — Teuerung . — Reiſegeld nach England . — Staats⸗

verſicherung der Privatbeamten . — Gedanken über den Geld⸗

markt . — Plutus⸗Merktafel . — Neue⸗Literatur . — Generalver⸗

ſammlungen . ( Abonnements vierteljährlich per Poſt , Buchhandel

und direkt vom Plutus⸗Verlag M. . 50. Probehefte gratis in

jeder Buchhandlung und vom Plutus⸗Verlag , Berlin W. 62,

Kleiſtſtraße 21 . )

elegraphiſche Börſen⸗Beriihte .
( Privattelegramm des General - Anzeigers . )

* Sondon , 23. Aug . ( Schlußl . Weizen ſchwimmend : feſt bei

größerer Nachfrage . Verkauft : 1 Ladung Südauſtralier A. T. per Aug.
zu 35/77 , per 480 lbs . 1 Teilladung Karachi Choice weiß per Juli⸗
KHuguſt zu 3406, per 402 lös . 1 Teilladung Caleutta Nr . 2 Club D.

ällig zu 34/4½ , per 492 lbs . Mais ſchwimmend : feſt bei größerer
Nachfrage . Verkauft : 1 Ladung Galatz⸗Foxanian⸗Beſſarabien full
Dutt . r . t . D. per Auguſt zu 27/ —, per 492 lös . 1 Teilladung Odeſſa
full Outt r . t . D. unterwegs zu 26/6 per 492 lbs . Ger ſte ſchwimmend :
ketig ohne beſondere Einflüſſe . Verkauft : 1 Teilladung Azof⸗Black⸗
Sea per Sept . ⸗Okt . zu /10½ , per 400 Ibs . t. g. Hafer ſchwimmend :
ruhig , Käufer reſerviert . Verkauft : 1 Teilladung La Plata 35/30 lbs
unterwegs zu 16/ —, 1 Teilladung Donau per Aug. ⸗Sept . zu 16/174

per 804 Ibs . 1 Teilladung Südruſſiſcher per Aug . ⸗Sept . zu 15/1½ , per
304 Lbs.

8
* Newyork , 23. Aug . Kaffee war aufangs höher auf günſtige

Kabelberichte und geringere Angebote , dann niedriger auf ent⸗

käuſchende Nachfrage und Verkäufe der Marktintereſſenten und Wall⸗

ſtreets . Schluß ruhig . 5
Baumwolle eröffnete auf enttäuſchende franzöſiſche Kabel⸗

berichte , Liguidationen und Verkäufe der Häuſer mit New Orleanſer
Verbindung in williger Haltung . Dann griff auf hauſſelautende pri⸗

pbvate Ernteſchätzungen , Käufe der Häuſer mit ausländiſcher Verbin⸗
diung , baiſſelautenden amtlichen Ackerbaubericht für Auguſt eine beſſere

Stimmung Platz , worauf die Intereſſenten zu Deckungen und die

85 mit ausländiſcher Verbindung zu Käufen ſchritten . Schluß
ſtetig .

5 Newyork , 23. Aug . ( Produktenbörſej . Weizen

Aee in feſter Haltung mit c. höherem Septemberkurs ein . Im
allgemeinen war der Markt denſelben Einflüſſen unterworfen wie
der Chicagoer . Schluß willig , Preiſe — ½ c. höher . Verkäufe für

den Export : 26 Bootlabungen . Umfatz am Termiumarkte , 1600 000 B.
Mais eröffnete in ſtetiger Haltung . Im weiteren Verlaufe
verkehrte der Markt im Einklang mit Chicago . Schluß ſtetig . Ber⸗
käufe für den Export : 17 Bootladungen .

* Ehicago , 23. Aug . ( Produktenbörſe ) . Der Wetizen⸗
markt war zu Beginn auf günſtige Kabelberichte und Meldungen
über Froſt in Kanada feſt veranlagt , September notierte c. höher .
Dann ſchwüchte ſich die Tendenz auf Ankündigung wärmeren Wetters
in Kanada , gute Qualität des kanadiſchen Weizens und gute Druſch⸗

ergebniſſe in Minneſota ab, was Realiſierungen und Abgaben der

5 Kommiſſtonshäuſer zur Folge hatte . Beſſere Nachfrage für Lokoware
uiu Kanſas City , ungünſtige argentiniſche Erntenachrichten ſteigerten

ie Kurſe wieder etwas . Auf die Mattigkeit der Produktenmärkte
in Winnipeg und höher lautende Schätzung der Welternte ſchritt

Armour zu Abgaben , wodurch die Börſe eine willige Haltung annahm .
Preiſe — 4 c. höher . Der Maitermin notierte 10658 .
Mais eröffnete in Uebereinſtimmung mit Weizen mit ſtetiger
Tendenz und unverändertem Septemberkurs . Auf Berichte über er⸗
neuten Regen im Südweſten und Realiſierungen ſahen ſich die Kom⸗

miſſionshäuſer zu Abgaben gezwungen , worauf die Börſe verſtimmte .
Auf geringes Angebot der Farmer an alter Ware und kleinere An⸗
küufte im Innern trat eine kleine Erholung ein . Schluß ſtetig , Preiſe

unverändert bis c. höher .

Frankfurter Abendbörſe .
Frankfurt , 23. Aug . Umſätze bis 6½ Uhr abends . Kredit⸗

ktien 2058 bg. , Diskonto⸗Kommandit 18634 bz. , Dresdner Bank 15634
bz . , Darmſtädter Bank 126 . 50 . , 40 G. cpt . Staatsbahn 15878 bz. ,
DLombarden 23 % bz. u. . , Baltimore u. Ohio 10276 bz. ult . , 103 bz.

. , Schantungbahn 127 —1267½6 bz. Aumetz⸗Friede 193 . 90 bz. , Har⸗
ener 182 63. , Phönix Bergbau u. Hüttenbetr . 253 —252 bz. . ,
teaua Romana 130 . 75 bz. . , Fahrzeug Eiſenach 159 . 50 bz. . , Adler⸗

werke Kleyer 460 bz. , Kunſtſeide 109,50 bz. . , Brauerei Eichbaum
25 bz, u. G. Elektr . Schuckert 163½ bz. , Elektr . Accumulat . Berlin

288 bz . 6 % bis %½ Uhr : Phönix 25973 . Die Abendbörſe ließ ein⸗
liche Tendenz vermiſſen . Von Montanwerten gaben Phönix nacher

Exöffnung auf eine größere Verkaufsordre 1 Proz . nach . Au⸗
waren . 40 über heute mittag . Von anderen Induſtrie⸗

ktien konnten Fahrzeug Eiſenach 1 Proz , anziehen , wogegen Adlerw .
eyer 1 Proz . Kursverluſt aufzuweiſen hatten .

Effekten .
Brüſſel , 28 . Auguſt . ( Schluß⸗Rurſe ) .

Kurs vom 22 . 28 .

Bra e Anleihe 1889 353535
Spaniſche 2 — Anleihe 2 2 2 e

uni Jß
0

PFPPPPFF
Luxemburgiſche Prinee Henribahngn J751 . — .
Warf — — ͤꝓꝓ7 J876 . — 589 . —

Valpa raiſo , 23 . Auguſt . Wechſel auf London 10

Gensral⸗Anzeiger Mittagblatt . ) Waunheim , 24 . Auguſt .

Produkte . Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Maunuheim .

New⸗Nork 23 . Auguſt — — 5 2
Kurs vom 22. 23. Kurs vom 22 . 23 . 322 3 3 8 5 2 8

Baumw. atl . Hafen 2 000 2 000 Schm . ( MRoh .u. Br. ) 980 . 75 SS 3 Bemert⸗

„ an Golfh . 15 . 00 160 ( Schmalz Wiled 80 ½8 384f 8 885 S 2unugen
„ im Innern . 000 11 . 00 Talg prima Ciy 6 % 6 % S
„ Exp . u. Gr . B. . 000 . 000Z cker Muskov . de . 37 . 37 mm S8 832 2³

„ pp . n. Kont . . 000 . 000ſKaffee NioNo 7lel . 13 . ½ 137¼
Baumwolle loko 12 . 60 12 60/ do. Auguſt 11 . 70 11 . 65 23 . Aug. Morg . %749,6 16,2 N2 4,3

do. Sten 12 . 30 14. 49] do . Sept⸗ 1178 11 . 70
do. Sept . 11 . 38 11 . 45 do. Okt . 11 . 35 11 . 31 28. „ Mittg . 2˙ %75 8

2 55 175
11 . 32 do. 1 2 5 11 . 22 11 . 20

5 75

b. Nop. 27 11 . 30 do. Dezb. 11 . 17 11 . 14 23 . Abds , 9⸗ͤ5 7,0
do. 5 11 . 27 11 410 do. Janunar 11 . 12 11 . 10

8

do. Jan. 11 . 31 11 . 35 do. Februat 11 . 06 11 . 0524 . Aug . Morg. 75½758,4 16 N5 0

85 19 7 5
do. Mär⸗ 11 . 05 11 . — 150

8

a ie ee e die e Lecze⸗ deeen g fenhn1g
Baumm . . Niv⸗ bo . Jut 1182 11 Diefſte vom 23 . /24 . Aug . 15,5

Orl . loko 11 wles 12 — do. Juli 11 . 05 11 . — * Mutmaßliches Wetter am Freitag und Samstag . Die
bo. ver Aug . 12 . 24 12 . 1 [ Weiz. red . Wint . l , 95 96 — politiſchen Störungen ſcheinen ſich auch auf den internationalen
do. ber Okt. 11. 28 11. 27J do. Aun. — — — — Vetterdienſt übertragen zu haben , denn ſeit einiger Zeit vergeht

Petrol . raf . Caſes . 75 . 75 do. Sept . 96 ½ 7 — faſt kein Tag , ohne daß die franzöſiſchen Wetterdepeſchen aus⸗

5 1 „Jado. Dez . 100 %/ 101 —bleiben , ſodaß eine Beurteilung der Wetterlage auf Grund der

Petrol fa 50
25 . 25

1 1 7 — — — — nur halb ausgefüllten Wetterkarte ſehr erſchwert iſt Ueber der

Philadel 950 . 25 . 25 5 W 405 Oſtſee bildet ſich ein neuer Luftwirbel aus , der nach Süden vor⸗

Pert⸗Grb . Belane 130 .300Gelkenderatens
„ deingt Der Meberreſt des Hochdrucss ſteht mit ſenem Kern in

Terpen. ew⸗Vork 55 , 35
8

2 — I der Nordſee . Demnach iſt für Freitag und Samstag zeitweilig

de, Saranah . 51l , 52ii Lonben 2 — 2 faufheiterndes , warmes , aber immer noch gewitteriges Wetter zu

Schmalz - . ſeam . 58 . 45 do. Antwern . 2 ½% %½
erwarten⸗

do. Rotterdam %½ 5 — — —

Shicago , 23 . Auguſt . Nachm . 5 Uhr . Witterungs⸗Bericht
Kurs vom 22. 23. Kurs vom 22 23 . übermittelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der Schweizeriſchen

Weizen Au . —Leinſaat Sept . 220 — 218 — Bundesbahnen im Internationalen öffentlichen Verkehrsburean ,

8 5 4. 5 5 Schmalz 05
9 15 Berlin . , Unter den Linden 14

ez. ez. 22 35 8Mats Aug Jan .
am 23. Auguſt 1911 um 7 Uhr morgens

—5
„ Sept . 63 ½% 63 ½ Pork Sepl . 16 . 50 17 . 15 Höhe der Tempe⸗
4 ez. 61 J/ % 61 5½ „ Olt⸗ —. — — — Stationen . Stationen ratur Witterungsverhältniſſe

Roggen 15 86 „ 86
5 San 16 . 37 16 . 30über Meer o Eelſius

— — Sept . . 05 . 95 5 ̃

Se. 75 .
907 385 5 995 5 13

bedeckt , windftill

afer ept. 42 ⁰ 42 — 17 . 3 . 32 8 8

b er
Leinſaat loco 220 — 218 — . 25 . 25

98 Ni eckt, alt 1
88

91 1. 28. Auguſt . Schluß⸗ )
632 Freiburg 14 etwas bewölkt , windſtill

tverpool , 23. Auguſt. Schluß . 394 Genf 18 bedeckt , windſtill
Weizen roler Winter ſtetig 28 23. Differenz 475 Glarus 17 fetwas bewölkt , windſtill

701¹⁰ 701 4 1109 Göſchenen 19 bedeckt , windſtill

F 712˙4 78 0 ＋ 566 Interlaken 18 etwas bewölkt , windſtill

Mais ſietig
995 9 ſabune

14 bedeckt , windſtill
450 ann 18

Bunler Amerila ver Sept . 5/6 5056
5 208 20 bedeckt, windſtill

84 Plata ver Olt . 5/7 — 5½ %% 8 338 Lug ano 21 7
„ Köln , 23 . Auguſt . Rüböl in Poſten von 5000 kg 67. 50 439 Luzern 18 bedeckt , Weſtwind

Juli 67 . — . , 86 . 50 G. 398 Montreux 20 bedeckt , windſtill
482

—
18 7

5 1505 agaz 20 etwas bewölkt, windſtill
Eiſen und Metalle . 673 St . 1 19 b6s

ber 5 um8 1856 St . Moritz (Eng 10 etwas bewölkt, windſt
London , 28 . Aug . ( Schluß ) . Kupfer ruhig , per Kaſſa 58. 08. 3 407

3 Mon . 57. 91. 3, Zinn matt , per Kaſſa 189. 05. 0 6 Mon . 187 . 00 , Blei 537
eeee

ſpaniſch , ſtetig , 14 . 58 . 9, engliſch 14 . 07 . 8, Zink ſtetig , gewöhnl . Marken 562 Thun 15 bedeckt , windſtill
27 . 10 . 0, Spezial⸗Marken 28 . 00 . 0 389 Vevey 18

Glasgow , 23 . Aug . Roheiſen ſtetig , Middlesborough war⸗ 1609 ermatt 11 bedeckt , Südwind

rants , per Kaſſa 47 / per Monat 47½/9. 4¹⁰0 ürich 17 bedeckt , windſtill

Newyork , 23 . Auguſt .
Vor Kurs Heute etter⸗ ür ehrere

8

Kupfer Superior Ingots vorrätig 1210/1230 1212½286
Wette e f hrere Tage i

Zinn Straits
555 3 1855 2918 1525

Ooraus .

Roh⸗Eiſen am Northern Foundiy Ni. 29 Tonne 15 —/152 5 Auf Grund der Depeſchen des Reichs⸗Wekter⸗Dienſtes .
Stahl⸗Schienen Waggon ſrei öſtl . Irbr . 1 * 1 %

0

Schiffahrts⸗Machrichten im Mann⸗
heimer Hafenverkehr .

Hafenbezirk Nr . 1.
Angekommen am 22. Auguſt .

Lenting „ Egan 10“ von Antwerpen , 2850 Dz . Stückgut .
Walter „ Maunh . 57 “ von Rotterbam , 8209 Dz . Stückg . u. Getreide .
Hennrichs „ Anng Maria “ von Köln , 300 Dz . Stückgut .
Kempers „ Egan 8“ von Rotterdam , 2000 Dz . Stückgut .
Diehl „ M. Stinnes 5“ von Ruhrort , 11425 Dz . Kohlen .
Stachelhaus „ M. Stinnes 80“ von Ruhrort , 4800 Dz . Kohlen .
Wilmſen „ Margaretha “ von Düſſeldorf , 4170 Dz . Stückgut .
Verſpuy „ Elizabeth “ von Ruhrort , 3300 Dz . Kohlen und Getreide .

Hafeubezirk Nr . 2.
Angekommen am 22. Auguſt .

Hch. Heuß „ Vereinig . 51 “ von Antwerpen , 11150 Dz . Stückg . u. Getr .
Ph . Heck „ D. A. P. G. 2“ von Rotterdam , 6800 Dz . Petroleum .
Frz . Pickmann „ Reinarz Franz “ von Ruhrort , 600 Dz . Leinmehl .

Hafenbezirk Nr . 3.
Augekommen am 22. Auguſt .

Eugel „ Köln 40 “ von otterdam , 5500 Dz . Stückgüter .
Meffert „ Badenia 7“ von Ruhrort , 2500 Dz . Stückgüter .
Bromver „ Badenig 16“ von Rotterdam , 10 490 Dz . Stückgüter .
Faſtrich „ H. Heinrich “ von Ruhrort , 9280 Dz . Kohlen .
Gilles „ Katharina “ von Rotterdam , 9480 Dz . Bretter .

Haſenbezirk Nr . 6.
Angekommen am 22. Auguſt .

Karl Schäfer „ Katharina “ von Amöneburg , 2500 Dz . Zement .
Hafenbezirk Nr . 7.

Angekommen am 22. Auguſt .
Hch. Benings „ Roſalia “ von Duisburg , 5900 Dz. Kohlen u. Koks .
M. Stempel „ Straßburg “ von Ruhrort , 9500 Dz . Kohlen .
K. Jarzewsky „ Th . Schürmann S . 9“ von Ruhrort , 10 000 Dz . Kohlen .
Joh . Lonz „ Energie “ von Rotterdam , 6000 Dz . Holz u. Getreide .
W. Roßorius „ Johaun Karl “ von Rotterdam , 7410 Dz . Holz .
Hch. Becker „ Gertrud “ von Neuß , 7420 Dz . Kohlen u. Koks .
Hch. Brien „ Paula “ von Neuß , 8000 Dz . Kohlen und Koks .
M. Kißel „ Köln 49“ von Antwerpen , 9000 Dz. Getr . und Saat .
Gg. Weiß „ Verg . 32 “ von Rotterdam , 10 040 Dz. Getreide und Stückg .

1 Holzfloß angekommen .
—ͤdb ; : : : rr .

Waſſerſtandsnachrichten im monat Uuguft .
Pegelſtationen

vom Rhein :

Fonſtan :
Waldshut
Hüningen “ ? )

Santerburg
Maxau
Germersheim
Maunheim

bronn

2ů35ꝶ

„
„
„
„„„„„„„„

69é«„«„6„

„„„

—

2.
. 33
. 1

19 . 20 . 21 .

12

3,42 3,39 3,34 . 34 3,34

2,58 2,50 2,44 . 40 2,42
0,27 0,25 . 22 0,17 0,18

. 25 1,7 128 1,25
2

Datu m

22 . 28 .

186 1,31 1,28 1,25 125 1,2

0,8 0,91 . 89 0,86 0,84

) Oſtwind , Bedeckt , ＋ 18˙ .

8

24 .

. 80
09 2,04 2,05 . 04 . 07

3,85

2, „ 2

4

50 2,46 2,41 2,38 2,40 2,41
9,21 0,10 0,34 0,22 0,29 0,24

Bemerkungen
ꝓ

Abds . 6 Uhr
N. 6 Uhr

Abds . 6 Uhr
2 Uhr

85 13 10org . 7 Uhr
. - P. 1 Uhr

10 Uhr
2 Uhr

10 Uhr
2 Uhr

Uhr

VB. 7 Uhr
B. 7 Ubhr

Weterwgeme des Mheins am 28. luguftz 17l U, 21h 0
Wingekellt von der Bade⸗Anftalt 82e Sager

[ Nachdruck verboten . )
27 . Aug . : Bewölkt mit Strichregen , ziemlich kühl , windig ,
23 . Aug . : Veränderlich , ziemlich kühl , lebhafter Wind .

29 . Aug . :
—

— 75 veränderlich , wolkig , ſtrichweiſe
egen . 8

30 . Aug . : Wolkig mit Sonnenſchein , wärmer , ſtrichweiſe
Gewitterregen .

Geſchüftliches .
Der tätigen Hausfrau Beruf iſt eigentlich im Grunde nichts

weiter als ein Kampf mit dem Schmutz in ſeinen verſchiedenſten
Graden . Leider nimmt dieſer Kampf oft Formen an , die ein Ueber⸗
maß von Kraft und Zeit erfordern . Deshalb wird auch ſtets das Be⸗
ſtreben der in Betracht kommenden Induſtriezweige dankbar an⸗
erkannt werden , das den Frauen Mittel in die Haud geben will , die

leich überlegenen Waffen den Kampf gegen der Hausfrau ärgſten
Feind ganz bedeutend erleichtern . Zu den höchſten Errungenſchaften
auf dieſem Gebiete gehört zweifellos „ Vim “ , das neuzeitliche Uni⸗
verſal⸗Scheuer⸗ , Putz⸗ und Polier⸗Pulver . Es hilft alles reinigen ,

1 putzen , auffriſchen und ſpart Mühe und Arbeit ſowie Dienſt⸗
oten .
hhnh0ßFSFFFFTbTTfTdTfTTCTGTꝙßꝙä0ꝗᷓꝙ%ed

Verantwortlich :
Für Politik ; Dr . Fritz Gudenbaem ;

für Kunſt und Feuilleton : J . . : Dr . Friz Goldenbaum .
für Lokales , Provinztelles und Gerichtszeitung : Richard Schöufelder ,

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil :
J . . : Richard Schönfelder .

kirr den Inſeratentetl und Geſchältliches : el dess .
Drack und Verlaa der Dr . Haas ' ſchen Buchbruckeret . G. m. 5. G.

Direktor : J . V. Julius Weber .
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Wer Kraft u . Stärkung
aus irgend einem Grunde bedarf , der krinke einige Zeit Bioſon ,
Erfolg zeigt ſich oft ſchon nach wenigen Tagen . Erhältlich in

Apotheken , Drogerien das Paket zirka ½ Kilo 3 Mark .

Die Beſeitigung von Natten , Mänuſen⸗
Wanzen und ern in einzelnen Räumen⸗

ebũuden t Anterſowie ganzen G
weitgehenſter Garantie .

Kammerjäger Eberhardt Meyer ,
Colliniſtraße 10 .

1
— —̇·
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SCHWARZE 3

Mannheim ,

Friedrichs - Park .
Heute Donnerstag , abends — 1 Uhr

Streichmusik
der Grenadier - Kapelle

dbei ungünstiger Witterung im Saml .

Sonntag , den 27 . August 1911

2 Militär - Konzerte .

General⸗Anzeiger . Mittagblatt . ) 7. Seite

51538

Jringt⸗Tan⸗Inſtitul3. Mniet
Meine Spätjahrskurſe beginnen Moutag , 4. Sept . ,

abends 83½% Uhr im oberen Saale Rodenſteiner , O2 , 16 ,
früher Centralhalle ; meine Privat⸗Kurſe beginnen Diens⸗
tag , 5, September , abends 3½ Uhr in meinem Privat⸗

Lokale Rheinhäuſerſtr . 11 , parterre .
erbitte im obigen Lokale , ſowie in meinem Pribat⸗Lokale .

Gefl . Anmeldungen

J . Maier , Tanzlehrer .

VAnnoncen -160 0 5annahme r .

TRAUMN
EINE SENSATIONJ

Lur DEH —
der

KINO UNST

Detektivbvo -
Institut uand Ar S N —

Dafé CTarl Theodor
906 . 2
Caͤglich großes Künsfler⸗Konzert

— dbi - 12 Unr nachts
des Salon - Orchesters Bruno Marks .

Emil Mullmeyer -
G 3. 11 geprüfter Musiklehrer

Frachtbriefe

0 6, 2
J0 f

7 2Propaions-eizende
für die nun beginnende Saiſon
für Beleuchtungs⸗ ic. Artikel
ſofort geſucht . Es wollen ſich
nur fleißige , an intenſives Arbeiten
gewöhnte Herren melden . Möglicher
Tagesverdienſt M. . — bis . —

Schriftliche Offerten unter
A. 341 F . M. an Rudolf
Moſſe , Mannheim . 11503

dopbsg - Aöndhmn füf Abe26l - 5

kunges u Teitschrtttag der Walt

Mannhelm ff N
C

FHBPAUAlLSAiH
aus guter Familie mit langj .
Zeugn . ſucht Stellung zu
Kinder oder als Geſellſchaf⸗
terin zu Dame od. Herrn
wenn auch leidend . 7960

Off . u. J . 1088 an Haaſen⸗
ſtein & Vogler, . ⸗G. Mannh ' m.

Für die Bedienung einer Te⸗
lephonzentrale wird ein mit
dieſer Arbeit vertraut . , zuverläff .

Fräulein
geſucht . Offerten unter Veifüg⸗

6 3 , 11

aller Art , ſtets vorrätig in der

Dr . B. Haasgen Buchdruckerei .Frivatauskunftei
MHannbheim F 4 , 8 I16167 Tel . 3805 .

A . Haier & Co . , G . m . b . H

besorgt alle in das Detektiv - und Auskunftsfach ein -
schlägigen Arbeften gewissenhaft und diskret .

Tanz - und Anstands - Unterricht
Für meine im September beginnenden

[ S Tanz - Lehr - Kurse
erbitte gefl . Anmeld . v. Damen u. Herren b. Anf . Septbr .

ung von Zeugnisabſchriflen ,
Angabe des Eintritts , der Ge⸗
hallsanſprüche und Nennung
von Reſerenzen unter 8S314 F N
an Rudolf Moſſe , Mann⸗
heim erbeten . 11494

17584

1 Liegenschaften

Metzgerei .
Eine gutgehende Metzgerei

mil Maſchinenbetrieb wegen
Todesfall ſofort zu vermieten .
Näh , Karl Schmahl Wwe . ,
Langſtraße 70. 5165

＋ Heirat

Heirat .
Ein 52jähriger , alleinſtehend.

Geſchäftsmann , evang . ſucht
ſich mit einem äl ' eren Fräulein
oder Witwe zu verheiraten .

Offerten unter Nr . 5078
an die Expedition ds . Bl .

Heirat .
Junger Mann , 26 Jahre alt ,
prot . , in ſich leitender Stellung ,
ſucht mit einem ſoliden in der
Haushaltung tücht . Mädcheu ,
zwecks Heirat in Verhindung
zu reten . Gefl . Offerten unt .
Nr . 5159 an die Exp . ds . Bl .
Diskretion Ehrenſache . Ver⸗
mittler verbeten .

Annoncen- Expodittion 5
Aannbelm Piaz

Telephon 87.

Acufsiteur
f. Inſerate u. Druckſachen ſof ,

geſücht . Offt . u. H. 2517 an
D. Frenz , Annonc . ⸗Expedt . ,
Mannheim . 175⁴⁰
Fräulein ſucht Stelle als

Verkäuferin ,
Kaſſiererin

oder auch in Kinomatogr .

Offerten unter C. 1553 an
D. Frenz , Mannheim⸗Verbindungen an allen Plätzen der Welt .

bewirken zu wollen . — Honorarſätze mäßig . — Unnötiger
Luxus in

Sammlung jeder Tageszeit ) . A .
Privat⸗Inſtitut : Rheinhäuſerſtr . 6 , III ( Nähe d. Tatterſ . )

17523
dieſen Kurſen ausgeſchloſſen . ( Extra Uuterricht zu

Arno

für den verkrüppelten Holländer .
Transport 82 . 50 Mk .

Es gingen ein von :
E. K. 2 . , Ungenannt . 50 M. . 50 Mk .

Zuſammen 86 . — Mk .

Zur Entgegennahme von weiteren Gaben iſt ſtets gerne bereit
Die Expedition .

Mebers Hotel „ Zur Krone “

Rronenbmrgetr . 26 — Strassburg — Telephon Ne. 365

Paul vollmer
Eleg . sep . Damenfrisier - Salons .

la . Haararbeiten .

C3 , 9 . Tel . 3678 .

Auszelchnungen vom in - u. Ausland .

16437

Zimmer mit Hruhstucb von 3 Mk. an . 7201

AHoderner Komfort . — Alektr . Lionl . — Zantrallieitung . F ra

Strassburger ' s
U 3, 12 Metall -u. Eisenhandlung H J, 1

kauft Alteiſen und altes Metall zu reellſten
D . G . 12280

staatlich geprütte Musiklehrerin ,
erteilt Gesangsunterricht ( Methode
hausen ] ) , Ausbi

Kründlichen Anfangsunterricht Klavier

Wohnung :
Sprochzeit : —8 Uhr oder nach vorheriger Anmeldung .

ich stetsu Hermine Bärtich
Prof . Stock -

unmg für Oper und Konzert und

( Schule Lebert & Stark ) . 4729
Grosse . Merzelstrasse 4 ( am Bismarokplatz . )

̃⅛⁵7ͤP——̃7˙ew — 71—·2. . —. . xÄT—ͤʃ— ee Skbekreererereee, —

Roman von N. Mayke .

( Nachdruck verboten . )

„ Fräulein Hildchen , ein Telegramm ! “

Durch einen Spalt der bunten Glastür , die auf eine ge⸗
räumige , mit wildem Wein ſo dicht umrankte Veranda führte , daß

trotz des blendenden Sonnenſcheines , der draußen im Park gleißend

auf Raſenplätzen und Blumenrabatten lag , in ihrem Innern ein

heſtändiges grünliches Dämmerlicht herrſchte , ſchob ſich der graue

Kopf eines alten Bedienten . Forſchend irrten ſeine Augen durch
den ſchattigen Raum , und erſt , als er ſich überzeugte , daß die Ge⸗

ſuchte wirklich dort war , wo er ſte zu finden hoffte , erſchien ſeine

gebückte , in eine einfache herrſchaftliche Libree gekleidete Geſtalt auf
der Schwelle .

„ Ein Telegramm , Fräulein Hildchen ! “
einer gewiſſen Feierlichkeit .

Die Angerufene , eine Dame von vielleicht 28 bis 29 Jahren ,

war gerade damit beſchäftigt , einen mächtigen Strauß friſch ge⸗

pflückter Feldblumen zu einem gefälligen Bukett zu ordnen . Sie

ſchien erſt vor kurzem von einem Spaziergang zurückgekehrt zu ſein ,

denn auf dem eleganten Schuh , der unter ihrem hochgeſchürzten

Kleide hervorſah , lag dichter Staub und ein breitrandiger Stroh⸗

hut hing läſſig an ihrem Arm . Für einen Moment ließ ſie die

Hände ruhen und wandte ihr unſchönes , dafür aber von einem

Paar prächtiger , ſamtſchwarzer Augen durchleuchtetes Geſicht über

die Schulter zurück .

„ Ein Telegramm , Hübner ? “ fragte ſie mit ruhiger , klangvoller

Stimme . „ Für Mama oder für mich ? “

„ Für die Frau Konſul , Fräulein Hildchen ! “

„ Ach ſo! Iſt Mama noch immer nicht aus der Stadt zurück⸗
gekehrt ? “

„ Nein , Fräulein Hildchen , deshalb eben brachte ich die De⸗

peſche zu Ihnen ; vielleicht ſehen Sie einmal nach , ob nichts Wich⸗

tiges vorliegt , denn Gutes bringen ja dieſe papiernen Dinger ſelten
in das Haus . “

„ Es wird jedenfalls nichts Beſonderes ſein , Hübner , deshalb

warten Sie einen Augenblick . Vor allen Dingen muß ich meine

Blumen in das Waſſer ſtellen , damit ſie nicht ganz verwelken ; auf

dem Wege bis nach Hauſe haben ſie ſchon ſtark von der Hitze ge⸗

litten . — So , jetzt bin ich fertig , nun geben Sie her . “

Sie ſtreckte die Hand nach der Depeſche aus , unterzeichnete

ſchnell die Empfangsbeſcheinigung und betrachtete nach dem Fort⸗

gang des Dieners gedankenvoll das längliche , mit dem Siegel des

wiederholte er mit

B. Kaufmann & Co .

Telegraphenamtes verſchloſſene Paket . n wem konnte es ſein ?

Auswärtige Verwandte beſaßen ſie nicht , der einzige Bruder des
Vaters lebte in Wiborg , ebenſo eine weitläufige Tante mütter⸗

licherſeits , es blieb alſo nur eine Annahme , und die war ſo ein⸗

leuchtend , daß Fräulein Hildegard Mertens ſich wunderte , nicht

ſofort auf dieſen Gedanken gekommen zu ſein . Eine alte Penſions⸗
freundin der Mutter , die ſich ſchon lange zu einem Beſuch rüſtete ,
meldete jedenfalls heute ihre Ankunft , und da es möglich war , daß

ſofort ein Wagen zu ihrem Empfang in die Stadt geſchickt werden

mußte , beſchloß ſie , das Kuvert zu öffnen .

„ Eleonore Palmer hat das Inſtitut beendet ; wir erwarten

weitere Beſtimmungen . Marie Lehnhardt . “

Groß und erſtaunt überflogen Hildegards Augen das kurze ,
aus Wien kommende Telegramm , ſo klar ſein Inhalt auch ſcheinen

mochte , ſie begriff den Sinn nicht und ließ nach wiederholtem

Durchleſen das Blatt befremdet ſinken . Was war das für eine

Eleonore Palmer ? Wie kam es , daß ſie heute zum erſten Male

dieſen Namen hörte, daß die Mutter nie eine junge Dame erwähnt ,
die ſich augenſcheinlich ihrer ganz beſonderen Protektion erfreute ,
da man ſich an ſie wegen weiterer Beſtimmungen über ihre Zu⸗
kunft wandte ? Oder lag hier vielleicht ein Irrtum vor ? War das

Telegramm an eine falſche Adreſſe abgegeben worden ? Aber nein ,

ſie überzeugte ſich ſofort , daß der Umſchlag den vollen Namen der

Muütter in großer , leſerlicher Schrift trug und von einem groben

Verſehen der Beamten alſo gar nicht die Rede ſein konnte . Es

unterlag alſo keinem Zweifel , die Depeſche war richtig abgegeben

worden , in dieſem Falle aber ſtand ſie vor einem Geheimnis , für
das ſie , trotz angeſtrengten Nachdenkens , keine Erklärung fand .

Gedankenvoll überlas ſie die unverſtändliche Mitteilung noch
einmal und ſuchte ſich zu erinnern , ob ſie den einen pder den an⸗

deren Namen nicht doch vielleicht ſchon früher gehört hatte , und

ſchüttelte endlich ganz entſchieden den Kopf . Nein , beide waren ihr
vollkommen fremd !

Es fiel ihr ein , daß die Mutter in gewiſſen Zwiſchenräumen
grüßere Summen irgendwohin verſandte , daß ab und zu Briefe

mit ausländiſchem Poſtſtempel ankamen , und daß ihre Stimmung

an ſolchen Tagen immer äußerſt gedrückt war — beſtand zwiſchen

jenen auswärtigen Korreſpondenzen und dieſer Depeſche irgendein

Zuſammenhang ? — Hildegards Gedanken wurden immer ver⸗

worrener , ihre Vermutungen immer gewagter , abergläuhiſche

Furcht , als brächte dieſes „ papierne Ding “ , wie Hübner das Tele⸗

gramm nannte , wirklich nichts Gutes , ſondern ein unabwendbares

Unglück in ihr bisher friedliches Haus , beſchlich ſie , bis ſie zuletzt ,

ärgerlich über ſich und ihre vor der Hand grundloſe Unruhe , das

Blatt energiſch zuſammenfaltete , und in die Taſche ihres Kleides

ſchob . Sie erfuhr ja noch zeitig genug , welche Bewandtnis es mit

dieſer rätſelhaften Eleonore Palmer hatte . —

Nach längerem Leiden verschied
am 21 . August

Rudolf Meisel
im Alter von 27 Jahren .

8 Ich verliere in dem Entschlafenen
einen langjährigen , treuen und pflicht⸗

eifrigen Beamten , dessen Andenken

Jakob Bitterich

Beste und dilligste
Damen -

Tetpiabsiapita
durch Accepttauſch an ſolv .
Geſchäftsleute aller Branchen .

Offerten unter D. 2508 an
D. Frenz , Mannheim .

Baugelder
für Mannheim nebſt Vorſtädten
iull . Käferthal Walphof ,
Feudenheim und Neckarau⸗
Unter günſt . Beding . zu vergeben .
Nur Selbſtnehmer erhalten Aus⸗
kuuſt unter C. 2507 an D.
Frenz , Mannheim . 17501

WerEAne

Werkstätte
auch als Magazin geeignet ,
mit ca. 200 qm Lagerplatz evtl ,
auch mit kleinem Zimmer als
Bülro per ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 24835

— nne
Es war ſpät , auf der Veranda ſtand längſt ſchon der Teetiſch ,

als ſie die Zeitung , deren Spalten heute abſolut nichts Intereſſau⸗
tes boten , beiſeite warf um unruhig in den Garten hinauszuſpä⸗

hen . Die Nacht war ſchwül und ſehr dunkel , ein Gewitter ſchien
im Anzuge zu ſein , denn es wetterleuchtete unaufhörlich , und bei

einem dieſer jäh aufflammenden Blitze , die auf Momente die

ſchwarzen , regungslos daſtehenden Baumwipfel beleuchteten , er⸗

kannten Hildegards ſcharfe Augen eine Equipage , die ſchnell und

geräuſchlos über den großen Fahrweg rollte . „ Gott ſei Dank ,

endlich ! “

„ Mama , biſt Du es ? “ rief ſie erwartungsvoll und eilte , noch

ehe der Kutſcher die Pferde zum Stehen gebracht hatte , die Stufen
der bequemen Treppe hinab .

„ Jawohl , Kind ! “ antwortete eine etwas müde Stimme aus

der Entfernung , und bald darauf erſchien im Kreiſe des Lampen⸗

lichtes eine große , magere Frau , deren unſchönes Geſicht viel

Aehnlichkeit mit dem der Tochter hatte . Nur die Augen , müde ,

tiefliegende , erloſchene Augen von unbeſtimmter Farbe , bildeten

einen Unterſchied und ſchienen von mancher durchweinten Nacht

zu erzählen .

„ Ich bin lange fortgeblieben , nicht wahr ? “ fuhr die Frau

Mertens fort , während ſie Hut und Mantel mit Hildegards Hilfe

ablegte . „ Wenn ich einmal in die Stadt fahre , mußt Du immer

darauf gefaßt ſein , daß ich ſpäter zurückkehre , und heute konnte ich

mich beim beſten Willen nicht früher losmachen . Onkel Jonas iſt

leidend , ſeit einigen Tagen quälen ihn wieder ſeine rheumatiſchen

Schmerzen , Bernhards Geſundheit läßt ebenfalls viel zu wünſchen

übrig , und Emmg war , wie gewöhnlich , nicht zu Hauſe , Du kannſt

Dir alſo die Freude der beiden Kranken vorſtellen , als ich ganz un⸗

erwartet kam . An baldiges Fortgehen war natürlich nicht zu den⸗

ken ; der Onkel arrangierte ſofort eine Partie Pikett , und wäre

nicht das vorausſichtliche Gewitter geweſen , ich hätte zum Tee blei⸗

ben mfiſſen . “
Sie ließ ſich während des Sprechens in einen Seſſel ſinken

und ſtrich mit nervös bebenden Händen das ſtark ergraute Haar

on den Schläfen glatt .
„ Du wirſt es natürlich wieder töricht finden , trotzdem jedoch

geſtehe ich offen , daß ich mich ernſtlich fürchtete , das Wetter könnte

mich überraſchen, “ fuhr ſie in ihrem Bericht fort und ſah verlegen

zu der Tochter auf , die ſchweigend den Tee einſchenkte . „ Gott ſei

Denk , daß ich glücklich heimgekehrt bin ! Sind die Fenſter auch

überall geſchloſſen , Hilde ? Unſer Haus iſt allerdings durch einen

Blitzableiter geſchützt , aber Zugluft bleibt trotzdem gefährlich , und

diesmal wird das Gewitter nicht mit ſich ſpaſſen laſſen . “

Fortſetzung folgk . )

Herr

in Ehreu halten werde .

Lackfabrik , 3186

Ile für moderne

U. Kinderkonfektion



Nupprechtſt. J, J . St.

8. Seite Mittaablatt . ) Mannheim , 24 . Auguſt 1911 .

Obſtperſteigerungen
an den Kreisſtraßen des

Kreiſes Heppenheim .
Der diesjährige Obſtertrag

an den Obſtbäumen der Kreis⸗
ſtraßen des Kreiſes Heppen⸗
heim ſoll an Ort und Stelle
öffentlich meiſtbietend gegen
Barzahlung losweiſe wie folgt
verſteigert werden :

1. Montag , den 23 .

Auguſt , morg . 7 Uhr ,
an der Landesgrenze bei
Reckargemünd beginn .

a. Auf der Neckarſtraße
bis Hirſchhorn .

b. Auf der Schönauer⸗
ſtraße .
Donnerstag , den
31 . Auguſt , nach⸗
mittags 5 Uhr , an der
Straße Darmſtadt
Heidelberg , zwiſchen
Heppenheim und Lau⸗
denbach , an der Landes⸗
grenze beginnend .
Freitag , den 1. Sep⸗
tember , morgens 7Uhr
un der Kreisſtraße Hep⸗
penheim⸗Lor ſch, bei der
Mhenania beginnend ,
Deuſelben Tag nach⸗
mittags 1 Uhr an der
Kreisſtraße Heppen⸗
heim⸗Ebersberg , ober⸗
halb Heppenheim be⸗
ginnend in der Rich⸗
tung : Fiſchweiher —

Kirſchhauſen —Gulden⸗
Hlinger⸗Höh — Wald⸗
Erlenbach —Mitlechtern

Heppenheim , 21 . Aug . 1911 .

Der Großh . Kreisbaninſpektor .

Verzeichniſſe über ſämtliche
Obſtverſteigerungen können
unentgeltlich von uns bezogen ]
werden. 17517

Gebildete Dame , 22 J. . ,

muſikaliſch, ſprachenkundig u.
häusl . Sinn , ſchöne Ausſteuer ,

wünſcht mit gebildetem Herrn
in ſicherer Stellung zwecks

bt in Korreſp zu treten .
Offert . mit Bild unt . Nr . 5117
an die Exped . ds . Bl .

Li er

ge Ke „ NäheBahn⸗
hof, 3 Tr . lks. , ſchön möbl .

Zimmer per ſofort ob. 30e
7. Merzelſtr . 6 , 1 28 .

Gut möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer vis⸗a⸗vis vom
Bismarckplatz u. der Nähe
Bahnhof an 1 oder 2 Herren
zu vermieten . 24259

Mittelſtr . 52 3 Tr . r.
gut möbl . Z. in beſſ . Haus
m.n. Kaffee f. 20 M. zu v. 4958

1 Tr. ſeln imdl.Nitfaſtaße 10 per 1.
Seplember zu vermieten . 4871

Prinz Wilhelmſir . 12
4 Tr . ſchön möbl . Zimmer ſof .
Ub. p. 1. Sept , zu vm. 4964

22 , 3 Tr .

Bekanntmachung .
Es wird hiermit zur Kennt⸗

nis gebracht ,daß ein Verzeichnis
über die im Monat Juli 1911

im Bereiche der elektriſchen
Straßenbahn geſundenen Ge⸗

genſtände im Hausflur des

Straßenbahndepots in Mann⸗
heim — Nuitsſtraße 2/12 —

während 6 Wochen zur Ein⸗
ſichtnahme ausgehängt iſt .

Mannheim , 28. Auauſt 1911 .
Städt . Straßenbahnamt :

J . . : Martin
1472

Bekauntmachung .
Der Ertrag an Weiden ,

Mauerroh : und Streu von
dem Feudenheimer Schleim
wird am

Freitag , 25 . Auguſt 1911
vormittags 11 uhr

auf unſerem Büro , Luſſen⸗
ring 49 öffentlich verſteigert .

Mannheim , 21. Auguſt 1911 .
Städt . Gutsverwaltung :

Krebs . 1468

Zwangsverſteigerung .
nachm . 2 Uhr werde ich in
Nheinau auf dem Marktplatze gegen
bare Zahlung im Bollſtreckuugs⸗
wege öffentlich verſte gern : 82807

1 Schreibmaſchine
Ningel , Gerichtsvollzieher .

Oeffenlliche Verſteigerung .
Montag , 28 . Au1ſt 191ʃ,

nachmittag 58 2 Uhr
werde ich im Börſenlokal hier ,
gemäß § 373 des . ⸗G. ⸗B.
und auf Koſten den es angeht ,
öffentlich verſteigern . 62809

250 Sack Weizenmehl
Fabrik : Hefft ' ſche Kunſtmühle

Bammenthal .
Näheres im Termin .

Mannheim , 18. Auguſt 1911 .

Nopper , Gerichtsvollzieher .

„ſliche Verſteigerung .
Montag , 23 . Auguſt 1911 ,

nachmittags 2 uhr
merde ich im Börſenlokal hier ,
gemäß § 373 des . ⸗G. ⸗B.

Aund auf Koſten den es angeht ,
öffentlich verſteigern : 62808

200 Sack Weizenmehl
Fabrik : Hefft ' ſche Kunſtmühle

Bammenthal .
Näheres im Termin .

Mannheim , 18. Auguſt 1911 .

RNopper, Gerichtsvollzieher.
Iwangs⸗Verſteigerung .

Freitag , den 23 . Auguſt 1911 ,
nachmittags 2 Uhr

werde ich im Pfandlokal 4, 5
hier gegen bare Zahlung im

Vollſtreckungswege öffentlich
verſteigern : 62835

1 Milchwagen ſowie
Möbel verſch . Art u, uſtiges .

Die Verſteigerung des Milch⸗
wagens findet beſtimmt ſtatt .

Mannheim , 24 . Auguſt 1911 .

Armbruſter ,
Gerichtsvollzieher .

eleg möbl , Wohn. ( Balkon )
f . Schlafzim . , beide ſ . geräum .
ſof . zu verm . Prachl v. fr . Ausſ .
v. Schloßg . u. Rhein . 4814

Zwangs -Verſteigerung .
Freitag , den 25 . 191¹ ,

vormittags 11 Uhr
werde ich am Pfandort , Zu
ſammenkunft Amerikanerſtr . 33

ſchön möbl . Zim . bill . z. v. 4932
gegchn

bare Zahlung im Voll⸗

Treppe L. gut
Napprechſſ. J0 „ t Sne
mit od. ohne Penſion , z. v. 4587

II , fein möb⸗
Mheindammfkk. J5 lralessohn .1
und Schlaßzimmer b. kl. Familie
mit od. ohne Penſton zu verm . 023

Slephanienpromenade 19
II Treppen , hochelegant möbl .

großes Zimmer per ſofort od.
ſpäter zu vermieten . 24244

7˙ Ir

Zimmer bill . z. verm . 5049

Seckenheimerftr . II, 3 Tr. f.
ſehr gut möbl . Zimmer per
1. Sept . zu verm . 24265

tockhornſtr . 23 , 2. Stck . IIS.
Lerres ſrdl . Zim . ſof. an einzel .

Perſon zu vermieten . 5150

Werderſtraße 10
1 Tr . , gut möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer zu verm .

Tohn-H. dchiafzimmer
legant möbl . an ſol . Herren
preiswert zu vermieten . 24135

Näheres P 6 , 23/24 , im
Herren⸗Artikel⸗Geſchäft .

wel gut möblierte ee( Wohn⸗ und Sch
mit Badbenützung in —

85ruhige Lage, in nächſter Nü
Bahnhofs zu vermieten . —
Tatterſallſtr . 2, 2 Tr . l. 8 85

Efinfahrg -Froſwillige
ſiuden ruh . hübſch mübl . Zimmer
gegenüber der Kaſerne . 3685

Kronprinzenſtraße 20 .

Dumt. n Wamterd]
E 7, 2 Prigat⸗Prufion.
An nur gulem Mittags⸗ u.

lreckungswege öſſentlich ver⸗

62823
1 zweiräd . Karren , 15 Dielen ,

20
Wörteptam

1 Sandwurf ,
rlelpfanne , Klammern ,

deitern, 1 Cementwalze , 3 T⸗
Schienen und ſonſtige Bau⸗
werkzeuge .

Mannheim , 24. Auguſt 1911 .

Dingler , Gerichtsvollzieher .

Zwangsderſteigerung.
Freitag , den 25 . Auguſt 1911 ,

nachmittags 2 uhr
werde ich im Pfandlokal Q 4, 5
dahier , gegen bare Zahlung im
Vollſtreckungswege
verſteigern : 7968

1 Schreibmaſchine , 1 Kaſſen⸗
ſchrank , ſowie ſonſtige Möbel
und
verſch . Art u. d. m.

Mannheim , 24. Aug . 1911 .
Weber , Gerichtsvollzieher .

23 , 4 .

Große Verfleigerung.
Am Donnerstag , den

24 . Auguſt , nachmittags
2½ Uhr , ich in
meinem Lokal Q 3, 4:

Ein feines Herrenzimmer ,
ſehr ſchöne Betten , Waſch⸗
tiſche , Nachttiſche , Schränke ,
Weißgre Schreib⸗

tiſche , Schreibtiſchſtuhl ,
Schaukelſeſſel , Tiſche , Stühle
ſehr feine 1 e Roßhar⸗
matratzen , feine Bilder und
Oelgemälde , 1 Grammo⸗
phon , Kommode , Bügelofen
mit Eiſen , 1 großer 05
Wem5 el,9

Geidelhe lc Fahrräder ,
Ge

Bluſen , Weißzeng, Beſtecke.
Geſchirr und anderes mehr .

Abendtiſch können einige beſſere
Herren teilnehmen . 5164

M . Aruold , Auktionator .

Felephon 2285 . 62790

Freitag , den 25 . ds . Mits . kö

General⸗Anzeige

Vergehung von Bauarbeiten.
Zur Herſtellung von Lade⸗

einrichtungen im ſogen. Altbau ,
Lagerhaus Werfthallenſtraße
No. 1 auf dem Zentralgüter⸗
bahnhof hier , ſollen die nach⸗
verzeichneten Bauarbeiten nach
der Vzerordnung !des Gr . Mint⸗

ſteriums der Finanzen vom
3. Januar 1907 öffentlich ver⸗
geben werden : 17450

1. Maurerarbeiten ,
2. Zimmerarbeiten ,
3. Schloſſerarbeiten,worunter

12 zweiteilige Feuertüren
in den Brandmauern ,

4. Walzeiſenlieferung in ver⸗
ſchiedenen Profilen zuſam⸗

Imen cg. 7510 kg .
Die Zeichnungen , das Be⸗

dingnisheft und die Angebots⸗
vordrucke , die nicht nach aus⸗
wärts verſandt werden , liegen
auf unſerem Hochbauburcau ,
Tunnelſtraße No. 5, Zimmer
No . 2 1. Stock , während der
üblichen Geſchäftsſtunden auf ,
wo auch die Angebotsvordrucke
zum Einſetzen der Einzelpreiſe

koſtenfrei erhoben werden
önnen .

Die Angebote ſind ſpäteſtens
bis zu der öffentlichen Ver⸗
dingungsverhandlung am 28 .
Auguſt d . . , vormittags
10 Uhr verſchloſſen , portofrei
und mit der Aufſſchrift „ Ar⸗
beiten für den Altbau “ ver⸗
ſehen , bei uns einzureichen . Für
den Zuſchlag bleibt eine Friſt
von drei Wochen vorbehalten .

Mannheim , 15. Aug , 1911

Gr . Bahnbauinſpektion.
Bauarbeiten⸗Vergebung
Neubau eines Phyſtka⸗
liſchen u . Radiologiſchen
JInſtituts der univerſität
Heidelberg , Albert Ueberle⸗

ſtraße 7.
Nachverzeichnete Arbeiten

ſollen nochmals in Akkord ver⸗
geben werden :

1. Schieferdeckungsar⸗
beiten ,2. Blitzableitungs⸗
anlage . ( Syſtem Findeiſen ) .

Angebolsunterlagen werden
in Heidelberg von der ört⸗

Phyloſophenweg gegen Erſtat⸗
tung der Selbſtkoſten werkläg⸗
lich vormitt . —11 , nachmitt .

—5 Uhr abgegeben.
Die Bauleſtung behält ſich

vor , nach Prüfung aller Ver⸗
hältniſſe unter den Angeboten
das am beſten geeignete zu
wählen .

Die unterſchriebenen Ange⸗
bote ſind mit entſprechender
Aufſchrift verſehen , porto⸗ und
beſtellgeldfret an die Bau⸗
leitung des Phyſikaliſchen

Inſtituts Heidelberg ,
Baubureau Phyloſoph . ⸗
Weg bis ſpäleſtens am
Donnerstag , den 7. Sep⸗
tember 191¹ , vormittags
10 Uhr einzureichen , woſelbſt
die Eröffnung in Gegenwart
der etwa erſchienenen Anbieter
erfolgt .

Zuschlagsfriſt 4 Wochen .
Karlsruhe , 23. Aug . 1911 .

Die Bauleitung :
Profeſſor Ortendorf .

17531 5 Kader .

Verſteigerung ,
ein . der beſt . Weinwirt⸗
ſchaften Ludwigshafens .

Am 4. Sept . , nachm .3
Uhr , findet weg . vorgerücktem
Alter des Beſitz . die freiw . Ver⸗
ſteigerung ſein .

beſal
viel . Jahren9

mit beſtem Erfolg belriebenen
Weinwirtſchaft neb . dem kgl .
Amtsgericht , Amtsſtr . 9 ,
ſtatt . Vorheriger freih .
Verkauf 7088 ausgeſchl .

Billige Preisel !
Tatsädiliche

gelegenheftskäule
Büro⸗ Artikel und
Schreibwaren all . Art ,

Salon⸗Einrichtung ,
Salongarnitur , Diwan ,

AKlmoſeſſel , Flurgarde⸗
roben , Spiegel , Feder⸗
bettung mit Daunen ,
Lüſtre ꝛc. ſofort billig
zu Aaenen bet: 62824

Fritz Beſt ,
Auktionator , 51*

Tnncber⸗ R
—

fbolfVar
Burean⸗Fränlein

aaſe erin , auf ein kleineres
un . Bureau per 1. Sept .a Schriftliche Offerten

unter Z. 340 F. M. an Rudolf

lichen BauleitungBauburenn

ſofort geſucht.

3—.Ipgongen-Annahme föt alle 26l
8 tungen a. der 8
VMannhelm 7442.
Ke N

Dame ſ. J. Erlernung d. franzöf .
u Sprache tägl 1 St . Kon⸗
verſation v. Franzöſin . Off. unter
W. 1100 an Haaſenſtein KVog⸗
ler . ⸗G, Maunheim .

Seldverkehr 9
Hypothekengelder an J. u.

II . St . vermitt . , Reſikfſchill . ,
Wechſ . , Erbſchaft . übern . geg .
bar Immobilienbüro

Benz Gppenheimer
Mannheim , E 3, 17. Tel . 923 .

62831

— fucht.

Jüng. Kontoriſt
für leichtere
per ſofort

geſucht .
Offerten unter Nr .

an die Exp . ds . Bl .

Einige tüchtige

Monteure
für Waſſerleitungen und
Inſtallationsarbeiten ge⸗

Angebote mit Zeug⸗
nisabechriften , Lohnanſprüchen
und Angaben über bisherige
Beſchäftigung , Dienſtantrilt
etc. unt . 62826 an die Expe⸗S
dition d. Bl .

Einen ehil . ordentl . feder⸗
gew . Jungen , nicht unt . 15
Jahren als Hausburſche beſ .
für Magazinarbeiten per ſof .
geſucht . Schriftl . Off . unt . Nr .
62833 an die Exp . ds . Bl .

Kontorarbeiten

62820

PVerkauf 1
2 egßale engliſche Betten

ſchöne 6ſeit . Vertiko , Divan . Sofa ,
Auszieh⸗ und Nähtiſch , Schrank.
ſchönes Federbett , Schläferbetten
Rachttiſch , Wollmatratzen u. Feder⸗
betten billig zu verk 5168

8. 7, 2. St . links .

Einfriedigungs⸗
Bretter ca . 400 Stück 2 m
lang 18 om breit oben zuge⸗
ſpitzt , ſowie eine Partie Poſten
und Niegel billigſt abzugeben .

Näh. b. M. Hamm , F 5, 12.
5147

Gebr Kinderwagen und
Kinderſtühlchen zu verk . 62834

3 , 19 part . rechts .

Suche per September
perfekte 62828

Damen⸗

Schueider
für beſte engliſche Arbeit

U. Mayer ,
Hoflieferant ,

Heidelberg .

Gut empf. perfekte u. bürgerliche
Köchinuen , gewandte Zimmer⸗ und
Alleinmädchen , Kinderpflegerinnen ,
Berkäuf . in Wurſt - u. Aufſchnitt⸗
geſchäft auf 1. Sept u. Okt. in beſte
Häuſer 5162
Frrau Anna Engel , 8 1. 12,
Gewerbsmäßige Stellenvermittleriniecenschafteng

Haus
Nähe des Marktes , in ,
der Neckarſtraße , neu ;
erbaut , wegen Wegzug
5 billig zu verkaufen
oder zu vermieten .

Gebrüder Simon
0 925 7. 62830

Telephon Nr . 1252
und 1572 .

Fiif Hinden —
. —86 Mf. e adene ,

Proſp . gr. Adr. ⸗Bur. E. Gerzymiſch ,
Berlin N. 65, Nazarethkirchſtr . 40.

Expedienten gruct
Eine mittl . Maſchinenfabrik

Württembergs ſucht z. Eintritt
per 1. Okt . 1911 einen tücht .
abſolut zuverläſſigen und ſelb⸗
ſtänd . arbeit . Expedienten
Nur ſolche Bewerber , welche
mit d. Expedittons⸗ u. Spedi⸗
lionsweſen ( auch fürs Aus⸗ 2
land ) völl . vertraut ſind , finden
Berückſichtigung. Offerten m.

ie Tätigk . , d. Allers
d. Gehallsanſpr . unt . Bei⸗

ſüg. einer Photographie ſind
u. Nr . 62821 an die Exped .
dieſes Blattes zu richten .

Tüchtige, selbständige

Agtabateure
für Gasſteigeleitnngen und

Gasautomateneinrichtung .
Offt . mit

Augabe des Alters unter

62825 a. d. Expedt . d. Bl .

Selbſtändige
Exiſtenz !

Kein Laden ! 17543
Kein Kapital erforderlich !

findet ſtrebſamer Herr od. Dame als

Filialleiter
einer Verſandſtelle . Verdienſt bis
6000 M. pro Jahr , eutl .
mehr . Streng reelle Sache ,
paſſend für jedermann , gleichviel
ob in Stadt od. Land wohnhaft .
Geſchäft wird von uns einge⸗
richtet . Kenntniſſe nicht er⸗
forderlich . Auch ohne Auf⸗
gabe des Berufes als
Nebenerwerb zu betreiben .
Verſand von Nachnahmepaketen

—3 Stb . täglich ) . Proſpekte
gratis und franko . Anfr ,
zu richten u. KH70 au Allgem .

Tüchtige , ſelbſtändige

Taillen -
Arbeiterinnen
bei dauernder Beſchäf⸗
tigung gegen hohen
Lohn geſucht. 62827

I . Mayer ,
Hoflieferant

Heidelberg .

nz dbsrche
Lehrling mit gut . Schul⸗

zeugn , u. Kenntn . d. Steno⸗

Bff. . geg . ſof . 5 geſ.
ff. u. Nr . 62829 d. d. Exp .

Weſpinſtraße 10,

Holztreppen ,
Handkarren , Schreibpulte ,
Bütten ꝛe.

Freitag , den 25. Auguſt 1911 ,
vormittags 10 bis 12 Uhr ,
handenen Fabrikgegenſtände zu jedem aunnehmbarem
Preiſe auf dem Grundſtück Walohofſtraße 25 /˙

Oelpumpen ,

Verkauf der noch vor⸗

große Dezimalwagen ,
Porzellanofen , Farbmühlen ,9

11504
2 8
Stephanienpromenade17,. 8.
Elegante 4⸗Zim . »Wohng. mit Bad
u. Zubeh . p. 1 Okt. äußerſt bill . zu
verm . Näh. Eichelheimerſtr . 1, II .
bei Mayer . Telefon 538. 5149

Eck⸗Neuban

Rich. Wagnerſtr . 58

U. Bachſtr . 9
Schöne ß⸗Zimmerwohnung mit
Diele , Bad und reichlichem Zu⸗
behör , herrſchaftl . Ausſtattung
per 1. Oktober zu vermieten .

Ferner 22 helle große Souter⸗
rainräume zu Lagerzwecken .

Näheres bei C. Schäfer ,
Tel . 2810 .

24336
1 Zimmer mit oder ohne

Penſion zu vermteten .
Friedrich⸗Kaufmann⸗

Stiftung , Seckenheimer⸗
ſtraße 13 .13 . 23906

Schöne 2- Ul. - Zimmer-

wonnungen 23887

ſofort oder auf 1. Okt . z. vm.

Kleinfeldſtr . 31, Schuſter.
Schöne

Parterre⸗Wohnung
mit Vorgarten , —5 Zimmer ,
Küche , Bad u. Manſarde per
1 Oktober preiswert zu verm .

Näheres Pozziſtr . 5 , part .
24334

Gloßes helles Zimmer
unmöbl z . . , 1 Tr . hoch . 5138

Zu erfr. in d. Expedt . d. Bl.

Sthöne 3⸗Jinmerwohnung
wegzugshalber ſofort zu verm .

Zu erfr . Parkring 1, 2. St .
24333

1 gut möhſtert .

Auöbl. Ammer]
AA , 8 Zimmer ſofort

zu vermieten .

De bos. 24239

15 2 Tr. links , Wohn⸗ n.
4,5 Schlafzim . , ev. einzeln

bei ki. Familie zu verm . 24118

5 6
F2 , 4

2 Tr . hoch, ein eleg . möbl .
Zimmer zu vermieten . 8

b 3 2 Tr . ſchön möbl . Zim.
Op 1 . Sept . z. v. 5013

F 5 , 14
3 Treppen , ſchön möbliertes
Zimmer mit elektriſchem Licht
und Balkon ſofort zu ver⸗
mieten . 24317

PJ, 34 5 St . a. Waſſert . gut
Z. zu vm. 4882

3 Tr . l. Mitte der
Stadt großes ſchön

möbliertes Zimmer preiswert
zu vermieten . 5122

43, 1
pt . . , ſchön möbl .
Parterrezimmer mit

ſeparatem Eing, , per 1. Sep⸗
tember zu vermieten . 24340

4 5, 3 3 Tr . g möol . Zimmer
zu vermieten . 4818

54 2Tr . ,ſchon urbl . Balt . ⸗. 24 Zim . m. elektr . Licht
und Tel. zu vermieten . 504

85 3 3. St . Gr. mbl . Zimmer
0 mit 2 Betten z. v. 4999

8 6 2 3 St . möbl. Zimmer m.
5 2 Betten ſof. z. verm . 478.

8 b, 13 1 Tr . . , ſchön möbl .
Balkonzim . 1 Tr . ,

an Herrn oder Fräulein ſof.
oder ſpäter zu vermiet . 5065

11 3 Tr . Iks . möbl . Zim.
3 zu verm . 4694

f 2. St . möbl . Z.1 3, 2 mit oder ohne
Penſion zu verm . 4879

U 4 26 part . . , ein gut möbl.
9 Zimmer m. ſep . Ein⸗

gang ſof . zu verm . an beſſeren
Herren oder Fräulein . 4773

U 3, 15 Baltengin v 200
U 4 10 Lod. 2 gut möbl.

7 Zimmer m. ſeparat .
Eingang ſofort z. verm . 4831

05 9 2 Zim . ,möbl . Tr . gut
9 eptl . mit Klavierbe⸗

nützung p. 1. Sevt .zuvm. 5015

15 , 13
1 Tr . rechts möbl . Zimmer
zu vermieten . 24245

Uö . 30

5 18 eleg. möbl . Balkon⸗
ummer zu vermieten

Nab. 1 Treppe boch. 24224

04 , 10 1 Tr . ( Zeughauspl . )
fein möbl . Wohn⸗ u.

Schlafſzim . z vermieten.
493

55 möbliert .
U 4, 1³ Zimmer zu vm. 24625

Sdeſſen bchen 5
Junger Mann m. tadell .

Zeugn , ſucht Stelle als Ma⸗
gazinarb . , Lagerarb . , Portier ,
Packer ꝛc. Gefällige Offerten
unter Nr . 62832 an die Exp .
ds. , Bl . erbeten .

Gebildeke güt empfohlene Stütze ,
Zimmermädchen , 10 jähr . Mädchen
in kl. Familie , ältere Frau als

aushälterin ſuchen Stelle A10September .
Frau Anna Engel , 8 1. 12 ,
Gewerbsmäßige Stellendermittlerin

Hielgesuche

64 51 Treppe ſchön möb⸗

0 liertes u. ein einfaches
Zimmer zu vermieten . 5035

J 9 11 2 Tr. rechts, fein möl⸗
Zimmer zu vm. 4750

E 3, 5 1 Tr . möbl . Zim zu

E 5, 18 2 Tr . ſchön möbl .
Zim . ſof . mit ſep .

5059

F 4, 5 Möbl . Zimmer mit
Penſ . , hintennausg .

vermieten . 4981¹

Eing zu verm .

1an 1 55 9 Herren od. Damen
ſehr billig zu verm .

Näh . Metzgerei . 5051

K 1 1
3. Et . Ein ſchön

5 möbl . Z. mit ſep .
Eing , ſofort zu verm . 5109

Veſſerer jüngerer Hett
wünſcht zu feiner Familie als
Penſionär . Offerten unt . Nr .
62822 an die Exp . ds . Bl .

15 Lüden 5

Ofbssef Laden
mit Magazin in der Nähe
des Marktplatzes , für jede
Branche geeignet , preis⸗
wert zu vermieten .
Näheres durch 24339

Immobilien⸗Büreau

Levi & Sohn ,
Q1 , 4, Breiteſtr . Tel . 595.

79 Zu vermieten

Kleiſtſtr . 4, J. Stock
vollſt . neuherger . Ganpenwohng⸗
2 Zim . u. Küche per 1. Oktbr . a. e.
od. früher z. v. Näh . Kleiſtſtr .6
3. Stock , dei Heckel. 24387

37 , ſchöne Man⸗
ſarden⸗Wohnung von 3

Zimmer u. Küche zu verm .
Näheres dortſelbſt . 5136

L 2 3 2 Treppen , möbliert .
5 Zimmer mit 1 od. 2

Belten zu vermieten . 5163

I12 . J ee

L13,23 3. St . , Wohn⸗ u.
Schlafzimmer ele⸗

gant möbliert , Nähe Bahnhof
m. fr . Ausſicht , evtl . a. einzeln
per 1. Septbr . z. v. 4588

L 14, 2 (II. Stoek )
ſchön möbl . Zimmer , Nähe Bahn⸗
hof, ſofort zu vermieten . 5057

oßes eleg . möbl .M 4, 7 Siniuter mit Gas
zu vermieten . 24309

N 25 13 1 Tr. , gut möl . Zim .
per 1. Septbr . zu ver⸗

mieten . 24328

13 . 2
13 ,11

part . , möbl . Zim. für
15 M. zu vm. 5166

4. St , ſein möbl . Zim⸗
mer z. 2

IAEE
N 4 1 Tr . , gut mbl . Zim .

1 per 1. Sept. z. v. 4813

14 16 zwei Zimmer , ein⸗
9 zeln oder zuſamm .

ſofort zu vermieten . 452³

N 7, 10
04 , gut möbl . Zimmer mite

Moſſe , Manuhein .
Anzeig. ⸗Büro, 6,J .

ee
3 Surg

e zu verm .

4. Stck. ( Planken ) . Ein

Schreibliſch per 1. Sept , zu verm .
i

billig zu vermieten .

Augartenſtr . 32, part.
Möbl . Zim . m . Schreib⸗
tiſch , ſepar . Eing . ſofort
zu vermieten . 24305

Böckſtraße 21
möbl . Wohn⸗ u . Schlaf⸗
zimmer mit 2 Betten in
ruh . Hauſe ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 24258

Bahnhoſplatz 3 3 Trepp .
gut möbliertes Zimmer zu
vermieten .

Jean Beckerſt. 3 wodl.
per 1. Septbr . zu verm .

Collniſraße 10, Ceg. möd
Wohn⸗ u. Schlafz . , en in
f. Hauſe p. 1. Sept . z. v. 4772

Dammſtr . 6 3 Tr . s . ſchön
mübl . Zim . mit herrl . Ausſicht
evtl . ſofort od. ſpäter zu vm. 507

12 , 3 Tr .

gr . frdl . mbl . Zim . 22 M. 5

Eliſabeihſtraße 1
hochpart . , ein eleg . möbl . Zim .
per 1. e zu verm .

IT pi . im mödl .
Zimmer ſof. zu verm. 5610

Gontardſtraße 41
Zwei gut möbl . Schlafzimmet
per ſofort oder ſpäter zu verm .
Näheres 2. St . 24294

St .
Meiſkcuße IISeasr vern
Hepierde.18 053 Tr . ſchön

möbl . Zim . m. o . o.Penſton
billta zu verm . 422⁵

Kepplerſtraße 136 , 8 Trepp .
rechts , gut mbi . Zim . mit

Klavier ( ſep . ) zu verm . 4881

La 24 , 5 Tr. , ſepart .gt
mbl. Zimt . zu verm . 50 7

für Chtteen 59 part . Schön
möbl . Zimmer m. Penſion

4757

Lindenhof .
Waldparkſtr . 24

ſchön möbl . Zim .in .zu v. 24314

ch Lanzſte .7 Nahe Haupt9 bahnhof ) 2. St . ein
möbl . Zimmer ſof . z. v. 4762

Heinrich Lanzfk . 27 fertde
elegant möbl . Wohn⸗ u. Sn
mit elektr . Licht, Nähe Hauptbahnh .
bei ült . Witwt an 52 zu vm

4527

t part , ſchölt
. n 4425

9
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Verkauf keinacher Sprudel ] Spanunſägenfabril
8

bet Abnahme von ſ Flaſchen ſucht tüchtige Vertreter ˖

u , 86 102 Stock gut erh . 4 180 fcet ins Haus . ‚sg60 ] für die Engros⸗Kundſchaft . 5

n , 910 Wirtſchaftsbüffet S. 6, 17. Tel . 2911.
Angeb . unter 2 3006 an 15

0⁴ 25 . Sghm 2 15
Ann . ⸗Exp . Jak . Vowinckel , v. 0 9 an

—— 14 5 ſch. Schlafzim. Dloan ,K Elberfeld . 17523
0 AU . ese ehn, duee we, Meue Möbel ! “ ? Umarbeftungen schlechtsltsender Gebisse,

1 5 Betten , Waſchkom . , gr. Eisſchrank , 5 7 8
5 0 5,1 Hlolmobel Fabræ O 3 , 1 fatghee de beerdierleede , Waagenſchloſſer ven di . . 50 un .

388 Jr 5 Jls N,

8 E5 85 A bearucgenenei, u 6, . Flargarderobe . — ſcfort für bauernde Arbelk geſ . i Fast ginal sohmereioses
Sahnatehen à dlk. .—

15
2

—8
Schreibtisch 35 . —

Franz Schotthöfer
Schonendste Behandlung .

5 2 BILLIdE BURGEERLIEHE : : Sinoleumbelag , tot Grantt , Moderne Trumos3 . — Unggenfabrit 2208 we Teilzahlung gestattet . 17109

55 für 2 Zr. , ca. . 95 . 45 u.
Dirans

8 aa

1 .40 . 30 62582 Spiegelschr .2thr. 85 . — Ludwigshafen a . Rh - Zahn-
5

WORHNUNGS- EINRICHTUNGER 1 größerer Erdölofen . Sehlauimmer a0 . — Süche per ſofort 5d. ſpäter 18 N.
Stock Iugend Kuche 10 . — i 73 8 5 Pr

1

ed , Rutet 128 . — jüillgere Verkäuferin —¹8

17 ch . Spelsegimmer
r sämtliches unter Garantie , 1 62707 Hi

1

1 Büttek 220 em breit . . k 7J0 . — 1g iatebanff — bigene Werkstätte .— aus der Branche ; feiner Arnst immen maaneee
Ut 9 egen 181 8 an 1 Reske ein Lehrmädchen

F I . 3 Breitesfrasse F A. 3

mit 9 7 mit 750
Aus dem Eiſenwerk Söllingen Senwetzingerstr 25

5

1 em breit , Spiegelschrank . be ich ſofort isede , — ö 5

rt Heren S geben : 1 Auto , 12/18 P. . , Kchl . N

22 5 öſitz , 1 Motorlaſtwagen,24P . 8 . VVVVV Ferdinand

1 mit Leder - Canapé „% M. 700 . ca. 70 Ztr, Tragtr . 1 Kaltläge⸗ tolzenberg. Iehrank Ilt Ein Aroßeres Büro 8

it lahnScheeke und. Sleme,! mieio bach Foael , faß den wi de enebe a Welss
5 Rootsgebläſe , 1 Flaſchenzug billig zu verkaufen . 62798 gut emofohlene , tüchtige un

0 In bester Ausführung : 875 2000 k , 2Kinlehlanmpenun Näh . im Seifenhaus , k . 2. gewiſſenhafte M. 8 Herrens toſfen
8250 Aſchr. , 1 Handfeuerſpritze , 1 1565 ongen

18 Besichti in Schmiede⸗Einr . , 1 Brücken⸗ Stenotypiſtin a

8 iehtigung in unseren Ausstellungsräumen . wage , 2 gr . Rollen ,3 groß . Ulegenschaften Lezen gute eiahlung geſucht Damen Kostiaustoſfen
2 Pritſchenwagen , Häckſelma⸗ 1 f bdi 8

2

Yt ſchinen u. A. Beſichtigung jeder⸗ die auch in ſonſtigen Büroar⸗ 2

15 — zeit. Näheres Nheingönheim , 8 beiten flott bewandert iſt .

r 5 Empfehle prima 1, Teleph .
18 5

Gute Exiſtenz. 5 855 15 10743 4
45 0 Ludwigshafen 7 Nr . 62721 an die editionUnterriohtg ſüßen Apfelmoſt In ſehr guter Lage hier iſt! ds . Blattes .

75
28 F 5 . 4

— eeene Enge meus moderne in elonig onrentegenen — — — Wohnungen
1 Violi unter icht! 85

Serrer Herrenanzüge ſof , ſpottbill . wöeg uhe Ein fjüngeres tüchtiges Zubehhr ſot 1
Sekenheimerſtr . 56. 4921 8 Mädchen vom Lande , das mögl. 5 übehbr od. ſpat. 3

70
1 15 5 855 ii 5

18, 1 Tr 5 90
zu e ſchon getent ba an 1 Sentz Wohnungen , Pillen Näh . E 5. 5, Seitenb . 23855

einige begabte und!
— — Näher . bei Franz Vetter, geſuchtl. llen bis 4 U 75 S

5 fleißige Schller finden Auf⸗ Natura Nährgal e e Agent, Langſtt. 10 . 4956 Nhenilenſruße,4 . St. l 6275 U . F 5, 0lih 151 5
l. 8 Sbildung .

2 halten , bill. zu auf . 5 5 77 . 3
v.

8 Warberelang ffesKonferne⸗ Windeaſe 22 o . 084 Hi Sabfeſpe a TFuna . Wadchen zuand kleun . wonnunden pg . 10a
. Weiung 59504 Hafemalraran , fb. . —. 90Od/ů — Zigurtenfabrik oder dergl. und Hasarbei zagsit er ar⸗ in allen Sladtlagen au vem k 8, 10 a ſchen e Him .

* Gefl . Anmeldungen erbeten Vananen⸗ „ ½ „ „ . 10 gut geeiguet, ſofort zu vermieten ſucht . Avpel , E 5, 10. 5099 und zu verkaufen, durch 24280 ] Wohnung u. Küche we zugs⸗

9 Schultz , Seckenheimerſtr . 43 Feigen⸗ 1 2 oder zu verkaufen . KRobert Straßburger halber ſoſort oder ſpäter zu

5 1250 Eoctre Offerten unter 8 24267 an die Geellen Sucbenf IL 12 , 4 . Tel . 2146 . vermieten . Näh . 3. St . 4658

Nachhilfeunterricht . Apfel⸗ „ h½ „ 1.
55

Expedition dieſes Blatles . —
— — — — —

p 8 f 65 abgeſchloſſene 3

1 Wäßrend der Ferlen erbelt
Letithin⸗⸗ %½ „ „ . 80 billige ung . Mann mit Handels⸗ N 15 2 105 Zimmerwohnung

3 erfahrener Lehrer gewiſſenhafte Alleinverkauf : 57952 FI hochſchulbildg, mit ſämtl . 2 Zimmer u. Küche , ſowie 1Jingutem Hauſe, an beſſere

1. Nachhilfe in Sprachen und 5 5h 61 kaufm . Bureauarbeit , insbeſ. ] Zimmer und Küche⸗, in Hof kleine Familie zu vermitten .

8 Mathematit und bereitet Markt- Drogerie 8 in Luchfühnn . rd wante deend ſakoit en rubige ene ihene ee

f Schüler u. Schlllerinnen für 2 85
bertr . , ſucht per ſof dauenndes billig zu vermieten . 24268

die Aufnahmeprüfungen
E . Doppelmayr Sohlaf - Zimmer Schwetzingen 5 1855 0 15 10 1 8in Mittelſchulen vor . Beſte F e, Ha . Telephon 4668 . Süffet

95 reeeeee

Referenz. l Off . u. Nach⸗ n 5 125
mit Wohnhaus , 4192 àm, ma⸗- Jung . Mann , 24 J . a . led . , iſt d 4. Stock , beſte hend in

und Kuchen ſchinell gut eingerichtet , eigener ſucht Stelle als Bureaudiener , 1 Tr . , ſchöne geräum . —66 iermen Küche,e
* Exp 8 28 63 ru, Küche, Badez und

verkautft Bahngleisanſchluß , für Portier , Einkaſſierer od. ähnl . Zimmerwohn . , Badez . u. Zub . maubezuer ſofort

5 V 4 Geldverkehr
0 Poſten . Kaulion Ra geſtellt [ zu verm . ebtl . geteilt , auch ſpcher an berne

Srmischtes 555 0 0 0 0 werden . Off. unt . Nr. 5020 an für Geſchäftsväumegeeignet
Taſlz 01 0 0 ZIN 8 rle die Expedition d. Bl . ebendaſelbſt —3 Zimmer für

Wuberes
— 05 Rplah

· Abſolvent einer kaufſm Han Bureau evtl . mit gr. Keller . 2. St . ( Marktpla

5 Kaufmann II . Hypothek Mk. 20000
N 3 , 13 . beſonders geeignet, ca. 30000 delsſchule 28 3. alt , e Näheres part . 24170

0 25 6 Schöne 6 Zimmer⸗

8 übernimmt Buchführung und auf ſehr gutes Haus ſuche ſof. Telephon 2752 . Mark unter Schätzungswert fähig , ſucht Stellung als
3 3. St . 5 Zimmer

Wohn . mit Balkon und ſonſt .

ſoußt ſchriſliche Arbeiten auf] Dir . Off . u .Br. 670 . der Austunrung kä fli U Vollontär B 7. 10 gacbe Bad, an, Sueh , au 11

Se auch läng . Hppolhelen verungenund Aut⸗ samtlicher VeTKaunle
Gell. Oft u. Ar. 4005 4 b. Erd. u. ſonſt 1 — Naheleg4. Stoc . 28860

Zei billigſter Be 9 Alts⸗ 8 ̃ F ˙
—nnnn 5 5

5 .Gefl. Diee ue 0 . G tfapezierarbeiten .
eeee

Suche e 19 zu bm. Zu erfr . 4. St . 15 U 12
iti 85 — —

5
per 1. Okt. Erfahrung in 4711 7

2 Erpedition d. . „ ö Det . II . Hypother d Bar - und ZIl vermieten . Dampfheizung u. elektr . Licht . II . St . Hinterh . 2 Z. u. K.

1 Fräuleen k. d. Kochen gründl . ] Selbſtgeber geſ. Off u. Rr . 5067 Teilzahlun 5 Off. unt . Nr. 4972 an die Exved 62 uf 1. Sepl . . E
9

9
in 100 au die Expedition dieſes Blattes . 9 Näheres zu

Flle durch aaich 7 2 „ 10d .2 Perſ . zu v. 4798a 50 Tihe
. 62208 Bismarckpl 5 hochp . 12¹ E ern

ſi Jd der 2. Stoc mit 6
2

idert im Umgang , gewiſſenh. maaut . 0 . 14 Zimmer mit all

ſ. e e A Kauf
2

85 0 Karlaruhe . Zeugn. ſucht Laite e. Filfale , Zubehör iſt per 1. Oktober H 15, 2

4695 am d. Expedit d. Bl erbet
5

8 ——90
l Bſen an 4806 an . dbersege Welt, Röelt⸗ ai k Sen

13
2 2 5 70 N 8 8

Ak . Nähere ei Rieth, Rhein⸗ auf 1. Sept. a c. z. vm. 24181

Schnaken Alte Gebi eeeeeen ollen Indenf die 15 25 DS. Bl .
5

23244 Näheres Eichbaumbrauerel :

2
ebildetes Fräulein aus gut. 3 Stock , 8 Zimmer 3 7 er, Nil de.

vertreiben Sie am besten durch
0 0 1880

8 Ladenheken l. herſch . thale Hauſe dee ſchwebiſch . Spruch⸗ 04, U. Zubeb. per ſofort 1 2, 9 Bad e erl
„ „ Zahn bis 40 Pfg. zahlt 570371 Wandſchrank mit 15 gr Schub⸗ mächtig, wünſcht Stell . als Geſell 78 8 Näb. W b 4 M 6, 18,

schnakentinkrtur , à 25 Drym g kaſſen Vorfenſter euelagtoſten ſchaft, Erzieh. ad. Stitze d.Haubſr . Ferulprecher
828 .

21575

und 50 Pfennig aus der lles Gold , Süber und m. Nollen gebr . Stehichreibpulte Suchende iſt perf in Handarb . Geſl. 2 8 12
Platin kauft zu höchſten

weelleine Fulte Fenſterkritte g Of. unt. B5034 an die Exp. d. Bl erb. 9 H2 1
— Drogerle Th. von Elchstedt . 5 Schubl . verk. biligu . 62633 55 8 ( Ring ) 1. Etage ſchöne 7⸗8 .

Kanststr .N 4, Kurtürstenhane Preiſen
. Friedr. Vock, J 2 . 4 . Mädchen ſucht Stellung Wohng m. gr. Balk, Badg 3 Zim . u. Küche per ſofort zu

5 Telephon 2758 . 6042 . Egid Buber Günſtige Gelegenheit für als in
Manf . etc . per I. Okt. z. vm. verm . Näh . 8 3, 14. 23544

7 Juwelier und Goldſchmied Brautleute ! Hotel , 42 7 0. ae Evil , für Büro geeignet . Zu 3 Zimmer und

1 Im Aufpolieren Wegen Wegzug ins Ausland 55
5

erfrag , im Büro part . 23721 I 75 28, Küche p. 1. Sept .

Beizen , Wichſen , Umfärben von 4 e 5 5 0 ? „ 5 19 E
0

— 1
1. Oklober zu vermigten

1 Möbeln , ſowie in allen vor⸗ nac äſſer ſowie Flaſche illig zu veikaufen . 7 1 5 0 55 Näheres Compt . 4289

kommenden Neparaturen em⸗ aller Art kauft D. Fingado , Näheres Lindenholſtr . 37 ll .
uUeau ,

85 5

7

pftehlt ſich 61889 Küfer , K 4. 8. 5022 5
43

Großer beller Saal ei dJ , 8 u , 4

deue, I Speiſekammer , Bad nebſt ( meuban ) 7 Zimmer⸗ Wohunun
Ernst Zimmermann Kafe Möbel And Vellen Auärienu. boldtsshe 4a5 als Bureau

ob. an] Zubehör , 2 Zimmer im Küche, Sbelſernmer ,
Langſtraße Nr . 10 . ganze Einrichtg . zu höchſt. Preiſen . pilligst . 61282 ] C 4, 7

Architekt zu verm . 24085 5 . Stock , auch als Comp⸗ Warmwaſſer⸗Heizg , Warmwaſfer⸗

Poſtkarte genügt . 61348 Frau Becherer . I 6, 7. — — ＋ Rureau ftoir geeignet , per 1. Ok⸗ Anlage . Lift mit Zubehör per
. 0 55 er ſofort tober oder früher zu ver⸗ 1 Ok ober zu vermieten . Für Arn

158 1
—

El Kt I
2 äh . 2 St . mieten . Näheres Rhein⸗ oder Zahnarzt paſſend ; auch für

z 1 ¹ Pap ler 9 T. ampen 1 Tertroter . ſtraße 5 Hinterhaus 2857 en 5e
Aul Kredit 15 aller eet 155 Garante

billig . P. L 8. U1 Tauerel - rtroter. Büro bder Lager D1 1
3. Slock ,5 Zimmer⸗ 17160

5 Einſtampfens , Lumpen , j 1 705 N 1 9 wohnung m. Zubeh .

3 Herren 0ee wenencgabfale alkes eilen und Tüen , Eiue leiſungsfüähige bayr. C 8, 6 fege autDinter . ve 288 . 2 e 42l 1J11 . 5
Metalle ,

5 158 5 ge⸗ Großbrauerei ſucht für 20 Mt . 0 24192 4 St. , 6 Zimmer mit Zubeh .

brauchte Flaſchen kauft 5 n 42 5 Päzercs
8 0 2 8 1 K per 1. Oktober eventl . ſpäter

Auguſt Fiſcher ,Gr.Merzel⸗
K. Ceee - Kepplerſtr . 42 . 54235 Maunheim und Umgebung Näheres 6 7. 25, 1 Trepoe .

107 an ell preiswert zu vermiet . 24278

ſtraße 44 . Telephon 2189 . 80 Prachtvolle einen branchekundigen ,tüch⸗ 6 2 6 4 eee
Näheres 1 Treppe hoch

Flelder , Schuhe , Weitßzen n ionsfähig . Herrn . 98 f 2 9

kauft und verkau : 522859 85 O0 15 55 ee e en e 5 8
80 Kammern zu vermieten . 2 ,

Fran Hebel . E5. u . Offert . unt . Nr . 62763 an
ſam Friedrichsring iſt ein[ Zu erftagen daſelbſt . s⸗ . Zim⸗Wohng , m. Bad

Günstigste Zahle hohe Preiſe f. Möbel , die Exped . d. Bl . erbet . ſchöner Laden mit 2 Räum . , 4849 u. Erker zu verm . 94312

Zahlungsbedingungen Bett . , a. Einricht . , komme ſof . Ganze Ausstaltungen wo etwa 12 Jahre lang eine
freie Kusſcht 5 1

59987 Birubaum , N 3. 21. spottbillig ! 4862 Geſ u cht Filiale von Hafner betrieben I J, 14 15 Zimmer
4J . 2 wohnung zu ver⸗

Gut be ahlt ! Ueberzeugen Sie sich im wurde , auch für jedes andere
und Küche au ruhigo mieten . Näheres Burean

. finden ſtreng dis⸗ 5 * eigenen Interesse für größeres Etabliſſement Geſchäſt geeign . , bill .zu verm . Leute zu verm . 2433e Noſengartenſtraße 209 und

alnell krete 19 Auf⸗ Flür dringenden Bedarfs zahle Möbelhaus Eya Schaps 4952 Näh . parterre .
5 6 19 Jimmer , Küche

L5 . 8. 8g aß 588h
nahme bei deutſcher Hebamme 0 im 0 reiteſtraße , hübſche

„ . , bein ceinbericht , kein K1,4 Storchen
K . 4 Hielle N5 5 0

a1 75 00
K 1. —6 Zim . ⸗Wohng .

menm 5 in der Nähe der Neckarbrücke . ſof . od. ſpät . äuß preisw . zu v.

Haer , Nunen ( Frank - Herrn- H. Damenklelder 1 große f moderne Pitſch⸗ Parterre - Räume D 7 16 8 24292

reich ) , Rue Pasteur 36. 527 M5 bel pine⸗tüche ſehr preisw . ab⸗ ktüchtiger , zuverläſſiger und 9 S K 2. 8
Stieſel u. Hausgegenſtände . zugeben , 5028 I. 2, 8, pl . ſelbſtändiger Arbeiter zum bal⸗ mit Nordllont , oa . 200 qm age, 6 —

ige Zi 75 qm 1. Etage , —8geräumige Zim .

e ee eee 1 Fahrrad
digen Eintritt . Ausführliche Sodenfläche , in la . Ge - m. Bad u. all. Zub als Wohng . wegen plötzlichen Wegzug

Heirat 555 Offerte mit Angabe von Re⸗ schäfts - u. Stadtlage nächst od. Büro zu vm. Näh . 3. Stock . eine ſchöne 6⸗Zim . ⸗Wohn . m.

Kissin 1 1 10 Schwingfchiffnähmaſchine ferenzen u. Gehaltsanſprüchen Hauptbahnhof , Bahnpost u. 4 lautfen Balkon , Bad , Keller u. Manf

d
3 FF zub Nr . 62764 an die Exped . Ringstrasse ) ſur alls Ge - E 1, 16 ſogl. 3 verm . Näh . daſelbſt

beatteb i eenee CC VV e ee
ruer viele hund: ermog . S 2 „ 25 . Zin - 5 5 5 2

b. Deutſchl, Qeſterr, Ung. Nußl .u. Wegen Ningendem Bedarf dde 701 5000
Für den 5 pon Hoch Raane68 Sestiged p. zu perm. N

ien
Ladeu . 4624 K 25 18 ohme

.48th b Bern 45. Jofl An zahle für Herrenanzüge , 5 5
ſpannungsfernleit . u. Orts⸗ sot . od . spät zu verm . F 4 2. St . , 6 Zimmer⸗ Zubehör , preisw . weg . Wegzug

9. Schleſinger. Verlin 18. 2856 Pianin 0 netzen werden 62792 ] Näaneres Bureau 23457
5 bi ſn

mit Zu⸗ ſofort zu vermicten . 24234
8 225 u . , kauſe U. 2 210 * * 2 5

Heirat . Stiefel, 1 1 ſehr gutes Fabr kat , 00 Mo⸗ tüchtige Or. asse . ] Näber s part . 2224 % L 3. 2 1
ünſcht glück⸗ . Kilobis 8 Pfa., Eiſen Zink, nate geſpielt iſt mit Garantie⸗ elephon 1881 . wohng⸗

geb . Zinn , Meſſing , Papier , ſchein weit unter Preis INlonteure 1
J Zimmer als Bu⸗ F 4 , 7

1 Fräulein , Mitte 20 Jabre , e ee abzugeben bei 62707 8 5 1 05 2 Lan bill .3. verm. 8Trepp . hoch, ſchöne Wohnung , v15,9 (Bislarckſtr. .8l.)
blond . ſchöner 1. Seler Stering , CG 8 . 8 . geſucht. Lohnforder . u. Ein⸗ 2

22 77
5 6 Eine ſchöne 6⸗Zimmerwohnung

u. etwas Vermögen , Off. u. 8 Arz , 5 5 e Waſſer⸗ u. Telepbon⸗Anſchluß . Badezimmer und Zubehör , mit Zubehör, in nächſter Nä

Nr . 5021 an 95 Expedition . Schwetzingerſtraße 55 . 2 junge braune Zwerzſpitze trittsterm. A. E. G.
Beſie Lage Näh. Jungbuſch⸗ ſelen oder 98 12 des

Aasezn zwecklo . Telephon 4761 . zu v. ö02s J 7, 28, III., Och . Bauabteil . Höchst a. H. Iratze 17 . 24218 Näheres vartarre. 284˙⁰ 1 vermieten . 23862
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General⸗Anzeiger Miffaaßfaßt Maunheim , 24 . Auguſt 1911 .

5 Wohnungen

e
kon auf Okt. zu verm . 4767
Näh . IL. 4 , 9 , 2. St . l.

noch neuem Hauſe
Parterre⸗⸗Wohnung , 5 Zimmer ,
Küche , Speiſekammer , Bad ,
nebſt reichl . Zubehör ev. als
Büro per 1. Okt . zu verm .

Näh . 3. St . l. von 10 —12
und von —5 Uhr . 23747I .

4. St . 6 Zimmer ,L 10 , 7 Bad , fküche u. Zubeh
per Auguſt oder ſpäter zu verm. ,

Ebendaſ . Keller , 200 qm, zu
vermieten. 24151

4. Stock , 4Zimmer
Küche u. Zubehör

bis 1. Auguſt zu
verm. 15 parterre. 23707

2 •L II . 5
nächſt Bahnhof , drei Treppen
eleg . 8 Zimmer , Lauftreppe
ſofort od. ſpäter . Evt . Bureauräume part . dazu . Näh . O 1

Tapetengeſ chäft od. Q 6, 955
2 St . Teleph . 933 . 21309

Iſchöne Woh⸗
nung beſtehd .
aus 6 Zim . m.

reichl . Zubeh. ſof , zu verm .
24130 0 4. St. daſ.

NM 7 No . 24
2. Stock , 9 Zimmer , Bad ,
große Veranda u. reichl . Zu⸗
behör ver 1. Oktober zu ver⸗
mieten . Näh . part . 23023

0 4, 15
Kuuſtſtr . , 4Zim . ⸗wohng. per 1.
Okt zu v. Näh . 3. Tr. 24213

PI. 2 Breiteſtraße neu

hergerichtete 4 Zim⸗merwohnung im 5. Stock
an kleine Familie billigſt zu
vermieten. 4639

52, 14 Bad u.
fort od.ſier zu vermieten . 23986

A. Jander , 2, 14 .

P4, part . , 4Jlm . u. Nüche ,

au 115 auch für Geſchäft geeeg.
Näh . 2. St . 5041

P 65 , 19
1 Zim . u. Küche z. verm . 2428.

P 2
— — 3 . Stock —

Hochelegante Wohnung
9 Zimmer u. u beh . , Zentral⸗
heizung , eeler . Lcht ꝛc. per
1. Oktober eventl
vermieten . Näheres

J . Zilles .
Immobilien⸗ u. Hypotheken⸗

Geſchäft hier ,
Tel . 876

oder 3 , Stock dortſelbſt .
24154

ſchöne 3 Zimme wohnung mit
Küche zu en ten . 24249

Nähe 105 3* 16, 4. ' .

03,
5

5Zunmei , 0
Näheres Bäckerci. 4590

II ſchöne 2 Zim . ⸗2 8 5
Wohng . m. Küche

912 per Okt . od. früher
zu vermicten .ten . 5053

. I bein Frichrcsring
2. Stock 5 Zunmer , Küche ꝛe.

bei

auf 1. Okt . 23844

4 Zim . m. all .0 7, 142 Zubehör auf
1. Oltober zu vern . 4920

Iſchöne 4 Zimmer⸗01. 10ʃ9 Bad
und Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . 4054

Näh . bei Joos . O 7, 20, III .

R 4, 4 Zim . u. 2 Him . u
Kuche zu vermieten .

Näheres parterre . 4977

N3. Ies ecres zwfr . Zmmer
2 Tr . p. 1. Septbr .

z. verm . Köhler . 24233

2 8 Ga 4 Zimmer u.
1 Küche p. 1. Okt.

zu vermieten . 24274
Näheres L. 3, 3, partere r.

R 7 , 37 nahe am Ring
Schöne 5 4 Zimmerwohn .
mit Zubeh . u. Gartenausſicht
bis 1. Okt . zu vermieten .

Näheres parterre . 4401

8 6 4 Aimmerwohnung zu
＋ verm . Näh . 3. St . 4840

S 6 No . 29
Eine ſchöne 53 Tr. hoch, mi

Balkons , Bad u. allem Zubeh .
ver ſofort oder ſpäter z. verm .

Nüßeresheres parterre . 24099

S6,33
dritte Etage , 6 05 Bad nebſt
allem Zubehör in guter Lage per
1. Oktober event . ſrüher zu verm.

Räheres bei Hofmann ,
Burean , parterre . 23825⁵

§ 6 39 3 Zim . , 1 Küche u.
f Speiſekammer per

— per 1. Oktober zu verm .

ſrüher zuf ,

T 5 , 13
3 Zimmer und Küche per
1. Auguſt oder ſpäter zu verm .

Näheres daſelbſt 3. Stock
od. T 1, 6, 2 . St . Büro .

8 , 13
1 Zimmer u. Küche ſofort od.
ſpäter zu vermieten . 24024

Näh . 3. Stock daſelbſt oder
Il 6, 2. Stock Bureau.
76, 14 3 Zimmer m. Küche

per 1. Okt . zu vm.
Naber 3. St . 4897

76, 27 ( Tennis platz , Ring )
parterre , Jei möbl .

groß . Zim . , elektr . Licht , evt .
Flügel zu vermieten . 4928

DI , 20a
in ſchöner, 5 Lage , ohne
vis - ärvis 5 Zimmerwohnung ,
Mädcheuzim . , Bad, Gas u. elektr .
Bel. , 2 Treppen hoch, wegen Verſ .
per 5 Oklober zu vermieten . 4633
Näh . 1 Treppe hoch — Tel . 2615

14 , 7
3 Zimmer , Küche , Bad, . 1 Okt.
zu verm . Näh . Rehſchütz 4. St .
oder Waibel M 6, 13 . 2 006

eine Treppe , ſchöne21 44 , 9
4Zim . ⸗en

großes Sadegim . üche , Spelſekam .
nebſt Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten. Näh . parterre . 23670

Akademieſtr . 15
2. Stock , Bureau , beſteh . aus
5 Zimmer per 1. Oktober zu
vermieten . Näh . 8 7, 19 ,
2. Stock . 24120

Auguſta⸗Anlage 1¹
2 Treppen , elegante Wohnung ,6
Zimmer , Bad u. allem Zubehör

23649

Neubau

Auguſta⸗Aulage 20
In meinem Neubau Auguſta⸗

Anlage 20 iſt der 3.
Stock mit je 9 Zimmern und
Wohndiele , alles der Neuzeit

eingerichtet , ſowie
einmal 4 bezw. 6 Zimmer im

palterte , mit Centralheizung
ür 1. Oktober 1911 zu ver⸗

mieten . Eventuelle Wünſche
lönnen noch berückſichtigt wer⸗
den . Näheres bei Leonhard

Richard Wagner⸗
ſt aße 56, Telephon 7180,.

Angartenſtraße 63
ſchöne , helle Wohnung 2 Zim .
und Küche ſofort billig zu ver⸗
micten . 24272

Näh eres 2 Stock links .

0170vho9 5ſr . 41 ,
1. Nellde zu vermieten . 2413

Näberes 3. Stock links .

Grode Auswahl .

fen
J. Etage 22220

7 Zimmer , Bade -

zimmer u . Zubehör
— cĩlegant ausge -

stattet .

Näheres Schulhof -

strasse 4, parterre .
Frchrichsfelherutuße 9

III . Stock 3 Zimmer u. Küche
auf 1. Sept . zu vm. 24180

Näheres Eichbaumbrauerei .

Grabenstr . 3a
iſt eine 3⸗Zimmerwohnung
billig zu vermieten . 21879

Taſenr.
4

4 Kahehe Hauptzoll⸗
amt , Neubau ,

2 Zimmer und Küche Woh⸗
nungen nebſt Zubehör , auf
1. Oktober zu vermiet . 4766
Näh . Luiſenring 2, Wirtſchaft .

Alphornſtr . 48 , 2 St . ,
ſchöne 3 Zimmerwohnung mit
Küche auf 1. Septbr . 4903

Beethopenſtr. 18

Hafenſtraße 26
Eine 4 Zim . ⸗Wohn . neu

herger . m. Zub . ev. auch als
Bureau zu verm . 24 . 119

Näh . B 2, , 2. Stock .
1 ſchöne Parterrewohnung mit
Vorgarten , 5 Zimmer , Küche ,
Badezinemer u. allen Zupeb . zu
verim. Zu erfrag . bei Wotzka ,
2 Treppen . Tel . 35. 24462

Beilſtr .14 da alge
ſchlosſen), n. Sept . J. v. 2815

Beilſtraße28
3. Stock , große helle 4Zimmer
u. Küche mit Manſarde p. ſofort
od. ſpäter zu vermiet . 24155

Näheres vart . Tel . 2411 .

Bellenſtraße 41
III . St . 1 Zimmer u. Küche,
ſofort beziehbar , zu vm.

Näheres Wirtſckaft. 24188

Böckstrasse 8
2 Zimmer und Küche zu
vermieten . 24248

Näheres Werftſtraße 15.

Obere Cligneiſfr . 7
Parxterrewohnung , 3 Zimmer ,
Badez . , Speiſekammer , Manf .

5 Zbhör . elektr . Licht p. 1. Okt .
Näh . 3. Stock . 24144

ane 15 , Hinterhs . ,
2 Zimmer und Küche zu vel⸗
mieten . 5066

Dammstr . 32
3⸗Zim . ⸗Wohng . . v. 24311

ichendorſſtr . 16( Neubau )
3 u. 2Zim . ⸗Wohnungen

zu vermieten . 4759

Elchendorffsfr.24
ſehr geräumige 3 Zimmer

große Diele , Bad . Daſelbſt
Werkſtätte zu vermt . 24252

Näh . L 13 , 5 . Tel . 2110 .

Friedrichsplatz
in feinem Hauſe —4 Zim⸗
mer möbl .
Bedienung an feinen Herrn
zu vermielen . Offert . unt . Nr .
24202 an die Exp . ds . Bl .

Friedrichsplatz 9
4. Stock , —11 Zimmer mit
Zubehör zu vernifeten . Cen⸗

1. Okt .zu v. Näh. 2. St . 4678 Entf

oder unmöbl mit ] Räg

2. 1 0
Hafkuftr . 40˙5U. güche
Näh . Friedrichspl . 12, Rohrer .

24239

Hafenſtraße 52
2 Zimmer u. Küche u. 1 Zim .
und Küche zu verm . 4644

Emil Heckelstr . 4a
( Waldpark ) , 3 Zimmer mit Bad

und Mauſarde 3. Stock per 1. Okt.
5 Zim . part . mit Bad u. Manſ .
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Räh . Albert Heiler , Architekt ,
Telephon 349. 23607

Jungbuſchſtr. 4u Küch
ev. 2 Zimm . , Küche u. Bad 3
St .z. vm Näh . 4 St . 4063

Jungbuſchſtraße 22
Hths . 1 Zim . u. Küche an ruh .
Leute z. v. Zu erfr . Laden 5031

ungbuſchſtr . 22 , ſchöne
Parterrew . 3 Zim . , Badez .

Küche u. Zubeh. d. ruh . Leute z.
verm . Zu erfr . Laden o. 2. St .

4811¹

Näfertalerſtr . 55
Schöne 3⸗Zimmer⸗Wohnung
zu vermieten . Näheres bei
23223 Jne

s Kurz .

Nälertalerstr. 18alertalersr . 183a

In ruhiger freier Lage

ſehr geräum , 3⸗Zimmer⸗

Wohnung , große Diele ,
Bad ete . , zu verm . 24253

Näh . L. 13 , 5 . Tel 2110 .

Wohnungs⸗
Elnriohtungen

und 17¹0

Möbel .

. lanegölne
2 5 , 4 .

Eesuche

erbeten .

— vigf
Schöne 3 Zim . ⸗Wohn . mit

Badezimmer und Manſarde
ſofort zu verm . 4910

Lortzingftr. 57cde
Dammſtr . ſchöne gut ausge⸗
Vattete 4⸗Zimmerwohnung mit
Bad , ſep . ſch. Waffe u. ſonſt .
Zubehör per 1. Okt . od. früher
billig zu verm . 24187

Kangſtr .26 3 Zimmer und
Küche in verm . 4452

flelnr. Lanigtr. !
( Eckbau Bahnhofpl . ) , 4. St . ,
ſchöne 6⸗Zimmer⸗Wohnung
nebſt Zubehör ſofort o. ſpät .
preiswert zu verm . Näheres
beim Hausmeiſter . 22444

Heinrich Lanzſtr. 18
hochelegante , ganz neuzeitlich

ausgeſtatt, geräumige
5 Zim . ⸗Hochpart⸗Wohnung

mit all . Zubehör
per ſofort oder ſpäter zu
vermieten. 22641

Näheres Büro Gr . Merzel⸗
ſtraße 6, Telef . 1331 .

Lidenhofflraße 100.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn . zu
vermieten .

Mäheres Lindenhofſtraße 98

eine Treppe rechts . 22250

Max Joſefſtr .
ſchöne 3 u 4 Zimmerwohnungen
mit Bad, Mauſarde bis J. Okt. zu
verm. Räh 8 . , Ga . 4704

eerfeldſtr . 28 ſchöne 2

Zimmer⸗Woh . an kleine

Familie i. r. Hauſe zu verm .
Näheres 2. St . 4160

Billige Prelse .

Deftlicher Stadtteil
ſchöne geräumige 3⸗Zimmer⸗
Wohnung mit Bad und

Zubehör per 1. Oktober zu
verm . Freie Ausſicht auf die

Bergſtraße . 24278

Näh . Peter Löb , Nuitsſtr . 18.

PoZZistrasse 3
4 Zimmer , Küche , Bad nebſt

allem Zubehör per 1. Okt .
oder ſpäter zu verm . 23523

Zu erfragen parterre rechts .

Roſengartenſtr. 16,
3 Treppen ,

eleg . Wohnung , 5 Zim . mit
Bad , Veranda u. Balk . , Gas
n. elektr . Einrichtung ſowie
allem ſonſt . Zubehör an ruh .
Familie zu vermieten .

Näh , part . daſelbſt 2340g

Theimwibenstr.2, f.
an der Johanniskirche ,

5 Zim . ſehr preiswert
auf 1. Oktober zu vm. 4828

Rennershofſtraße 25
3. St . ſchöne 3 Zim . ⸗Wohn .
in. Balk . , ( Allsſ . a. Rhein), Bad ,
Manſ . , 75 Küche auf Okt . od.
ſof . zu verm . Miete 750 . — M.
Näh . daſelbſt . 17409

Rheindamm -

strasse 7
V. Stock 4794

2 Zimmer u . Küche

September - Oktbr . 3
foldf ſch. 2 u. 3⸗

Meerfeldſix . 44
zu vermieten . RNäheres Waibel ,
2. Stock oder M 6, 13. Fern⸗
ſprecher 3328 . 21581

101 5 öne ö⸗Zim. ⸗
Npeindammfkr .10 2ehnng
Badezim . , Manſarde u. Zubehör
per 1. Oktober zu verm. 4737

Nüh. Rheindammſtr . 3 , part .

Messeldſr⸗ 54 , ſchöne 3. Zim .
Wohnung m. Zubeh . p. ſof.

od. ſpäter z. v . Näh. part . 2862

Oſtſtadt .
( Freie Ausſicht ) .

Verlängerte Beethovenſtraße ,
3. und 4. Stock , ſehr ſchöne

50 Zinmer⸗Wohnung
Speiſekammer , Bad und Zu⸗
behör auf 1. Oktober zu ver⸗
mieten , daſelbſt auch eine 4⸗
Zimm⸗Wohn . zu vermieten .

Näheres Werderſtraße 30 ,
2. Stock links . 4559

Oſtſtadt .
Reuban Hebelſtr. 23
Freie Ausſicht nach d. Tennis⸗
platz Herrſchaftliche 5⸗ und
6⸗Zimmerwohnungen ( Stock⸗
wohnungen ) m. allem Zubeh .
per 1. April 1912 zu verm .

Näh . A. Boos , Tel . 6396
Kepplerſtraße 11. 24286

Oberſtadt , Nähe Börſe u.
Planken , Wohnung zu verm .
4582 Zu erfragen E 4, 6

Käfertalkraraße 91
St. 180 “
Tel. 1430

2 Zimmer und .5N
5 aldhof , 2.

Riedſtraße 1. St . , Tel . 1430,
2 Zimmer und Küche zu v. 23839

iſonring 51 ſchöne 5Zimmer⸗
Lulsenring 91 wohnung, Bad,
ſküche, neu hergerichtet , ſof zu verm .

Luiſenring 53 , part . 90
enauſtr . 33 2. St . ſchöne

3 Zimmer⸗Wohnung
mit Bad und Zubehör per
1. Oktober zu vermieten .

VNieres bei 1. St .
42

r .Fr . Merzelſtr. 35 3 Zim .
u. Küche für 34 Mk. z. v.tral⸗e Wſoneneeelaubung . 21532 Näheres part . 5103

Oststadt
Mollſtraße 32 . 2. Stock
Modern ausgeſtattete —5
Zimmerwohnung m. reich⸗
lichem Zubehör , elektr . Licht
per ſofort od. ſpäter z. verm .
erfr . 1. St . od. Teleph . 4230 .

24289

Oeſtliche

Stadterweiterung.Schöne 2, 3 und 4 Zimmer⸗
wohnung mit Bad u. Zubeh
im, Ausſicht auf die Bergſtraße
per 1. Oktober zu verm . Näh .
Peter Löb , Baugeſchäft ,
RNuitsſtr . 18 , Bureau . 23845

—zu vermieten .

Rheindammſtr . 31
4 Zimmer , Badezim . u. Küche zu
56 Mk .—per Mon. , p. ſof .o. ſp. 3. v.

Näheres eine Treppe hoch. 21

Rheindammſtraße 42
3 Zimmer und Küche zu vm.

Näheres Stock . 4826
483 3 Zim . 15Küche p. ſofort od. ſpäter z

Jac . Suder , Rheindammär . 48.

Aindenhof, Aheindammfkr. 6
Auf 1. Oktober moderne

5⸗Zimmerwohnung mit Zu⸗
behör billigſt an ruhige Leute

zu vermieten . 24074

Näheres part . , Tel . 2699 .

Nupprechtſtr .8
5. Stock , 2 ſchöne Zrm . u. Küche
im Abſchluß an tüh . Leute auf
J. Okt .zu v. Näh. part . rechts .2263

Rupprechtſtraße 9
Elegante —6 Zimmerwohng .
mit groß . Badezim . u. Zubeh .
im 2. Stock

br, ſofort od. ſpäter
zu v. Näh . 2 Trepp . 23464

Nupprechlſraße 10 Ztarer⸗
Wohnung m. Bad u. Zub . zu
om. Näh . daſ . II . St . 24160

. *
Nupprechtſtr . 16
2 Zimmer , Küche , Keller z. v.
Näheres Wenger , 2. St . 4708

heinhäuſerſtr . einige 1od.
2 Zimmerwohnungen

Näheres 7440s

Rheinhäuſerſtr . 27 1. St .

Aeiahauserstt .
Nähe der Heiliggeeſt⸗feirche , eine
3 und 4Zimmerwohnung mit
Zubehör ſoſ . oder ſpäter zu v.

Näheres 2. Stock . 24276

Rheinhäuserstr . 6
Balkonwohnung 2 7
und Küche per 1. Oktober
vermieten . Näh . part . 24318

Rheinauſtr . 10
4. St. , 4 Zim. , Küche , Manſarde
Preis Mk. 56 zu verm . 24209
Ecke Rennershof und

Gontardſtraße 2
vis⸗a⸗vis Schloßgarten , ſchöne
5 Zimmerwohnung mit Bad
im 2 St . per 1. Okt . 1911 zu
verm . Näh . Gontardſtr . 2 ,
3 Stock links . 24212

Lange Rötterſtraße 12
Nähe Meßplatz ſchöne 3 Zim . ⸗
merwohng . , Bad , Zubehör ſof .

zu vermieten . — —

Luuge Wafſauße 9 05
ſind 3 Zimmer , Badezimmer ,
Manſarde billig zu vermieten .

20831

— 7 —
Stephanicnpromenade 15,

4. 1 5 ſehr ſchöne Woh⸗
nung , 2 Zimmer und Küche
an nur ruh . kleine Familie
mit Zubehör per 1. Okt . zu
verm . Näh . parterre . 5023

7 7
Slephanienpromeuade 16
Schöne komfortable , neuher⸗

gerichtete 6 Zimmerwohnung

nebſt Zubehör per ſoſort oder

ſpäter zu verm . 23710

Näheres Schanzenſtr . 11 ,

Telephon No. 3292 od. 1610.

Sechenheimerſtr .46
2 St . , ſchöne 3 Zimmerwohn .
mit Balkon bis 1. Ott . zu verm .

Näheres Laden . 4797

Tegwehineiſt 471
ſind 4 Zimmer mit Küche ,

1 Badez . Manſarde billig 1
zu vermieten . 23465 1
nnrriree

tamitustr. d, 7, 9,
ſchöne 4⸗ u. 5 Zimmer⸗Woh⸗
nungen in beſter Ausſtattg .
mit reichl . Zubehör , Bad ete .
im Preiſe v. 60 —70 M. reſp .
75 M. zu verm . Näh . Stamitz⸗
ſtraße 7, 1 Tr . 22477

Schumannſtr . 4 .
Moderne 4⸗Zimmerwohnung
mit allem Zub . per 1. Okt . od.
früher zuv. Näh . part . 23439

Schumaunſtr . 6
n

Wohng . m. all . Zubeh . ſof . o.
ſpät . zu verm . 24295 Näh .
＋ 1,11 , Aspenleiter . Tel . 2514 .

atterfallſtr . 3 eine ſchöne
Wohnung 38 Zimmer u.

Küche zu vumieten . 24290

Tallerſallſraße 31, 3. Slack
ſchöneb Zimmerwohnung per

ſofort oder ſpäter zu verm .
24140

Am Aufang der

Waldbotstr . 13a
3 Zimmer⸗Wohnung mit Zu⸗
behör ſoſort od. ſpäter zu ver⸗
mieten . Näheres Waldhoſſtr . 13,
2. Stock . 24275

. , 5 ZiNerderſir J, Sen e
Oktober zu verm . 5054

Verderſtraße 33, parterre
7 Zimmer , Küche Bad und
reichlich . Zubehör ſowie drei
Souterainräume per ſofort
zu vermieten 23458

Näh . Baubüro Hch. Lanz⸗
ſtraße Nr . 24. Telephon 2007 .

Werftſtraße 15
2 Zimmer und Küche ſofort
zu vermieten . 24303

Werftſtr . 19

2. St . , 5 Zim . u. Küche
zum Preis von M. 60 . —

pro Mon . ſof , zu verm .

Näh . Werftſtr . 15 .

24302

Windeckſtraße 9 . Schöne
im . ⸗Wohng . p. ſof . od. ſpät . ,

3 Zimwohng . p. 1. Juli z.
verm . Näh. daſ . o. Augſtr . 38,2 .

28211

Windeckſtraße 19
Küche, Bad , Manſarde ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 4271

Schöne Patterre-Wohnmng
3 Zimmer , Küche und Speiſe⸗
kammer mit reichl . Zubehör
ver 1. Oktober an kleine ruhige
Familie billig zu vermieten ,

Anzuſehen morgens 10 —1½
mittags . 24271

Aaldhofſtr . 16 , 1 Tr .

nächſt Rheinpark , nach Straße
mit ſchön . Küche in gut . Lage
4 Tr . , an ruh . Fam gleich ept.
ſpäter p. M. 30 zu vm. 24316

Näh . Landteilſtr .17, II .

2 , 3, und 4⸗

Ziumerwohunngen
in einfach n. befſ. Ausſtatt . ,

in verſch. Stadtgegend . 3. v
Bureau Gr . Merzelſtr . 6 ,

Telephon 1331. 21875

Sofort od . ſpater zu vermieten :

Zimmerwohnung
m. all . Zubehör am Schillerpl . ,
helle freundliche 4 5 epth .
auch als Büro . CO3 , 20a .
Meldung part . rechts . 24136

Eleg . Wohnungen
von 7 u. 8 Zimmern zu ver⸗
mieten . Näheres J . Peter ,
Roſengartenſtr 22 . 23041

In der oberen Breiten⸗
ſtraße comfortable Woh⸗
uung mit 9 Zimmer und

Zubehör , ebendaſelbſt 3

Zimmer für Arzt⸗ oder An⸗

walt⸗Sprechſtunden geeigu .
Zu erfragen L 12, 4,

Straßburger , Tel . 2146.
Ebendaſelbſt größere und

Fleinere Wohnungen in allen
Gegenden zu verm . 23878

Schöne Wohnung
2. St . , 5 Zim . u. Manſarde
u. J. St . 4 Zimmer , Bad u.
Manſ . ſofort od. 1. Oktbr . 3. v.

Näh . Laden, Schwetzinger⸗
ſtr 21

7. 23795

2 leere FAimmer mit
Balkon zu 20 Mk. zu ver⸗
mieten . Näheres Berliner
Atelier , N 3, 12. 4681

SWöne Wohnungen von
5, 6, 7 und 8 Simmer

nebſt Zubehör i
in verſchiedenen

Lagen der Stadt per ſofort
oder ſpäter zu vermieten .

Näh . Kirchenſtr . 12 . %

Sehöne W

23Zimmer , Küche , Manſarde ,
alkon und

—ſort oder 1. Aprl zu verm.
Fuchs & Prieſter , S . m . 5.

Schwetzingerſtraße 53 .
22244

5 u . 4 Fim. ⸗Dachſtock⸗
( Manſ . ) ⸗Wohnungen
mehrere , in beſſeren neuen
Häuſern des Bahnhofs⸗
Viertels an ruh . , ordendl .
Leute preisw . zu vermicten ab
1. Juli cr . oder ſpäter . 1 .

Bureau Große Merzel⸗
ſtraße 6 . Teleph . 1331 .

Wohnungen
Mehrere 3, 4 und 5)

Zimmerwohnungen mit Bad ꝛc.
in der Hch . Lanz⸗ u. Große
Merzelſtraße per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 288¹5

Näheres Bauburean Hch . Lanz⸗
ſtraße 24 , Telephon 2007 .
Feudenheim , Neuban
Weiherſtraße 28 , ſchöne große
3 Zim . Wohng . , Erker, Balkon ,
Gartenanteil p. fof . z. vm . 5077

Sbckenheim .
Neues landwirtſchaftliches

Wohnhaus mit Scheuer ,

Stallung , Hofraite, groß .
Garten in ſchöner freier Lage ,
elektr . Licht und Waſſerleitung
per 1. Oktober zu vermieten .

Zu erfra 15
bei 24207

Georg Röſer , Seckenheim

feltelveng Verſſtraße39
Einzel⸗Villa ( neu)
von 12 Zimmern

bis 1. Oktober zu vermieten
oder zu V 22095

Emil inob, Heheberg

Fastütte
Windeckſtr. 32 Webng
zu vermieten . 24306

Näheres 3. Stock links .

Eleg. Belle⸗Elage
7 Zimmer , Bad , 2 Kloſets ,
Dampfheiſung und reichliches
Zubehör ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 24315
Nä ) . Friedrich⸗Rarlſtr . 4,
4 Stock .

Wegzugshalber iſt eine ge⸗
räumige , freundliche 3 Zim . ⸗
Wohnung m. Bad , Manſ . ,

4
Keller in beſſer . Hauſe ver
Oktober zu verm . 24299

Helle Werkstätte
mit elektriſchem Anſchluß —
Telephon — ſofort zu vermiet .

desgl . ſchöne 4⸗Zim . ⸗Wohug .
mit Bad . Nä 23965
Große Wallſtadtſtr . 62 . Scholl .

Zu vermieten :
Helle , größere Räumlichkelten

in Schwetzingen , 1. u. 2. St . ,
ev. mit komplett . Transmiſſions⸗
Anlage , Magazin , Waſſerleit⸗
ung , Gas u. elektr . Lichtanlage
für jedes Gewerbe oder Zigar⸗
tenſabritfiliale geeignet , bat mit
oder ohne 4 Zintmerwohnung
ſofoxrt oder ſpäter zu vernieten ,

Offerten unter Nr . 23880 an
Meerlachſtr . 4 3. St . die Expedition ds . Blattes .

1

4

—
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Buntes Feuflleton .
— Die Belohnung des Volksdichters . Der „ Voſſ . Ztg . “ wird

geſchrieben: Ein hübſches Geſchichtchen , das ſich in einer eelten

Zeitſchrift aus den dreißiger Jahren findet , iſt wohl wert , der

Vergeſſenheit entriſſen zu werden . In Jena wirkte in den erſten

Jahrzehnten des vorigen Jahrhunderts ein Schriftſetzer in einer

Druckerei namens Treunert , der nebenher die Redaktion eines

Wochenblättchens führte , in welchem er dann und wann nied⸗

50 Gedichte er 15 auch in einem Bänd⸗
geſammelt erſcheinen ließ . Einmal nun veröffentlichte er das

folgende Gedichtchen :
„ Der Neider .

Nein , ich kann es nicht verſchweigen ,
Ob ich freilich gern gewollt ,
Ich beneide doch die Reichen ,
Und zwar wegen ihrem Gold !

Nicht das Gold in ihren Taſchen ,
Nicht das Gold auf ihrem Kleid ,
Nein , das Gold in ihren Flaſchen ,
Das betracht ' ich ſtets mit Neid .

Hat geſagt ein kluges Männchen ,
Ueberzählend allen Wein ,
Daß für jedermann ein Kännchen

Täglich wüchſe insgemein .
Nun , ſo dacht ' ich , mußt nur fragen ,

Da du ihn ſo gerne ſchmeckſt ,
Ob dir jemand könnte ſagen ,

Wo denn wohl dein Kännchen wächſt ? “

Nachdem das Gedichtchen an einem Samstag in dem Wochen⸗
blatte erſchienen war , kam einige Tage ſpäter ein Korb mit

zwanzig Flaſchen beſten Rheinweins bei dem Dichter an . Dazu
kam ein Bfillett mit den folgenden Verſen :

„ Dem , der ſich in Dichterweiſe

Schmerslich ſehnt nach Flaſchengold ,

Sei zu ſeines Liedes Preiſe

5 Hiermit etwas gern gezollt . “
D Handſchrift dieſer Zeilen aber verriet als Spenderin

die Großherzogin Maria Paulowna von Sachſen⸗Weimar .

Endlich allein — im Kupee . Wie gern möchte mancher

in dieſen drangvollen Tagen der größten Reiſezeit ein Zauber⸗

mittel ſein eigen nennen , das käſtige Reiſegenoſſen

von ihm fernhält und ihm ein Kupee für ſich auf der

Eiſenbahn ſichert ! Der bekannte franzöſiſche Theaterdirektor
Gemier hat in dem reichen Schatz ſeiner Erfahrungen einige

unfehlbare Rezepte, die dies Wunder bewirken , aufgeſpeichert ,

und aus ſeinen Erinnerungen teilt ſie eine franzöſtſche Wochen⸗

ſchrift allen denen mit , die in überfüllten Kupees ſich nach Ein⸗

ſamkeit ſehnen . Gemier hat , bevor er der Leiter des Theaters
Antoine und Begründer des „ Nationalen Wandertheaters “
wurde , lange Jahre als reiſender Komödiant Frankreich durch⸗

quert und ſo die Tricks kennen gelernt , mit denen ſich die „ Fah⸗

renden “ jede fremde Reiſegefellſchaft vom Leibe halten Iſt doch

für den reiſenden Schauſpieler , der ſtets „ auf der Walze “ iſt ,
das Kupee Heim und Haus , Speiſezimmer , Schlafgemach und

Arbeitsraum , der Ort , an dem er ſeine Rollen memoriert , Toi⸗

lette macht und ſich ausruht ! Es iſt alſo für ihn Lebensbeding⸗

ung , in ſeinem Abteil ungeſtört zu bleiben . Es ſind nicht immer
die rückfichtsvollſten und appetitlichſten Mittel , die den Heſten

diantenvölkchen iſt zu allerlei Schabernack und Poſſen ſtets be⸗

reit , die der geſetzte Reiſende empört von ſich weiſen dürfte . Ganz

unfehlbar iſt nach Gemier ein Trick , der unter den Schauſpielern
den wenig einladenden Namen „ die offene Wunde “ führt . Der

Betreffende , der den dringenden Wunſch nach Alleinſein ver⸗

ſpürt , umwickelt das Bein mit Tüchern und Ban⸗
dagen , die er mit Schminke durch allerlei unappetit⸗
liche Flecke verziert , öffnet ein Reiſeuder die Kiceetür , dann

fällt ſein erſter Blick voll Entſetzen auf diefes kranke Bein mit

der offenen Wunde und ſchaudernd flieht er weiter . Recht ein⸗

drucksvoll iſt es auch , ſobald mehrere beiſammen ſind , da einer

den Schwerver brecher markiert . Ohne Kragen , mit zer⸗

wühltem Haar und ſtierem Blick ſitzt er zwiſchen den beiden an⸗

dern , die ihm die Hände mit Stricken gefeſſelt haben : ein

Mörder , der ins nächſte Zuchthaus gebracht wird ! Wer möchte

mit einem ſolchen Reiſegenoſſen auch nur bis zur nächſten

Station zuſammen fahren ! In einem überfüllten Zuge , in dem

gar kein Mittel mehr helfen wollte , wußte ſich ein Schauſpieler

ſchließlich nur durch eine Solo⸗Vorſtellung vor dem Andrang

der Mitreiſenden zu ſchützen . Da er die Rolle des Trunkenbolds

Coupeau in Zolas „ LAſſomoir “ zu ſeinen beſten Leiſtungen

zählte , ſo mimte er einfach einen Anfall von Delirium

kremens und wütete ſo furchtbar , daß ſogar der Schaffner

ſcheu an ſeinem Kupee vorbeiſchlich . Um hartnäckige Mitreiſende

zum Verlaſſen des Abteils zu bewegen , werden ebenfalls recht

draſtiſche Mittel angewendet . Da weiſt z. B. einer in einer

gleichgültigen Nebenbemerkung auf eine lange Kiſte hin und

läßt ins Geſpräch einfließen , daß er da eine ganz pr äch tige

Brillenſchlange mit ſich führe , mit dem h errlichſten

Giftzahn , den man ſich denken könne . Oder er ſagt , er

müſſe noch eine kleine Probe mit ſeinen dreſſierten Flöhen ab⸗

halten , damit bei der Vorführung in der nächſten Stadt alles

auch gut klappe . Von beſtem Erfolg iſt es auch gewöhnlich be⸗

gleitet , wenn die Naive oder der jugendliche Liebhaber , nachdem

ſie ſich recht auffällig gekratzt haben , plötzlich ausrufen : „ Die

Krätze iſt doch ein zu ſchmerzhaftes Leiden ! “ Bei der nächſten

Halteſtelle werden die andern Inſaſſen unfehlbar das Kulpee
wechſeln . Der erfinderiſche Sinn der Schauſpieler hat noch
viele andere Tricks auf Lager , zu denen allerdings eine gewiſſe

ſchauſpieleriſche Begabug gehört . Sie ſind geſammelt in einem

kleinen Büchlein , das ein alter Komödiant redigiert hat und aus

dem man lernen kann : „ Die beſteArt , imEiſenbahnwaggon allein

zu bleiben , ſich vor Zudringlichen zu ſchützen und jeden läſtigen

Mitfahrer zum Ausſteigen zu zwingen “ . Freilich dieſe „ An⸗

weiſung “ wird nicht nach jedermanns Geſchmack ſein !
— Eine köſtliche Perſiflage der auf der oldenburgiſchen

Staatsbahn herrſchenden Gemütlichkeit ſtand in deſt

„ Bremer Nachrichten “ zu leſen . In einer früheren Numer der

genannten Zeitung hatte ſich ein Einſender über die ſtetigen
VBerſpätungen auf der Strecke Bremen⸗Delmenhorſt auf⸗

geregt und demjenigen 500 000 Mk. Belohnung zugeſichert , der

ihm den Beweis erbringe , daß ſchon je einmal ein Zug der ge⸗

nannten Strecke ohne 15 Minuten Verſpätung angekommen ſei .

Hierauf bringt nun ein Herr G. D. eine „ Entgegnung “ , die

ihrer köſtlichen Satire halber wert iſt , allgemeiner bekannt zu

werden . Sie lautet : „ Oldenburgiſche Eiſenbahn .

Daß doch die Hitze ſo boshaft machen kann ! Ich meine Sie ,

Herr . , mit Ihrem zyniſchen Artikel vor vorgeſtern . Aber

Sie ſollen Ihre 500 000 Mk . nicht vergeblich ausgelobt haben ,

und ich erſuche Sie , ſofort mit dem Abzählen beginnen zu

wollen , da ich Ihnen den Beweis liefern werde , daß doch ſchon

Delmenhorſt angekommen iſt . Ich fuhr im Jahre mit dem

Perſonenzuge von Bremen⸗Neuſtadt ab , und zwar fechfte

Klaſſe . Ich muß hier einſchalten , daß dieſe Wagen längſt de

fortſchreitenden Kultur zum Opfer gefallen ſind . Es befinden

ſich aber mehrere ſolcher Wagen in jenem Eiſenbahnmufeum ,

in das Sie den ganzen Bahnhof zu überführen gedenken . Die

Wagen hatte keinen Boden , die Paſſagiere hielten ſich

Querſtangen feſt und liefen einfach zwiſchen den Schienen
eine einfache und billige Einrichtung , die beſonders gern ve

Fettleibigen benutzt wurde . — Alſo : Auf jener denkwürdigen

Fahrt wurde unſer Dampfroß kurz hinter der Station Huchting

plötzlich bockig , um nach einigen krampfhaften Verſuchen bums

ſtill zu ſtehen . Ihm war das Jutter , d. h. der Torf ausgegen⸗

gen . Kurz entſchloſſen ſtiegen die Paſſagiere aus , griffen in die

Speichen und an die

1t

Stangen und Puffer und ſchoben den Zug

nach Delmenhorſt , wo er zum Erſtaunen des Stationsvorſtehers
zehn Minuten vor der fahrplanmäßigen Zeit eintraf . Was

ſagen Sie nun Herr . 2
— Ein geiſteskranker Geiſtlicher im Amt . Recht eigenartige

kirchliche Verhältniſſe haben ſich in dem Dorfe Wilsleben bei

Aſchersleben entwickelt . Dort amtiert gegenwärtig der Paſtor

Palm , trotzdem er vor einiger Zeit für geiſteskrank erklärt

worden iſt . Paſtor Palm iſt in Wilsleben ſeit 22 Jahren als

Geiſtlicher tätig und erfreut ſich bei ſeiner Gemeinde großer Be⸗

liebtheit und Anhänglichkeit . Dagegen ſtand er von Anſang au

mit ſeinen Amtsbrüdern und der ſogenannten guten Gefellſchaft

der Umgegend nicht gut , da allerlei Klatſch über ihn im Gauge

war . Paſtor Palm wollte ſich den unliebſamen Verhälkniſſen

entziehen und eine andere Pfarrſtelle annehmen . Er verlar IGre

klagte hierauf gegen Palm wegen Beleidigung und es ſtand ein

Der letzte Paſſus bezieht ſich

Franco - Anglaise
erteilt gründlich und rasch
framnzös , u , englisch .
Unterricht in Klassen und

Privat . Sprechstunden —2

u. —8 Uhr abends .
Miss WIIliere , U , 20 ,
nahe Ring . 4961

Mittelſchullehrer
ert , gr . Unterr . in all . Gym⸗
u. Nealfächern Nachhilfe f. zu⸗
rückgebliebene Schüler . Preis

pr . Std . 2 Mk . Vorbereitungs⸗
unterr zur Aufn . a. Gymn . u.

Realſchul . Ferienkurſus . Off .

u . 4057 an die Exped . d. Bl.

Frinen ertellt Nachhilfe⸗

62817 art

LPDebebtes
Parterre - Loge

2 Plätze , Abonnement 6, ſo⸗

fort abzugeben . Offert . unt .

62804 an dic Expedit . d. Bl .

Friſeur ſ. Ausbildg . i.Da⸗

meufriſieren p. 1. Oktob 1911 .

Offt . m. Preis b. 3. 26 M. unt .

S. W. 50 hauptpoſtl . Worms .

DLaere —

einmal ein Zug ohne die erwähnten 15 Minuten Verſpätung in

Tiſche m. Marmorplatt .
Eine Spülvorrichtung u .

Heißwaſſerapparat
Ginesadenthekem .Schub⸗

laden u . Schiebetüre
Garderobeſtänder
Heizkörper⸗Verkleidung
Sofa u . Fauteuil 5155
Ein Windfang
Sampen für Elektriſch
Tafel⸗Aufſätze in Kriſtall
Heißwaſſer⸗Maſchine

45 75 Ecke .

kaufen
3 . Querſtr . 2 , 3. St . r .

Eine Partie gebraucht . garant .
guter Nähmaſchinen

wegen Umzug billig zu verk .
5144 F 4, 6 parterre .

Pianino, Kaſſenſcht.
billig zu verkaufen .
62811 Sohm , G& 2, 19 .

1 Bettroſt und Kopfpolſter
zu verk. 0 4 , 12 part . 62818

überspielt , besond .

Lall preiswert bei

Heckel , O 3, 10 .
62813

Habe 75 Mille

auf zweite Stelle für gute Ob⸗

jekte auszuleihen . Angebote
unt , genauer Angabe der Ob⸗

jekte u. Nr . 5135 an d. Exp .

Jungen füchtiger Mann mnit
gutgehend . Spezialgeſchäft

ſucht gegen hohe Verzinſung
M . 1200 . — aufzunehmen .

Gefl . Off . unt . A. B. 62800

an die Exped . ds. Bl .

EI
Zahle höchſte Preiſe f. gebr .

Möbel , Kieider , Schuhe
ete . S . Rennert , J4, 9 u. 10.

5092

Höchſte Preiſe
für getragene Kleider , Schuhe
Möbel ꝛc. zahlt nur ( 5134

Giwinger , Bellenſtr . 22 .

45 Zu VerCaufenf
Dunkelblaue Beamten⸗

Uniform , faſt neu , paſſend
für Schutzleute , Bahnperſonal
zu verk . Daſelbſt ein Ueber⸗
zieher . Ludwigshafen ,

Schüth enſtr . 44 ,4. St .r . 51¹54
Ju verkaufen : 1 Schreib⸗
kommode , Waſchtiſch m. Mar⸗

Morplatte u. Spiegelauffatz .

Nah . U3. 10, f. St . 517

aescnenJ
Neckarſtadt .
Ein Wohn⸗ u. Geſchäftshaus

zu verk . eytl . zu verm . Grund⸗

fläche 378 qm . Toreinfahrt ,
großer Hof , große Keller , Hin⸗
terhaus mit Lagerraum , Gas ,
elektr . Licht , Telephon , Bahn⸗
anſchluß ꝛc. Geeignet zu jedem
Jeſchäftsbetrieb . 62816

Zu erfragen bei
Friedrich Rech ,

Immob . ⸗Büro , Lortzingſtr . 9.

Eine gutgehende
Bäckerei

in einem großen Fabrikſtädtchen
krankheitshalber zu verkaufen .

Offert . n. Nr. 5148 an die Exped.
d8. Blattes .

Gärtnerei
zu vermieten .

Eine gutgehende , am Bahnhof
der Nebenbahn Mannheim⸗
Viernheim gelegene m. Treib⸗

häufern , Miſtbeeten , Motor⸗

waſſerpumpe etc . vorteilhaft
eingerichtete Handelsgärtnerei
iſt auf längere Zeit zu ver⸗

mieten . Näheres bei 24301

Chriſtian Blaeß
Viernheim i. Heſſen .

Bogenlampe
—— —

Stellen finden

Der Alleinvertrieb für

dingungen abzugeben .

werden.

zum 1. Oktober geſucht .

Manufaktur⸗

Streng PBblles Augebot.

Lunngene Ferſen

Hellmann & Heyd
und een .

28 1. evtl. 75 1 5

Manufaktur-, Mode- u. Weisswarengeschäft
eine durechaus tüchtige und selbhständige

Verkäuferin
die im Verkehr mit hesserer Kundschaft wohl bewandert

ist und gute Warenkenntnisse besitzt .
brauchbare Kräfte , die auf dauernde Stellung Wert legen ,
Wollen sich unter Beifügung von Zeugnisabschr . , Fhotogr .
und Angabe der Gehaltsansprüche melden .

J . N. Gérard , Speier am Rhein .

—
—
D
1—

einzelne Bezirke Badens

meines ſehr gewinnbringenden , pat . Artikels , welcher in jedem

Geſchäft gerne gekauft wird , habe ich unter günſtigen Be⸗
Glänzende Gutachten

In Wuürttemberg kann großer Abſatz des Artikels nachgewieſen
Offert , erbeten unt . H 3474 an die Expedt . d. Bl .

vorhanden .

5139

Nur WòIrkIich

17524

Wiederverkäufer können ein
in jedem Haushalt uuentbehrlichen ,
gewinnbringenden Artikel erhalten
gegen Kaution von Mk. 20, die
wieder zurückbezahlt werden . Off.
u. 5145 an die Expedition d. Bl

Tüchtige
75

Mekal⸗ und

Wekkzeugdreher
ſowie

Revolverdreher
für Gisholt & Pittler⸗Revol⸗
verbänke für dauernde Be⸗

ſchäftigung ſofork geſucht ,
Offerten unter Nr . 17537

an die Expedition ds . Bl .

Sollder Hausburſche
geſucht . 62810

Hotel grüner Hof , L 12 , 16 .

Tüchtige Taillen⸗ , Rock⸗ und
Zuarbeiterin bei hoh. Lohn ſof.
geſucht . R 4 , 5, part . 5132

2 Hotelzimmermädchen für J. u.
15. Sept . , bürgerl . Köchin , Zim⸗
mer⸗, Allein⸗, Haus⸗ und Wirt⸗
ſchaftsmädchen werden auf 1. Sept .
geſucht . Margaretha Wicken⸗
häuſer , N4 , 1, gewerbsmäßige
Stellenvermittleriu . 5158

Znverläſſiges Mädchen per
1J. September geſucht . 5142

Waldparkſtr . 25a , 4. Stock .

Gut bürgl. Köchinnen
gew. Zimmer⸗ u. Kindermädch .
tücht . Alleinmdch . f. bier , gute
Köchin n. Zürich p. 1. Sept . geſ .
Comptoier Fuhr , F A4, 6
Gewerbsmäßiger Stellenvermittler
62819 Jean Fuhr .

LDD
5Reisedamen
für m. leichtverkäufl . Artikel ,

Maßkorſetts , Leibbinden ,
Strumpfhalteru . Damengüttel
bei hoh . Proviſion ſof , geſucht .
Solche , welche Privatkundſch .
ſchon beſuchten , erh . d. Vorzug .

Reinh . Seidel

größte Maßkorſettfabrik mit

elettr . Belr . , Fretberg i , Sa .

Dehrling
der die Kaufmannſchafterlernen

will , zum ſofortigen Eintritt

geſucht . Offerten sub Chiffte

62766 an die Expedition dſs .

Blattes .

Lehrmädchenund Lage

Tohrmadehen 5

gegen ſ. Bez . geſ . Offert . unt .

62750 an die Expedit . d. Bl .

Lehrmädchen .
Ein Mädchen aus achtbarer

Familie zum Polieren von
Goldwaren gegen of . Ver⸗

gütung geſucht . 62802
3802 Jacob Kling

Goldwarenfabrik , P 5, 18.

Tüchtiger , erſahrener

Kaufmann
mehrere Jahre als Bürochef , 1.
Buchhalter und Stütze dez Ehefs
tätig , 38 Jahr , verh. , mit den
vork. Büroarbeiten beſt . vertraut ,
ſucht umſtändehalb . p. 1. Oktober
od. früher dauerude Vertranens⸗
ſtellung . Beſte Nef. u. langjähr .
Zeugn . z. Verfüg . Gefl. Aufr . u.
Nr. 511 an die Exped. ds. Bl .

Lehrſtelle
ſuche für meinen Sohn , der die
Berechtigung zum Einjühr . ⸗Freiw. ⸗
Dienſt beſitzt , auf kaufmänniſches
Bureau , Engros⸗Geſchüft mit Aus⸗
landsverkehr oder Bank bevorzugt .

Offerten unter Nr. 5148 an die
Expedition ds. Bl. erbeten .

Junger Mann
19 Jahre alt mit Gymnaſial⸗
bildung u. hübſcher Handſchrift
ſuchtBeſchäftigung auf Büro bei
beſch . Anſprüchen . Off . erb . u.
Nr . 5160 an die Exped .

Einf . Fräulein ſ. Stellung
tagsüber od. nachm zu Kind
od leidender Dame . Auch Mit⸗

hilfe in Nähſtube angenehm .
Off . m. Geh . ⸗Angeb . unt . J . C.
5140 an die Exped . d. Bl .

Kaithsl. gaſtänd . Mädchen
im Nähen u. Bügeln bew. , ſ
b. 1. Okt , in beſſ . Hauſe Stellg .
Off . unt . Nr . 62815 an d. Exp .

Beſſ . Fränlein Mitte 30er
naus fehr gut. Fam f. p. 1. Okt. Stell .
als Haushält . b. beſſ . einzel . Herrn .
Gefl. Off. u. Nr. 5146 an die Exped.
dß. Blattes .

Eine reinliche 4Zimmer⸗
wohnung in Rheinauhafen
( Stengelhof ) geſucht . Gefl
Off . u. Ny. 5090 a. d. Exp .

Elegant möbliertes

Wohn⸗ und Schlafzimmer
elektr Licht, Bad , womöglich Nähe
des Hofthealers wird geſucht . Off.
unter Nr. 5120 a. d. Exp. d. Bl.

Herr
ſucht Zimmer evtl . mit Pen⸗
ſion in beſſerem Hauſe . ( Preis
90 —100 Mark ) . Offerten er⸗
beten unter Nr . 62812 an die

Expedition .

Zu vermieten

0 3 4 3 St . , Großes helles
Gaupenzimmer an

einzel . Perſon zu verm . 24282

03. Zimmer unmöbliert

zu vermieten .

7 , 28
Schöne Wohnung von 6
Zimmern , mit Bad u. ſonſtig .
Zubehör , elektr . Licht, p. ſofort
oder ſpäter zu vermikten ; ept.
werden auch nur 4 Zimm nm.
Zubehör abgegeben . 23900
Näheres L. I . 2 .

—.

J 7 , 20
6⸗Zimmerwohn . nebſt Zub . auch
als Bureau geeignet , zu v. 23681

L 2, 4 3 Zim . u. 2 Zim .
und Küche zu verm .

5496 E. Schneider .

N 4 , 7 3. St . 3 Zim. ,
SFKiüche u. Zubeh.

zu vermiet . Näh. 2. St . 4992

0 6, 9 (Ecke fl. Plaulen)
herrſchaftl . Wohnung , 9 Zim . ,
Küche , Badezimmer , 2 Man⸗
ſarden , Zentralheizung , Lift .
Staubſauger ꝛc. per ſofort od,
ſpäter zu vermieten . 22414

Näheres T 6, 17 , Tel . 881 .

P 6 9 3 Zimmer , Küche u.
9 Keller zu vermieten

per 1. Sept . Näheres
Bäckereiladen , Eliſabethſtr . 7.

2 Wirtschaften

Wirtſch . m. Nebenz . Kegelb .
werd . ſücht. kaut . Wirtsleute

geſ . Näh Friedrichspl. 12 , IV .
5003

irfchaft i der Niße
Wirtſchaft d. Marktplah .
zu vermieten . Offert . unt . Nr .
an die Exped . ds . Bl . 5157

6 , 16
4 Zim . u. Küche m. 2 Balkons
u. Manſarde p. 1. Okt . z. v,
Zu erfragen 2. Stock lks . 8

ſchöne 4 Zimmer⸗1 25 1
wohnung zu verm .

Näheres 1 Tr . 24285
6, 12 , 7 Zimmer , Küche u.
Bad per ſoſort oder ſpäter

zu vermieten . 24150

Mietgesuche 8

12
St , 2 große helle

24288

5063 842

—

Aademiest.
3. Oder 4. Stgek

ſchöͤne moderne

-Lim. -Wohng.
Balkon , Veranda

nebſt Fubehör ſofort

zu vermieten . 242851

Mih. Ageinſraße 12 .

Neubau
Alphornſtraße 25

ſchöne 2 Zimmerwohnungen
mit und ohne Manſarde und
Zubehör zu vermieten . 2468

In dem Eck⸗Neubau

Otts Beckſtr . 10

Oſtſtadt iſt

nmerwehnang;
per ſofort zu vermieten .

Auskunft bei Marl .
Secher daſelbſt oder

Telephon 1326 ,

Dammftr. 19 Lehe
Bad p. ſof . od. ſpät . J. v. 5107

gfenſtr. 64
3 Zimm . u. Küche , 2 Zimmer
und Küche und 1 Zimmer u.
Küche ſof . z. verm . 24310

Iungbuſchſtraße 25
6 Zim . , Badezim . Küche nebſt
Zubehör p. 1. Oktb .v. 5029

Luiſenring 45
2. Stock , 4 Zimmer , Küche ,
Bad per 1. Sepk . zu verm .

Räheres daſelbfſt “ 242ʃ2
enauſtr . 12 , gr . ZeZim .

Wohng , mit Speiſek . , Bad
U. all . Zubeh . ſof .

ah . 26

he, Bad , große
Manſarde und ſonſt Zußeh .
per 1. Okt . z. verm . 248909

Oberſtad
( Eckhaus) , ſehr gut ausgeſlattele
1. Etage , 6 Zimmer, 2 Kammern
Uu. reichl . Zubehür per 1. Juli od.

Zimmer⸗

wohnung , Küch

Nähe Akademieſir . 18, vart .
ſpäter zu vermieten . 28680

Näfteres Burenn , M 4, 4,
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Mrosser Natur -

Honig - VerRauf
on Mitgliedern des Ortenauer ( Schwarzwald ) Bienenzucht -
Vereins verkaufe ich ein grösseres Quantum garantiert echten

Schwarzwälder Tannenhonigper Pfund . 80 . , 5 Pfund S. 60 . , 10 Pfund 10 . 50
Ferner offeriere ich meinen unverfälschten

Blüten - Honig
per 1 FPfund . — . , 5, Pfund A. 70 . , 10 Pfund . 20 M.

FATShI , O 5 , 8 . — Tel . 4449 .
Es kann Jeder fest versichert sein , dass er da ein gutes ,

echtes Naturprodukt erhält . 1752
iederverkäunfer erhalten Rabatt .

Unsere Einrichtungen zum

Fernimeln. Verkupfern u. Vermessingen
neuer und gebrauchter Gegenstünde halten wir bestens
22 empfohlen .

Esch & Co .
FHabrik Trischer Oefen
5 Annahmestelle : B I , 3 , Breite Strasse .

5

Sorten RuhrKOohIen

HBrikgets , 15470

Ruhr umd GaskokRSs — H12

Fp . Hofftaetter
Luisenring 81 — Tel . 861 — auch T 6, 34

77CF
1 73 82* N 5 8

5 Apfelwein
beiaa Onalktit , ungezucert , glanzhell in Fäſſern von 40 Stir. 5

1 au es Pfg . (Fäſſer leihweiſe ) in Literſlaſchen von 20 Str . an
0 Pfg . ( nur gegen Flaſchenpfaud ) 8Wirte und Wiederverkänſer Preisermäßigunz . d

I . Großapfelweinkelterel , Halatina “

0 Gebrüder Weil , Mannheim Telephon 2253 .
RAn 8

Den 75 — beseitigt in
lästigen Fu Aschweiss kurzer Zeit

„ Dunhkenmt ( ges , gesch . ) à Dose 50 Pig .

Schwan - Apotheke E 3 , 14

16404

Telephon 44

Grosses Lager in Transmissionen aller Art

Hänge- , Wand - und Stehlager mit Ringschmierung
la . neus geurehte und pollerte Stahlwellen , Kupplungen und Stellringe

Ri . eSrrlemSscheil Ben . 1n . Häisern . U . HKO1Z

Alleinverkauf der Rekordscheibe
Bagermetall in allen Oualitäten .

O. 55

Gebrüder Kappes
x

Ruhrkohlen , fuhrkoks , Brikets

deutsche und englisene Anthrazit
dowie Buchen - und Forlenscheitholz

in nur hesten QGualitäten zu billigsten Tagespreisen .

Luisenring 56 . Telephon 852 . L

elephon 1618 .

16991

17358

uisenring 56 .
— —

5

2
2727 .

Deber das ganze Bergische Land

—

in Elberfeld - Barmen • n
und dem bergischen Industriebezirk ( u. a. Solingen , Remscheid , 8
Wald , Velberd , Langenberg , Lennep , Ronsdorf , Oronenberg ete . )

rerbreitete , volkstüml
Reklamen

jche , Hibe -
pro Monat

rale Morgenzeitung 1 t äusserst

kaufkrüftigem Leserk reis , 2: 2t

N

Die 6 gespaltene Petitzeile 20 4,

4 Gratisbeilagen : „ Industrie und

Technik „ ,Spielu . Sport “ , „ Kinder -

Freund “ , „ Frauen - Rundschau “ ,

60 J . Bezugspreis 60 4
durch jede Postanstalt .

M. Eichtersheimer manhein - Meauate

Nerven - und

grossem Exfolge
angewandt . Die

chron .

tions - und

Broschüre , sowie

Hadiumemanatilon
Zu den vielen Heilfaktoren , Welche

die phys . Lichtheilanstalt Königs
N2 , 6 Paradeplatz , bei Stoffwechsel ,

ückenmarkleiden an -
wendet , wird seit neurer Zeit mit

vielen Fällen direkt verblüffend und
lassen die lanzierende Schmerzen bei

Gelenkrheumatismus ,
Tabes oft schon nach der ersten An -
wendung nach . Pbenso eignen sich
auch Erkrankungen des Herzens und
der Gefäüsse , Katarrhe der Schleim -
häuten und N ebenhöhlen , nervöse
und Schwächezustände für diese Be-
handlungsart . Ausser dieser neuen
Heilmethode kommen noch zur An -
Wendung : Glth - und Bogenlichtbäder ,
Vierzellenbäder , Wechselstrom - und
faradische Bäder , Kohlen - und Eisen -
licht , Röntgenstrahlen , Hand - , Vibra -

Thure - Brandtmassage ,
Hochfrequenzströme ete . Ausführliche

Auskunft erteilt frango und portofrei
die Lichtheilaustalt

— 15784
L2 . s Königs 1 2 8

Paradeplatz
Tslephon 4329 .

Unter ärztlicher Leitung .

Radiumemanation
Wirkung ist in

Gicht ,

jede gewünschte

—

Meine jetzigen
Sind anderwellig zu vermleten .

H. Wihler, Tapeten 0 3, 4a

Rollläden und Jalousien
aller Syſteme liefert und repariert

Wohnung U 4, 4 Heh . Weide . Werkſtatt P 8, Il .
Schloſſerei und Rollladengeſchäft . Tel . 3450 .

15014

Osschäftsräume

Bahnſtation 25 Kilometer v. Maunheim ,
Mk . 400 abzugeben .

E . Gartner , Larlsruhe , Blumenstr .

add
200 Hekt .

17532

mtson

Solyf. BaugeschaffVermischtes

zal Schreiner⸗ , Glaſer⸗ , Dach⸗
Secker⸗ und Zitmerarbeiten au

—

Vegenleiſtung zu vergeben .
Ofſerten unter Nr. 5074 an

e Ernedition ds. Blattes .

Mlauen . foladen
werden billigst repariert .

61918 Mianig , H 4 , 24 .

otograpk. Arbe
Platten , Films .

Postkarten , Papier
Herstellung sämtlicher

Spezial - Lösungen .

Urpgerie J. Walchorg
W S. 1 Tel . 2295 1 8 , f

10 Geldverkehr 2
Mark 14000

auf 1. Hypothek ſofort geſucht .
60 pCt . der amtlichen Schätung .
Angebote unter 62770 an die Ex⸗
gedttion dieſes Blattes .

Neſckanſſchling
von 24 . 000 M. zu verkaufen .
Off . unt . Nr . 5002 an die Exp .

400 — 600 Mark
werden von Dame z. Stell . v.
Kaution geg . pünktl . mo⸗
natl . Nückz . nur von Selbſt⸗
geber zu leih . geſ . Off . unter
H. M. 100 hauptpoſtl . 5084

in vorkaulen
Wegen 8 bill . abzug .

2 kompl . bochhäuptige pol .
Betten und Schäferbelt . Vertiko ,
Waſchkommode und Nachttiſch mit
Marmor , Tiſche , Bertito , Sofa .
Küchenſchrank ,

Ein Mann mittleren Jahr . ,
der wegen Aſthmaleiden
nicht mehr arbeiten kann
Und ſich in ſehr dürſtigen
Verhällniſſen befindet bittet
edeldenlende Renſchen um

Unterſtützung . 62729

Näh . in der Expeditſon .

Tüchtig . Kaufmann mit
Zigarren⸗Ladengeſchäft ſucht
Nebenerwerb in ſchriftlichen
9d. ſonſtig . Arbelten . Off . unt .
Nr . 5088 an die Exp . ds . Bl .

acr Legerde
ate

Aabg Beidgew.

158000
Hauptgewinne

75000 N

20000

10000 .

4888 Geldgewinne

53000
Porto und ListeLosea3 M. 80 Pfg. , empflehlt

Lotterie - Unternehmer
J . Stürmer ,

Strussburg 1. . , Langstr . 107
In Mannheim : A. Herzberger

hne

dernähmaſchine , Waſchmange und
3 Mile Zigarren . 888

Hösi , 8 4. 20 , parterre .

Benzin- Motor
( 4 Pf . ) 5112

fahrbar , zu billigen Preiſen
wegen Anſchaffung eines elektr .
Motor , billig zu verkaufen .

Jakob Hahn , Grenzhof .

Hühnerhündin
Brauntiger , im UI. Felde ,
ſchüne Figur , ſeine Naſe , 5
Suche . ſeſt vorſtehend . guter Ver⸗
lorenapporteur , preiswert zu verk.
C. Bohrmann , Pfarrhofg ,

Ebeeset 8 Neczer,

bogieniſch Nufgeklärte , per
Bfd. . —48, —68 . . — f

—

Vade⸗Eiarichlung
neue u. gebrauchte unt .

Garantie tadelloſ . Aus⸗
ſührung zu billigſtes

Preiſen .

E 7, Iso part

N
HMch . Rhein .

60776

Täglich fäßen ſelbftger⸗
Apfelmoſt

bei 62541
Sudwig Leonhard , D . 7

VW
—

7
—

Epricht

A ,
eee D

eeN
61337

Dackel
jung und echt , ſowie neues Fabr⸗
rad billig zu verkaufen . 62756

Bahnbuchhandlung Mannheim

Helles Hnden 4
Wir fuchen einen tüchligen

Wickler
für unſere Anker⸗Reparaturwerk⸗
ſtütte für dauernde Beſchäftigung .

Biſchoff
k

Henſelss. M. b. H.
5, 10 . 62782

Iatriobsleiters
organiſatoriſche erſte Kraft .
mit erfolgreichen praktiſchen

Erfahrungen , für den Bau

von Dampfdreſchmaſchinen ge⸗
ſucht . Bei guter Leiſtung
Lebensſtellung . Offerten unter
F . M . 1422 Hauptpoſt⸗

lagernd , Magdeburg .

l .
Ein tüchlig . Pra

Ueinen Haushalt geſucht per
J. September . 4908

Windeckſtraße 19 , part .1

delien suchen

REKLAME

den ſtkr
75

Junges Ehepaar ſucht per erſten
Sept . reine möbl . Wohnung —3
Zimmer , Bad , parterre höchſlens
1. Stock , in vornehmer ruhiger
Lage, Slephanienpromenade , Bert⸗
hovenſtr . , eptl. mit Penſton . Zu⸗
ſchriften mit Preisangabe an Maler
Arnold Gerſtl , Dahme i. Holſtein .
Penſion Linde . 62757

3⸗ Zimmer⸗Wohnung
von jungem Ehepaar auf 1.
Nopember zu mieten geſucht .

Offert . mit Preisang . unt .
5097 an die Expedit . d. Bl .

Reklamebeamteru .

Dructereitatmann
kaufm . und fachtechnisch

gebildet , mit langjährig .
Erlahrungen auf allen Ge -
bisten des Propaganda -
wesens 62699

sucht Stellung
ov. Akquis . , Vertretung ,
Relse oto .

Beste Referenzen !
Otterten u. No. 62699

an die Expod . d. Slattes .

REKLAME

S

Junge ſaubere Frau
wünſcht Büro od . Laden zu rei⸗
nigen nimmt evptl. auch Mo⸗
natsſtelle f. einige Stund . an .
Näh . Alphornſtr . 14 , 8. St . l.

5095

Senimde Damienſchneiderin
mit guf . Umgangsform . J. St .

in feinem Geſchäft , wo ſie ſich en.
auch dem Berkauf widmen kann .
Oßf. unt . N. G. 5088 au die Sxped.

Suche für meinen Sohn , welcher
die Berechtigung zum Einjährig⸗
Freiwilligen Dienſt hat , mit
hrima Seugniffen

Lehrſtelle
auf einem kaufm . Burtan .
Ausl . Verkehr ber Offert

Exped.
orz.

unter Nr. 62898 au die

ETetgesnche
Selbſtündige Köchin
geſucht . Hohn 60 —70 Mt .
5086 Alte Pfalz .

unges Mädchen f. leichte
tagsüber geſucht

2. 38 1 Treppe . 5106

Mädchen f. häusl . Ardeſt
1. Septbr . 850 12 , 8. St .

Beſferer Herr wünſcht eleg .
möbl . Wohn⸗ ev. m. Schlaf⸗
zimmer zu mieten . Offerten
unter 62768 an die Exped .

Beamter ſucht auf J. Sept .
reſp . 1 Okt 2 leere Zimmer
m. gut . Bedien . dei ruh . Leuten
ev. zieht er auch mit ſolchen in
die Nähe des Tati Off.
unt . Nr . 62717 an

Geſucht
—83 Zimmer unmöbliert

1 Zimmer für Bad von ein⸗
zelnem Herrn . Waſſerturmgeg .
bevorz . Off . u. Nr. 5087 a. Exp .

Junger Beamter ſucht
p. 1. Oktb . eine 2 Zimmer⸗
wohng . m. Zub . auf d. Lin⸗
denhof oder Schwetzingerſtadt .
Preisang . erw . Offrt . unt . Nr .
5089 an die Exp . ds . Bl .

Mietgeſuch .
Mittelgroßer Laden , Heidel⸗

berger⸗ od. Kunſtſtr . per ſof . zu
miel , geſ . Gefl . Off . m. Preis
unt . Nr . 62689 an die Exved .

85 üden

D 5 , 7
Planken — Rheinſtraße

großer , moderner Laden ,
Lagerraum , großer Keller ſofort
oder ſpäter zu vermieten . 24167

Farl Mäler , L 3, 3 .
Tel . 4560 .

D 6 , 6
Laden mit oder ohne Bureau ,
3. Stock , 7 Zim , 4. Stock ,
4 Zim . mit Zub . per ſofort zu
verm . Näheres Hanſahaus ,
Zimmer 43 . 23470

4 2 9 Nähe des

9
a Marktes

groß . Eckladen mit 3 Schau⸗
feuſter zu vermieten . 3918

Näh . W . Gross , UI , 20 .
Telephan 2554 .

H7,2 Laden mit
Zimmer

eventl . weiterer Wohnung per
ſof , od. ſpät . zu verm . 24279

＋ 2 , 3
Laden mit Wohnung p. 1. Okt
zu vermieten . Näheres daſelbſt
3. St . , Seitenbau oder Büro
Augartenſtr . 34 . 23808

Weſpinſtraße 10
Cis - - vis der Mollſchule )

größeres , beſſeres

Ladenlokal
mit Ladenzimmer und ſonſt .
Zubehör , ev. auch m. modern .
3 Zimmer⸗Wohnung , ab 1.
Oktober er . zu vermieten .28846

Näh . Büro Gr . Merzel⸗
ſtraße 6 . Teleph . 1331 .

Große ſchöne

Laden - Lokalitäten
in aller beſt . Lage , bill . zu verm .
24277 Näh . im Verlag .

Feudenheim .
In beſter Geſchäftslage an

der Hauptſtraße ſchöner ge⸗
räumiger Faden evt . mit
Wohnung per ſof . od . 1. Okt .
zu vermieten . 4861

Näheres Hauptſtraße 62.
In Viernheim iſt ein Laden

mit oder ohne Wohnung , für ein
Spezereigeſchäft gut geeignet , preis⸗
wert zu vermieten . 4994

Näheres Waſſerſtraße 55. 8

2 Magazine
—

7
5

7 , 28

Nazamin nd Bfexurrti
zufſammen od. getrennt per 1. Sept .
mm vermieten . Näh. L 1. 3. 28899

8 6 12 Magazin zu Fabri⸗
9 kationszwecken ſehr

geeignet , zu vermieteen . 22513
Näheres P 7. 24 , Laden .

Großes Magazin
für jede Branche geeignet , 4⸗

ſtöckig , mit fehr hellen , ſchönen

Räumen und Warenaufzug per
ſof . zu vermieten . Zu erfrag .
bei Julius Löb , R 7, 25 .

23459

Magazine
2⸗·und z⸗ſtöckige Magazine , von
3 Seiten Licht , mit freier Ein⸗
fahrt , für jeden Betrieb geeignet ,
per ſofort preiswert zu verm .

Näheres 28148

Baugeſchäft F . X. Schmitt ,
Lange Rötterſtr . 10. Tel . 1145 .

Magazin
ca. 800 Um Fläche und
Büro , eventl . auch mit ſchöner
7 Zimmer⸗Wohnung zu
vermieten . Näheres durch

Marx Schuſter 24256
Heinrich Lanzſtraße 15.

Terkstätte
C 7 . 12

Schöne Wohnung 7 Zim⸗
mer Bad ꝛc. 2 Tr . bc zu
vermieten . Näheres Büro
Schleuſenweg 5/7Tla . Parkring ) .

Werkſtätte mit od.4 U ohn . Wohn . zu v.
2 Näh . 3. St . 808

Lager raum, geeignetP b, 9 für Werkſlatt zu
vermieten . Näheres 5062
Bäckereiladen , Eliſabethſtraße 7

Werkitatt, Lager
—35 Sudern 0 4 .

Schöne hent⸗

Werkftätte
Schilerſtraße 17, Ludwigs⸗
bafen 4. Nhein ( Halteſl . der

Elektr . ) ſofort zu verm . 24261
Räberes Lur Ludwigsplatz 8.

Verkatt ader Magezin
cu. 400 qm groß
u. helle Näume , adt Waſſer⸗,
Gas⸗ u. elektr . Anſchluß , neu
hergerichtet , ſofort unter gün⸗
ſtigen Bedingungen zu ver⸗

mieten. 28584
Zu erfragen Telephon Nr . 872 .

Werkſtätte oder Lagerraum
mit

Stadterw . ) per 1. Sept . oder
ſpäter preiswert zu verm .

Näheres bei Voegtle &
Wachter , Böckſtr . 10, Tel . 950 .

24113

DA DdJ
In mem . Hauſe Schwetzinger⸗
ſtraße 30 habe ich ein helles

Mägazingebände
vierſtöckig mit gr . Oberlicht
Keller⸗ und 4 Souterrain⸗
räumen ca . 350 qm. Fläche
im Ganzen ſofort zu verm .

Näheres im Hauſe 1 Tr . h.
oder bei Th . Denzle , Bauunter⸗Aa produktenge⸗

ſchäßt p. 1. Okt .zu vm. 4853 nehmer , Pforzheim . 24070

9 bürgerl .L1
a. beff. Herren u. Damen . 24078

Bürg . Mittag⸗ u. Abeudtiſch
Kaiſerring 30 , III . 5060

Pridal Mittag⸗ U. Apendliſch
finden iſrael . Herren u. Damen
eventl . volle Penſton . 4796

2 3. 4 , 3 St. rechts .

*


	[Seite 3305]
	[Seite 3306]
	[Seite 3307]
	[Seite 3308]
	[Seite 3309]
	[Seite 3310]
	[Seite 3311]
	[Seite 3312]
	[Seite 3313]
	[Seite 3314]
	[Seite 3315]
	[Seite 3316]

